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MI, 28. Jänner 2015 / KW 05

29.01.2015, 20.00 Uhr 
Braunau, Schloss Ranshofen

Zukunft Bauen.

EDER BAUDIALOG

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

Augustin Zandl
Geschäftsführer

staatl. gepr. Hörgeräteakustiker
Pädakustiker

HÖRGERÄTE

staatl. gepr. Hörgeräteakustiker

vom Profi!
Jetzt in Mattighofen
Braunauerstr. 1f, T: 07742/ 2452
mattighofen@schmidtauto.at
www.schmidtauto.at

Der neue FORD MONDEO

Die Narren sind los
Der Altheimer Faschingszug 
soll heuer wieder ein riesiges 
Spektakel werden. 
Am Samstag, 31. Jänner, 
ist es so weit. Ausgelassene 
Maskengruppen werden 
durch den Altheimer 
Stadtplatz ziehen.  
>> Seite 42
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Rückblick:

Pfotenhilfe 
zieht Bilanz  

Seite 17

Bezirksjägertag Gut 800 
Waidmänner und -frauen trafen 
sich zum Resümee des vergange-
nen Jagdjahres in Aspach.
                      >> Seite 3

Protest
MINING. Bürger der Nachbarge-
meinden hoffen auf Verwerfung 
der Windradpläne.   >> Seite 2

Wahl
BEZIRK/OÖ. Bauern wählten 
ihre Vertreter in der Landwirt-
schaftskammer. >> Seite 20
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Braunau Land & Leute
WINDRÄDER

Windradgegner hoffen auf Umdenken 
des Mininger Bürgermeisters
MINING/ST. PETER/WENG. 
Die Gemeinden Weng und St. 
Peter plädieren, Mining solle 
noch einmal umdenken und die 
Windradpläne verwerfen. So 
lautet das Resümee der Bürger-
versammlung, organisiert von 
der Bürgerinitiative St. Peter/
Weng zum Thema Windräder 
in Mining.  

Die Gemeindebevölkerung aus 
Weng und St. Peter sowie die 
Gemeindevertreter beider Orte 
haben die Hoffnung auf ein Zu-
rückrudern des Mininger Bürger-
meisters Hasiweder noch nicht 
aufgegeben. Die Bürgermeister 
Rüdiger Buchholz (St. Peter) und 
Josef Moser (Weng) sind sich in 
ihren Aussagen einig. Auch wenn 
das Land jetzt einer Umwidmung 
zustimme, könne die Gemeinde 
immer noch nein sagen. Es sei 
keine Schande, einen Fehler ein-
zugestehen. Mining solle dieses 
Projekt zurücknehmen.
An dieser Stelle meldeten sich 
Vertreter aus dem Mininger 
Gemeinderat zu Wort, um die 

Wogen etwas zu glätten. „Wir 
wollen die Windräder sicher nicht 
auf Biegen und Brechen durch-
setzen“, kommt es aus der kleinen 
Riege der Mininger, die in Ver-
tretung ihres Bürgermeisters zur 
Versammlung gekommen waren. 
Dieser sei aus beru� ichen Grün-
den an diesem Tag verhindert ge-
wesen. Gleichzeitig betonen die 
Mininger, dass ein Großteil der 
Bevölkerung und der Gemeinde-
rat hinter ihrem Ortschef stehe.

Fragen und Argumente
Trotz der Beschwichtigung durch 
die Mininger, blieben die Leute 

verunsichert und viele Fragen 
offen. Geladen waren zudem ei-
nige Redner, die zahlreiche Ar-
gumente gegen den geplanten 
Windpark vorbrachten. Unter 
anderem sprach der Umwelt-
anwalt des Landes OÖ, Martin 
Donat, von der Gefahr vorbelas-
teter Gebiete. „Wenn ein Stand-
ort vorbelastet ist, wird oft noch 
weiter gebaut. Einmal Windpark, 
immer Windpark.“ Ebenso ist der 
Gemeindearzt in St. Peter, Hel-
mut Glück, gegen dieses Projekt. 
Er wittert eine unmittelbare Ge-
fahr vom Flackerlicht, das die 
Windräder erzeugen. „Weitrei-

chende Konsequenzen hat der 
Infraschall. Diese bestehende 
Schallwelle trifft alle Gemein-
den im Umkreis“, sagt der Me-
diziner. Der Psychiater Joachim 
Arnold bekräftigt diese Aussa-
ge: „Infraschall ist permanenter 
Stress.“ Stress sei grundsätzlich 
nichts Schlechtes, wenn es dann 
auch wieder zu Erholungspha-
sen käme. Er ergänzt: „Daheim 
sollte ein Platz zum Regenerie-
ren sein. Das wird uns mit den 
Windrädern genommen.“ Weite-
re Argumente gegen das Projekt 
sind die geringen Abstände zu 
den nächsten Anrainern. Mode-
rator Johann Aschenberger sagt 
dazu: „Wir fordern einen Min-
destabstand von 2000 Metern zu 
St. Peter und Weng. Auch, damit 
das gute nachbarschaftliche Ver-
hältnis nicht zerstört wird.“

Einwendungen eingebracht
Vergangenen Freitag hat die 
Bürgerbewegung Weng/St. Peter 
über 600 Einwendungen gegen 
den Windpark Mining abgege-
ben. Letzter Abgabetermin war 
der 26. Jänner.

Der mehr als volle Wirtshaussaal bei der Bürgerversammlung der Gegner zeigt, 
wie viele Leute das Thema „Windräder in Mining“ nicht kalt lässt.

BRAND

Sachschaden von rund 170.000 Euro
MARIA SCHMOLLN. Insge-
samt elf Feuerwehren waren bei 
einem Brand in Maria Schmolln 
im Einsatz. In einem Schuppen 
war Feuer ausgebrochen. Durch 
das rasche Eingreifen der Feu-
erwehren konnte ein Übergrei-
fen des Feuers auf Wohnhäuser 
verhindert werden. Wesentlich 
dazu beigetragen hatte wohl 
auch der Nachbarhund, der auf 
den Brand aufmerksam machte. 
Das Holzgebäude, in dem eine 

Tischler- und Zimmererwerk-
stätte untergebracht war, brann-
te völlig aus. Die Brandermitt-
ler konnten als Ursache einen 
Kurzschluss bei einer Wand-
durchführung einer elektrischen 
Leitung feststellen. Beschädigt 
wurde auch ein Lagergebäu-
de neben dem Holzschuppen. 
Rund 170.000 Euro beträgt der 
geschätzte Sachschaden. Perso-
nen wurden bei diesem Brand 
keine verletzt.Der Schuppen wurde beim Brand komplett zerstört.                  Foto: FF Mauerkirchen
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Mo - Fr:  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 8.00 – 12.00 Uhr

Mi 4. Feb. Nachmittag geöffnet

Zugestellt durch Post.at

Modehaus GYPSER
NOCH IM UNIMARKT

5230 Mattighofen
Tel.: 07742/33 64

EINMALIG
WEGEN BEVORSTEHENDER ÜBERSIEDELUNG

1/2Preis
Mode und Tracht für  Damen und Herren

vom 2. - 14. Februar 2015

ALLES

Gesundheitszentrum Revital Aspach
A-5252 Aspach/OÖ| Revitalplatz 2 
Tel. +43 (0) 7755/6801
office@revital-aspach.at www.revital-aspach.at

DER MENSCH ALS MÜLLDEPONIE
Die Herausforderung des 21. Jahrhunderts!

VORTRAG

DIENSTAG, 3. FEBRUAR, 19.30 UHR
Referent:
Dr. Günther Beck
Arzt für Allgemein- und Ganzheitsmedizin im Revital Aspach
Anmeldung erbeten. Eintritt € 5,-

Erfahren Sie im Vortrag  
mehr über:

  Führende Belastungen wie  
 z.B. Pestizide, Schwer-
 metalle oder Radionukleotide, 
 aber auch psychischer „Müll“

  Auswirkungen auf Stoffwechsel 
 und Bindegewebe sowie 
 Beeinflussung der Regulation

  Ganzheitsmedizinische An- 
 sätze, um diesen negativen 
 Einflüssen entgegenzuwirken

BEZIRKSJÄGERTAG

Plan zu 98 Prozent erfüllt: „Jagd wurde 
mit viel Verantwortung ausgeübt“
ASPACH. 1370 Jäger gibt es im 
Bezirk Braunau. In Aspach 
hielten sie ihren Bezirksjäger-
tag 2015 ab. Einhelliger Tenor 
der Veranstaltung: Zusammen-
halten und die Bevölkerung in-
formieren, dass die Jagd etwas 
Wichtiges ist.

Beim Einhalten des Abschuss-
planes haben die Jäger im Bezirk 
im vergangenen Jahr ganze Ar-
beit geleistet. „Der Abschussplan 
wurde zu 98 Prozent erfüllt. Er-
klärtes Ziel kann daher nur sein, 
100 Prozent beim nächsten Plan 
zu erreichen“, sagt dazu Bezirks-
hauptmann Georg Wojak. Peter 
Kölblinger vom Forstdienst der 
Bezirkshauptmannschaft Brau-

nau ergänzt: „Mit dieser Woche 
haben wir exakt 200 Wildsäue 
geschossen. Wir müssen beim 
Schwarzwild weiterhin scharf 
drauf bleiben.“ Er weist darauf 
hin, dass beim Schwarzwild Mel-
dep� icht bestehe und die gesetz-
lichen Bedingungen unbedingt 

eingehalten werden müssen. Im 
Jahr 2014 wurden 6095 Rehe ge-
schossen. Beim Rotwild waren es 
24 Stück. Einen leichten Trend 
nach oben erkennt Bezirksjäger-
meister Johann Priemaier (2843 
Hasen, 63 Schnepfen, 704 Fasa-
ne, 1021 Wildtauben, 2329 Enten 

und 44 Gänse). „Die Jagd wurde 
mit sehr viel Verantwortung aus-
geübt“, sagt Priemaier.

Ehrungen im Jagddienst
Beim Jägertag wurden Ehrun-
gen ausgesprochen. Besonders 
verdient gemacht hat sich Johann 
Sperl aus Polling. Er übt seit 70 
Jahren die Jagd aus. Für 60 Jahre 
Jagdausübung wurden Friedrich 
Bischof (St. Pantaleon), Johann 
Grabner (Feldkirchen) und Franz 
Sperl (St. Radegund) geehrt.
Landesjägermeister Josef Brand-
mayr schloss mit den Worten: 
„Wir brauchen Leute mit Hirn 
und Hausverstand. Wir Jäger 
müssen zusammenstehen und 
uns von denen trennen, die nicht 
ordnungsgemäß arbeiten.“

Rund 800 Waidmänner und -frauen beim Bezirksjägertag in Aspach.
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ERÖFFNUNGS-
ANGEBOT

ERÖFFNUNGS-
ANGEBOT

€ 629,- € 875,-

Sonor Smart Force Xtend 
statt  € 799,-

Kawai E-PianoCN14 
Ebony Set inkl. Klavierbank 

u. Kopfh öhrer, statt  € 1.112,-

www.road-house.at

KRANKENHAUS

„Das neue Arbeitszeitgesetz stellt 
uns vor weitere Herausforderungen“
BEZIRK BRAUNAU/OÖ. Die 
neue Arbeitszeitregelung für 
Ärzte, die eine erhebliche Re-
duktion der Wochenstunden 
vorsieht, sorgt seit Anfang 
des Jahres für Trubel in vie-
len Krankenhäusern. Auch im 
Krankenhaus St. Josef Brau-
nau bringt das neue Gesetz 
weitere Herausforderungen und 
geht nicht spurlos daran vorbei.

Spitalsärzte sollen künftig kür-
zer arbeiten – statt wie bisher 
72 durchschnittlich nur mehr 
48 Stunden pro Woche. Dies 
sieht ein neues Arbeitszeitgesetz 
vor, das seit Anfang des Jahres 
gültig ist. Da die meisten Kran-
kenhäuser aber ohnehin schon 

mit einem Mangel an Ärzten zu 
kämpfen haben, sorgte die Um-
stellung bisher für einige Turbu-
lenzen. Große Aufregung und 
Unsicherheit in der Innviertler 
Bevölkerung rief vergangene 
Woche die angekündigte Schlie-
ßung mehrerer Ambulanzen im 
Rieder Krankenhaus hervor. Die 
Krankenhausleitung ruderte aber 
schließlich doch wieder zurück.

Längere Wartezeiten
Dennoch, dass es künftig zu 
Verzögerungen und längeren 
Wartezeiten in der ambulanten 
Versorgung von „Nicht-Notfäl-
len“ kommen wird, können auch 
Primar Hans Schöppl und Erwin 
Windischbauer vom Braunauer 
Krankenhaus St. Josef nicht aus-

schließen. Der ärztliche Direktor 
und der Geschäftsführer werden 
durch die rasche Einführung des 
neuen Gesetztes vor weitere He-
rausforderungen gestellt, versi-
chern jedoch, dass sie gemeinsam 

mit den Ärzten mit Hochdruck an 
Lösungen arbeiten, um die Ver-
sorgung der Patienten durch die 
kürzere Arbeitszeit nicht zu be-
einträchtigen.

Bessere Rahmenbedingungen
Die beiden wissen, dass viele 
Ärzte, vor allem die jüngeren, 
eine Reduktion der Arbeitszeit 
auf ein vertretbares Ausmaß 
wollen und danach auch ihre 
künftigen Arbeitgeber auswäh-
len. Um als peripheres Kranken-
haus attraktiv für Ärzte zu blei-
ben, seien deshalb  in den letzten 
Jahren erhebliche Anstrengun-
gen unternommen worden, um 
die Rahmenbedingungen für die 
Ärzte zu verbessern und deren 
Arbeitspensum zu verringern.

Das neue Ärzte-Arbeitszeitgesetz geht 
auch am Braunauer Krankenhaus St. 
Josef nicht ganz spurlos vorüber. 
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www.riekershop-mattighofen.at

WINTER  
SCHLUSS  
VERKAUF

SCHUH

SHOP

g

g
g

g

g

g

07742 / 315 68
Mattighofen

Stadtplatz 15-17

STADTGALERIE

-30%
auf alle 

Winterschuhe

-40%
auf Einzel- 

paare

Zeitbank Bei der Jahreshauptversammlung der Neukirchner Zeitbank 
55+ wurde der bisherige Vorstand einstimmig wiedergewählt. Als Obmann 
bestätigt konnte Wilfried Bresslauer (l.) mit Kassierin Brigitte Eckereder im 
Rahmen der Versammlung eine Spende an Fritz Schrems für die Restaurie-
rung der wertvollen Weihnachtskrippe in der Allerseelenkapelle übergeben.

GEGENWIND

Anrainer sind gegen 
Futtertrocknungsanlage
PALTING. In Palting ist die 
Errichtung einer Futtertrock-
nungsanlage geplant. Vor allem 
die unmittelbaren Anrainer 
sind damit ganz und gar nicht 
einverstanden.

Im September 2014 wurde das 
Projekt Futtertrocknungsanla-
ge der Raumordnung und Na-
turschutz vorgestellt. Die Be-
weggründe der Gemeinde: Eine 
optimale Futterverwertung, Ei-
weißversorgung und gentech-
nikfreies Futter aus heimischen 
Wiesen. „Es wäre in Österreich 
die erste Anlage. Allerdings gibt 
es bis jetzt keinen gültigen Be-
schluss vom Gemeinderat“, sagt 
Amtsleiter Thomas Hofbauer. 
Spätestens im März solle ein 

Beschluss gefasst werden. Als 
Standort sei aktuell Mundenham 
vorgesehen. „Wir, die Familie 
Regina Huber und Alois Stadler 
wehren uns energisch dagegen, 
einfach etwas vorgesetzt zu be-
kommen, was unsere hart erar-
beitete Lebensqualität dermaßen 
einschränkt.“ Um die Anlage 
realisieren zu können müssten 
sich 500 Landwirte einkaufen. 
„Wenn 500 Bauern ihr Futter 
zur Anlage liefern, entsteht ein 
massiv erhöhtes Schwerverkehr-
Aufkommen“, sagt Huber und 
ergänzt: „Es ist auch bedenk-
lich, dass der geplante Stand-
ort an ein Natura 2000-Gebiet 
grenzt. Außerdem sollten die 
Bürger und unmittelbar Betrof-
fenen in diese Entscheidung mit 
einbezogen werden.“

%ALLES
MUSS
RAUS!
50 – 80 %
REDUZIERT*

TÄGLICH VON 9 – 19 UHR VERKAUFSWAHNSINN !!!

Marktler Str. 31 A
84489 Burghausen

facebook.com/brettundfaden

*ausgeschlossen ist die neue Kollektion 2015, Longboards, Skateboards und Zubehör

02.02. bis
11.02.2015 

RÄUMUNGS-
VERKAUF
WEGEN
UMBAU



Braunau 65. WOCHE 2015Land & Leute

Fo
to

:S
H
er

ri
H
ill

MITTEN IM

Ballvergnügen

A - 4623 Gunskirchen
Lindenthalstraße 1
07246 / 77 42

www.haenselundgretel.at

Doris
Schwarzbach
DM seit 1995
Abnahme:
20 kg

Das Weight Watchers® Kursprogramm ist nicht geeignet für
Personen mit krankhaftem Übergewicht. © 2014 Weight

Watchers International, Inc. Alle Rechte vorbehalten.

Center Wien:

0153253 53
Center Linz:

0732660309
www.weightwatchers.at

2015 ist IHR Jahr!
Starten Sie JETZT!

Jubiläums-
mitglied aus

40 Jahren
Weight Watchers
Österreich

*Freie Einschreibung
im Wert von € 29,80
& GRATIS Kochbuch
im Wert von € 28,–.
(solange der Vorrat reicht).
Gültig bis 1.3.2015.

Neue
AKTION
bis 1.3.2015*
Sie sparen

€57,80

©
Ro
la
nd
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rr
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Spende Die Feuerwehrjugend der Freiwilligen Feuerwehren Mitternberg 
und Neukirchen mit den Kommandanten Alois Peterlechner (l.) und Roman 
Pöttinger übergaben einen Teil der Spenden aus der Friedenslichtaktion an 
Maria Kreil, Leiterin der Altenhilfegruppe. Die 1000 Euro werden für den 
Ankauf von Hilfsgeräten für pfl egebedürftige Gemeindebürger verwendet.

Spenden Der Gemeinschaftsraum des betreubaren Wohnens in Polling 
wurde neu ausgestattet. Christine Klingesberger von der Rot Kreuz-
Besuchsdienstgruppe initiierte die Aktion und so boten der Oldtimer Verein, 
der Pensionistenverband, der Seniorenbund, InnVideo und die Fahnenpatin 
des Oldtimer Vereins ihre Unterstützung an. Das Ergebnis: neues Kaffeege-
schirr und Gläser, eine neue Kaffeemaschine, eine passende Arbeitsplatte 
für die Küche, neue Tischdecken und Besteck.                 Foto: Butter/InnVideo

Spende Die Jugendgruppe der Feuerwehr St. Johann unterstützt die Fami-
lie Schwöllinger mit 500 Euro. Deren Tochter Hannah leidet am Angelman-
Syndrom. Mit dem Geld soll die geplante Delfi ntherapie möglich gemacht 
werden. Bei der Übergabe dabei: Kommandant Eduard Forstenpointner, 
Jugendbetreuer Matthias Fürk und die Jugend-Feuerwehr-Mitglieder.
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20 JAHRE HOLZBAU-MEISTER

SONDERAUSSTATTUNG INKLUDIERT:
•  hochwerti ge und moderne Ausführung:

 Hebeschiebetüre, Kunststoff -Alu-Fenster,
 Kaltdach, Dachboden voll begehbar

•  spezielle Tritt schalldämmung im Obergeschoß
•  Niedrigenergiestandard (HWB 35)
•  Grundrisse jederzeit gerne nach Ihren Wünschen abänderbar!

www.holzbau-meister.at

AUSBAUVARIANTEN: ROHBAU    AUSBAUHAUS    SCHLÜSSELFERTIG  auf www.holzbau-meister.at

CARPORT/GERÄTERAUM/EINGANGS- U. TERRASSENÜBERDACHUNG: € 21.840,-

Großzügiges, lichtdurchfl utetes
Wohnhaus mit 137m² Wohnfl äche 

EURO 187.830,-
belagsferti g, inkl. Heizung+Elektro

INFOS ZUR SONDERAKTION:

BRAUNAU/RIED. Wenn aus 
Freundschaft Hass wird – ein 
Streit gepaart mit Bedrohungen 
und Beschimpfungen zwischen 
ehemals gut befreundeten Pär-
chen aus dem Bezirk Braunau 
endete kürzlich vor dem Lan-
desgericht Ried. Ein 40-jähriger 
war wegen gefährlicher Drohung 
und beharrlicher Verfolgung an-
geklagt worden.

„Sie lügen. Sie wollen mich fertig 
machen, ich weiß nicht warum sie 
böse auf mich sind. Ich habe ihnen 
nichts getan“, erklärt der 40-Jäh-
rige, als die Richterin ihn mit den 
zahlreichen Vorwürfen konfron-
tiert. Zum einen hätte er nahezu 
täglich der ehemals befreundeten 
Familie im Stiegenhaus aufgelau-
ert und den Namen deren Tochter 
gerufen. Der Mann hätte zudem 

die Frau massiv bedroht und ihr 
prophezeit, ihr etwas anzutun. Der 
40-Jährige bestreitet alles. Er hätte 
nie jemandem aufgelauert. Stattdes-
sen hätte die Frau ihn ständig an-
gerufen und wollte Kontakt haben.
Die Ausführung von dem ver-
meintlich bedrohten Paar zeigen 
ein gänzlich anderes Bild. Laut 
dem 38-jährigen Ehemann wurde 
seine Frau über ein halbes Jahr von 
dem Angeklagten massiv bedroht. 
Sie hatte ihm immer alles erzählt. 
„Wenn meine Frau ihn gesehen 
hat, hat er ihr den Mittel� nger ge-
zeigt und erbrechen symbolisiert. 
Sie hat nur noch Angst“, erklärt 
der 38-Jährige, „sie hat Protokoll 
geführt über die Dinge, die passiert 
sind“, führt der Mann weiter aus, 
der aufgrund seiner Arbeit nur sel-
ten zu Hause war. 
Die Frau verlangt indessen vor  Ge-
richt eine gesonderte Einvernah-

me, da sie vor dem Angeklagten 
Angst hat und schildert ihre Sicht 
der Dinge: „Er hat die ganze Zeit 

vorm Haus herumgeschrien. Zu 
dieser Zeit war ich immer alleine 
mit den Kindern“, erklärt die Frau. 
„Ich bin psychisch fertig, kann 
nicht mehr schlafen. Ich habe ihn 
ständig irgendwo gesehen“.
Der Fall stellt sich äußerst un-
durchsichtig dar – von den Aussa-
gen der Beteiligten will niemand 
im Gerichtssaal so richtig schlau 
werden – Verwirrung kommt auf. 
Schlussendlich ist nicht mehr klar, 
ob der Angeklagte wirklich im 
Stiegenhaus gelauert hatte, wel-
che Drohungen getätigt wurden 
und inwiefern der 40-Jährige die 
Frau gestalkt hätte. „Ich habe ihn 
zumindest im Stiegenhaus gehört“, 
erklärt die Frau. Zu einem Urteil 
kann sich die Richterin nicht hin-
reißen lassen, zu viele Fragen blei-
ben offen. Weitere Zeugen sollen 
nun für mehr Klarheit sorgen. Der 
Prozess wurde vertagt.

GERICHT

Vom Freund zum Angeklagten

Foto: Weihbold

Wegen Stalking und gefährlicher Dro-
hung steht ein 40-Jähriger vor Gericht. 

SONNENLAGE

3Mietkaufdoppelhäuser
MOOSBACH

Es berät Sie gerne:
Frau Viktoria Schmied
Tel.: +43 (0) 732 700 868-120
viktoria.schmied@ooewohnbau.at

Ruhelage
ca. 100 m²Wohnfläche
großzügige Eigengärten
angebaute Garage
Niedrigstenergiebauweise

hochwertige Ausstattung
kontrollierte
Wohnraumlüftung
27 KWh/m²a / 0,66 fGEE
Fertigstellung April 2015
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Zukunft Bauen.

Der BauDialog in Braunau gibt Ihnen die Antwort worauf Sie 
beim Bau Ihres Hauses achten sollen! Stellen Sie Ihre Fragen 
einfach im Zuge Ihrer Anmeldung, sie werden im Verlauf des 
Abends behandelt.

Mit dabei: Bauspezialisten von EDER, Experten vom Energie-
sparverband, Unterhaltsames & G’schmackiges

Anmeldung unter Tel. 07276 / 24 15-0  
und auf www.eder.co.at/baudialog

29.01.2015, 20.00 UHR 
BRAUNAU
Schloss Ranshofen

für Baufamilien
Wohnbauabend

Matthias Koller, Bauberater von EDER

Aktuelle Angebote auf
www.wedl.com

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 7:30 - 17:30 Uhr
Sa 7:30 - 12:00 Uhr

Ihr Lebensmittel-Abholgroßmarkt!

• große Fleisch- und Fischabteilung
• gut sortierte Vinothek
• regionales und internationales Sortiment
• Kaffeegenuss in der Testa Rossa caffèbar

Kasernstraße 4
4910 RIED

111
jahre

Raucher sind keine Menschen 
zweiter Klasse!

Ich bin ein strikter Nichtraucher, 
bin jedoch von Kindesbeinen an 
ein „starker“ Passivraucher, da 
meine Familie ein traditionelles 
Innviertler Gasthaus führt und 
ich dort schon immer mithelfe. 
Im Jahr 2000 habe ich meinen 
Vater verloren, der ungefähr zwei 
Jahre vergebens gegen Lungen-
krebs gekämpft hat. Ich kann 
jedem nur davon abraten, zum 
Glimmstängel zu greifen und 
bin froh, dass in meinem Umfeld 
immer weniger Leute rauchen.

In der aktuellen politischen Dis-
kussion geht es um ein generelles 
Rauchverbot. Dem kannn ich 
absolut nichts abgewinnen. Die 
Politik muss das Leben der Men-
schen erleichtern und ist nicht 
dafür zuständig, sie mit Verboten 
bis ins Private zu verfolgen. Die 
individuelle Freiheit ist für mich 
ein wichtiger Wert. Derzeit gibt 

es Raucher- und Nichtraucher-
Lokale und solche, die über zwei 
getrennte Bereiche für Raucher 
und Nichtrauchter verfügen. 
Viele Gastronomen mussten für 
diese baulichen Maßnahmen un-
freiwillig viel Geld investieren. 

Die jetzige Diskussion führt das 
Ganze wieder ad absurdum.
Politische Vertreter müssen bei 
jeder Entscheidung überlegen, 
was die möglichen Folgen in der 
Zukunft sein könnten. Wenn 
jetzt ein generelles Rauchverbot 
kommt, ist die Frage, was als 
nächstes kommt. Wird ob der 
Gesundheitsrisiken irgendwann 
auch einmal Alkohol oder zu 
fettes Essen verboten sein? In 
Deutschland wird schon disku-
tiert, ob man künftig auf seinem 
eigenen Balkon noch rauchen 
darf oder ob das die Nachbarn 
belästigen beziehungsweise schä-
dingen könnte.
Raucher sind keine Menschen 
zweiter Klasse und sie dürfen 

mittels einer Einschränkung 
ihrer persönlichen Freiheit nicht 
diskriminiert werden! Zur Erin-
nerung: Das sage ich als Mensch, 
der auf Zigaretten verzichtet, 
weil ich weiß, was sie anrichten 
können.

von Gerald Weilbuchner
5274 Burgkirchen

Kommunikation
in Demokratien
(Zum Leserbrief „Mit allen 
Mitteln? von Georg Feldbacher 
in der Braunauer Tips vom 14. 
Jänner)

Der kluge Beitrag „Mit allen 
Mitteln?“ führte mich zum 
Nachdenken. Warum ist kon-
struktiver Meinungsaustausch 
heute offenbar schwierig und 
wird daher von Entscheidungsbe-
fugten gern vermieden? Die Bür-
ger/innen beklagen sich in der 

Folge zurecht, dass sie in Pla-
nungen, die sie berühren, nicht 
von Anfang an eingebunden 
werden, dass sie nicht umfassend 
informiert werden, dass nicht 
ihre Meinung, ihre wohlbegrün-
deten Interessen, sondern nur ihr 
Gehorsam gefragt ist.

Hier sollte ein Schritt zurück 
gemacht und bedacht werden, 
welch unschätzbaren Vorteil 
allein die Entwicklung unserer 
Sprache der Menschheit gebracht 
hat! Nur sie ermöglichte für 
Jahrmillionen unser Überleben 
und unsere Weiterentwicklung 
in der nahrungsarmen Savanne 
unter Mitgeschöpfen, denen wir 
in unserem neuen Lebensraum 
körperlich weit unterlegen waren.

Die menschliche Kommunika-
tion bewährte sich ursprünglich 
bei der Zusammenarbeit, bei 
Austausch und Weitergabe nütz-
lichen Wissens. In den ...
(Fortsetzung auf Seite 9)

LESERBRIEFE I
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AUF ALLE REDUZIERTEN ARTIKEL

25% und ab 3 Teile 30%

ZUSATZ-RABATT

ZIERTEN ARTIKEL

3 Teile 30%

RABATT

10 SCHARFE TAGE
in MEINEM Wohlfühl-Modehaus
vom 28. Jänner bis 7. Februar 2015 

DAS BESTE ZUM
SCHLUSS

im INNVIERTEL
Wildenau - Mattighofen - Braunau

(Fortsetzung von Seite 8)

... entstehenden großen Hier-
archien wurde sie allerdings 
Jahrtausende hindurch vorzugs-
weise zur „Befehlsausgabe“ von 
„oben“ nach „unten“ verwendet. 
Sprache erfüllte, besonders im 
Zusammenklang mit Schrift, 
auch diese Funktion ganz präch-
tig. Das Befehlen funktionier-
te viele Jahrhunderte schnell 
und wirkungsvoll, war dabei so 
einfach, dass auch wenig geübte 
Denker/innen es leicht erlernen 
konnten und gern damit protzten.

Was hat sich denn – 1918 – seit 
nicht einmal 100 Jahren geän-
dert? Ja, was war da bloß? 

von Reinhard Appl
5222 Munderfi ng

Bürgerwindpark Mining – 
Wutnachbar?

Die geplanten 200 m hohen 
Windräder an der Gemeinde-
grenze Mining-Weng-St. Peter 
sorgen für einen Bürgeraufstand 
in den benachbarten Gemeinden.
Ohne die eigenen Bürger, noch 
die betroffenen Nachbarn zu 
informieren, plant die Gemeinde 
Mining diesen Windpark. Die 
Kundmachung der Umwidmung 
alleine, ist aus unserer Sicht für 
ein Projekt dieses Ausmaßes viel 
zu wenig, das zeigte auch die gut 
besuchte Informationsveranstal-
tung der Projektgegner im Gast-
haus Berger in St. Peter.

Die Ausreizung des Mindestab-
standes (in Oberösterreich 800 
Meter, in Bayern und Niederös-
terreich wären es 2.000 Meter) 
gegenüber den Gemeindenach-
barn, sorgt bei den Betroffenen 
für Beunruhigung. Wir fordern 
ebenfalls einen Mindestabstand 

von mindestens 2000 Metern zu 
den Windrädern.

Neben gesundheitlichen Aus-
wirkungen (Lärm, Infraschall, 
Schattenschlag), den Entwer-
tungen von Immobilienbesitz, 
birgt das Projekt auch sozialen 
Sprengstoff. Die guten und nach-
barschaftlichen Beziehungen 
werden für alle Zeit beeinträch-
tigt. Freunde und Verwandte zer-
streiten sich wegen unterschiedli-
chen Meinungen zum Windpark. 
Steht das wirklich dafür? Ist 
Geld wirklich wichtiger als eine 
gute Nachbarschaft?

Eine Modernisierung des 
Kraftwerkes Frauenstein würde 
ungefähr 30 Mal mehr Energie 
bringen als diese Windradmons-
ter. Das Projekt ist zumindest 
Energiewirtschaftlich fraglich, 
und man riskiert den Streit mit 
den Nachbarn – wie viel Geld 
ist da wirklich im Spiel? Hinter 
jener Firma, die die Umwidmung 

eingereicht hat, steckt eine Stif-
tung in Lichtenstein.

Demokratiepolitisch bedenklich 
ist auch, dass sich ein Großteil 
der Betroffenen auch politisch 
nicht wehren kann, weil sie in 
Mining nicht wahlberechtigt 
sind. Wir fordern die Aufsichts-
behörde auf, diese Projekt genau 
zu prüfen. Die vernünftige Mi-
ninger Gemeindebevölkerung 
bitten wir, den Gemeinderat samt 
Bürgermeister vom eingeschlage-
nen Weg abzubringen.

von Manfred Rosner
4952 Weng

LESERBRIEFE II

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: tips-braunau@tips.at
oder per Post an „Tips“,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau



Braunau 105. WOCHE 2015Land & Leute

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

Friedhofstr. 24
5280 Braunau
Tel. 07722/64213

ZÜNDSTOFF

Protestaufmarsch gegen 
geplanten Hühnerstall in Altheim
ALTHEIM. Ein Hühnerbauer in 
Altheim plant, einen Stall für 
30.000 Hühner zu errichten. 
Die Gegner lassen nicht lange 
auf sich warten. Für sie ist es 
ein Angriff auf ihre Luft- und 
Lebensqualität.

Kurz zur Vorgeschichte: Im 
Juli wurde das Verfahren mit 
30 von 31 Stimmen eingelei-
tet. Im Dezember folgte im Ge-
meinderat der Antrag auf Um-
widmung von „Grünland“ auf 
„Sonderausweisung bodenun-
abhängiger Massentierhaltung“, 
der mit Stimmenmehrheit durch 
die ÖVP-Fraktion beschlossen 
wurde (FPÖ und SPÖ enthielten 
sich der Stimme). Laut Bürger-
meister Franz Weinberger liegen 
sechs positive Stellungnahmen 
des Landes vor. Aktuell wartet 
der betroffene Landwirt auf das 
OK für die Umwidmung. 
Damit, dass sich unterdessen 
die Gegner zu einem Protestauf-
marsch sammelten, habe der 
Bauer nicht gerechnet. Eine Be-
fürchtung der Gegner ist, dass 

es mit diesem einen Stall nicht 
genug sein wird. „Die Größe des 
betroffenen Areals scheint we-
sentlich mehr Potential für eine 
Massentierhaltung als die bean-
tragten 30.000 Hühner zu haben. 
Somit sehen wir keine Grenze 
in Altheims Massentierhaltung“, 
bringt Werner Doringer seine 
Sorge zum Ausdruck. „Ein Stall 
ist geplant. Dafür sind noch Be-
willigungen nötig, da werden ein 
bis zwei Jahre vergehen. Ob dann 
gebaut wird, ist nicht mehr � x“, 
sagt der Hühnerbauer.

Geruchsbelästigung
Ein weiteres Argument der Ge-
genseite ist das der Geruchsbe-
lästigung. Die unmittelbaren An-

rainer würden sich schon jetzt 
vom Gestank belästigt fühlen. 
„Bei ungünstiger Wetterlage ist 
das Trocknen von Wäsche nur 
mit dem Resultat möglich, dass 
diese nachher wieder gewaschen 
werden muss“, kommt es aus den 
Reihen der Gegner. Und wo solle 
denn der Mist ausgefahren wer-
den, wenn er noch mehr wird?
Der Hühnerbauer erklärt darauf, 
dass sein Mist gelagert werde und 
zweimal im Jahr ausgefahren. 
„Zweimal im Jahr wird es wohl 
stinken dürfen“, sagt er und er-
gänzt: „Gülle stinkt auch, da be-
schwert sich niemand.“ Außerdem 
habe er Anfragen von Ackerbau-
ern, die an seinem Mist interes-
siert sind. In den Reihen der Geg-

ner � ndet sich ein Hausbesitzer. 
Er möchte sein Haus verkaufen 
und befürchtet nun, dass das mit 
dem Hühnerstall nicht mehr mög-
lich sein wird. Ein Ferienwoh-
nungsbesitzer hat Angst vor dem 
Ausbleiben der Gäste. Und auch 
Wirtschaftstreibende aus dem an-
grenzenden Gewerbegebiet sind 
wenig erfreut. Ebenso liege die 
Befürchtung in der Luft, dass sich 
in Zukunft überhaupt keine Be-
triebe mehr hier ansiedeln wollen.

„Stolz auf meinen Betrieb“
Der Vorwurf einer Gegnerin, 
der Bauer produziere durch seine 
Massentierhaltung minderwertige 
Lebensmittel, geht dem Landwirt 
sehr nahe. „Ich produziere günstige 
und hochwertige Nahrungsmittel. 
Ich bin stolz auf meinen Betrieb 
und habe Freude und Spaß an 
meiner Arbeit. Man kann schnell 
gegen Massentierhaltung sein, aber 
konsumieren tut die Hühner jeder“, 
schließt der Hühnerbauer. Am 
Ende sagt ein Großteil der Gegner: 
„Wir haben persönlich nichts gegen 
ihn, aber gegen den Stall werden 
wir uns weiterhin wehren.“ 

Protestaufmarsch: Anrainer stellen sich gegen den geplanten Hühnerstall. 

Spende Im Rahmen des Jahresrückblicks übergab die Schafhaltevereinigung 
Inn- und Hausruckviertel eine Spende an die Rot Kreuz Ortsstelle Mattighofen. 
Bezirkssprecherin Elisabeth Schiemer bedankte sich mit dem Scheck über 525 
Euro bei dem Dienstführenden Gustav Moser für die gute Zusammenarbeit.
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BUCHVORSTELLUNG

Erinnerungen von Josef Gottfried: 
von der Kriegszeit bis heute
ROSSBACH. Der Roßbacher 
Josef Gottfried blickt auf ein 
sehr ereignisreiches Leben zu-
rück. Um diese Erinnerungen 
zu behalten und weiterzugeben, 
hat er nun ein Buch über sein 
Leben veröffentlicht.

Josef Gottfried wurde im De-
zember 1914 geboren. „Schon 
kräftig in der Lebensmitte, sollte 
ein Mann den Blick einmal zu-
rückwerfen“, sagt der bekannte 
Tischlermeister. Früher fehlte 
ihm diese Sichtweite, „aus lau-
ter Tatendrang“, wie er sagt. Mit 
seinen Niederschreibungen im 
Buch „Nun erst recht“ möchte 
er dies nachholen. Seine Kinder-
jahre beschreibt er während der 

Kriegszeit als „täglich geprägt 
von Armut, Elend und Bangen.“ 
„Unser Haus war alt“, erzählt er, 

„und wir hatten vier Kühe, zwei 
Stück Jungvieh, zwei Schweine 
und Hühner. Das alles war für 
die Selbstversorgung gedacht.“ 
Aufgewachsen ist er mit seiner 
Mutter, seiner Schwester und 
den Großeltern. Der Vater war 
im Krieg. Die erste Erinnerung 
von Josef Gottfried: Als der Vater 
1944 vom Fronturlaub aus Frank-
reich noch einmal zu Hause war. 
Dann geriet er in Kriegsgefan-
genschaft und kam erst zu Weih-
nachten 1946 wieder heim.
So beginnen die Erzählungen 
Josef Gottfrieds. Im Buch hat 
er sein Leben, von klein auf bis 
heute in verschiedene Kapitel 
gefasst. Vom ersten Schultag 
zur Elektri� zierung, vom ersten 
Fahrrad zum ersten Arbeitsplatz, 

von seiner Liebe zur Musik bis 
zu seinem Großvater als Vorbild. 
Bis heute ist Gottfried als begeis-
terter Musiker aktiv, er ist begeis-
terter Hobbybastler, Seniorenob-
mann und Jagdleiter in Roßbach. 
„Fad wird mir nicht“, bestätigt 
der 74-Jährige. Ein Projekt, auf 
das er besonders stolz ist, ist sein 
privates Heimatmuseum. „Dort 
ist unter anderem der Russland-
feldzug mit Originalexponaten 
und Fotos dargestellt.“

Einladung zur Lesung
Am Samstag, 31. Jänner, wird 
Josef Gottfried um 14 Uhr sein 
Buch beim Wirt in Grünau in 
Roßbach vorstellen und lädt zur 
Lesung und zum Geschichtener-
zählen ein.

Das Buch von Josef Gottfried gibts bei 
der Lesung am 31. Jänner und direkt 
bei ihm um 20 Euro zu kaufen.

„und wir hatten vier Kühe, zwei 
Stück Jungvieh, zwei Schweine 
und Hühner. Das alles war für 
die Selbstversorgung gedacht.“ 
Aufgewachsen ist er mit seiner 
Mutter, seiner Schwester und 
den Großeltern. Der Vater war 
im Krieg. Die erste Erinnerung 
von Josef Gottfried: Als der Vater 
1944 vom Fronturlaub aus Frank-
reich noch einmal zu Hause war. 
Dann geriet er in Kriegsgefan-
genschaft und kam erst zu Weih-
nachten 1946 wieder heim.
So beginnen die Erzählungen Das Buch von Josef Gottfried gibts bei 
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Gesamtverbrauch: 4,7 l/100 km, CO2-Emissionen: 111 g/km
Symbolfoto. Angebot gültig bis 31.03.2015. *VA BENE PLUS: Bei Finanzierung über die FGA Leasing GmbHmit 5 Jahren MaximumCareSM Wertpaket: 2 Jahre Neuwagengarantie + 3 Jahre MaximumCareSM Wertpaket gemäß den Bedingungen der Maxi-
mumCareSM Wertpakete (Vertragslaufzeit 5 Jahre oder 75.000 km). Außerdemmit 5 Jahren EasyCare Wartungspaket: Wartungseingriffe inkludiert laut den Vorgaben der programmierten Wartung gemäß den Bedingungen der EasyCare Wartungspa-
kete (Vertragslaufzeit 5 Jahre oder 75.000 km). Fiat 500 VITA 1.2 69: Rate mtl. ab € 111,-, Barzahlungspreis € 13.040,-, Anzahlung € 2.000,-, Restwert € 6.331,-, Gesamtkreditbetrag € 13.040,-, Gebühren inkl. staatl. Vertragsgebühr € 448,-, Sollzinssatz fix
3,94 %, eff. Jahreszins 5,3 %, Gesamtbetrag € 15.242,-. Laufzeit 60 Monate, Fahrleistung pro Jahr 10.000 km. Angebot der FGA Leasing GmbH. Voraussetzung: Bankübliche Bonitätskriterien, Wohnsitz/Beschäftigung in Österreich. Stand 01/2015.

fiat.at

DER500VITA.DERPERFEKTEBEGLEITER.AB¢11.990,-
JETZT FINANZIEREN MIT VA BENE PLUS* AB¢111,-

Glasdach mit Sonnenschutzrollo, grau lackiert, Zierelemente in Chrom, großer Heckspoiler, VITA Sonderedition Beklebung,
15" Leichtmetallräder, Klimaanlage, Radio CD/MP3 und Blue&Me™, Freisprecheinrichtung mit USB/AUX

Fiat mit

Rudolf Ehgartner
Pischelsdorf 65, 5233 Pischelsdorf

Tel.: 07742/7228, www.fiat-ehgartner.at

Max Moser GesmbH

Jahrsdorf 10, 4963 St.Peter am Hart
Tel.: 07722/62475, www.fiatmoser.at
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FERTIGSTELLUNGERFOLGT!
EIGENTUMSWOHNUNGSICHERN UNDSOFORT EINZIEHEN!

GEFÖRDERTE

TAG DER OFFENEN TÜR AM FINKENWEG -
Samstag 31.1 und 7.2 von 10:00 - 17:00

www.finkenweg.at

Die Natur spüren. In Ried leben.

Tel.: +43 664 481 52 20

Finkenweg
Wohnen am

Ried im Innkreis

FERTIGSTELLUNG AM FINKENWEG! - Besuchen Sie uns direkt am Finkenweg bei
unseren TAGen DER OFFENEN TÜR am Samstag, 31.1. & Samstag 7.2. jeweils von
10:00 - 17:00 - FInkenweg 2-6, 4910 RIed i.I.

Überzeugen Sie sich von der hochwertigen Ausstattung, der wohligen Wohnat-
mosphäre und der Qualität der Bauausführung - es stehen Ihnen alle noch
verfügbaren (Wohnungs)Türen offen! - Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

44 Einheiten von 44 m²
bis 121 m²
Hochwertige Wohlfühl-
ausstattung

Provisionsfrei

FEUERWEHR

Goldene Kameraden
KIRCHBERG. Michael Mangl-
berger erhielt bei der Vollver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Siegertshaft-Kirchberg 
das goldene Jugendfeuerwehr-
Leistungsabzeichen. Fünf wei-
tere Kameraden konnten das 
Atemschutz-Leistungsabzeichen, 
ebenfalls in Gold erringen.
2014 wurden von der Wehr 8982 
Stunden für Einsätze, Übungen, 
Schulungen und Ausrückun-

gen aufgewendet. Die Feuer-
wehr wurde zu elf technischen 
und einem Brandeinsatz geru-
fen. Ehrenkommandant Franz 
Bermadinger hat im Zuge der 
Versammlung 6000 Euro für 
die bevorstehende Zeughauser-
weiterung gespendet. Ein großes 
Thema im Jahr 2015 wird die 
Vorbereitung auf das 120-jähri-
ge Gründungsfest, welches am 
24. und 25. Juli statt� ndet.

Michael Manglberger (3. v. l.) erhält das Jugendfeuerwehr-Leistungsabzeichen 
in Gold. Mit ihm im Bild (v. l.) Bürgermeister Franz Zehentner, Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Josef Marderegger und Kommandant Josef Knauseder.

ZUSAMMENARBEIT

„KoMa“-Projekt
BRAUNAU. Sechs Schüler der 
HAK durften auch in diesem 
Jahr ihr Maturaprojekt in Zusam-
menarbeit mit dem Krankenhaus 
St. Josef Braunau durchführen. 
Christin Schwarze, Julian Gin-
zinger, Maria Wimmer, Chiara 
Ortner, Elena Reiter und Va-
nessa Huber arbeiteten an zwei 

Teilprojekten in denen es darum 
ging, das Mahnwesen in SAP zu 
optimieren und die richtige Zu-
ordnung zwischen Materialien 
und Sachkonten zu erleichtern. 
Aus diesen beiden Teilbereichen 
„Kontenfindung“ und „Mahn-
wesen“ entwickelte sich auch der 
Projekttitel „KoMa“.

Beim ersten wichtigen Meilensteintreffen im Rahmen des HAK-Maturaprojekts 
„KoMa“(von links): Christin Schwarze, Julian Ginzinger, Maria Wimmer, Chiara 
Ortner, Katalin Gradinger, Elena Reiter, Vanessa Huber, Cornelia Gaisbauer, Paul 
Gradinger, Christian Zaglmayr und Melanie Siegesleitner.
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Mit 72,1 % Reichweite ist Tips 
die klare Nummer 1 in OÖ* und die 
einzige Zeitung in ganz Österreich, 
die in einem Bundesland 
über 70 % Reichweite erzielt. 

Danke für 
Ihre Treue!Ihre Ihre 

www.tips.at

*	Quelle:	 ARGE	 Media	 Analysen	 MA	 13/14:	 Feldarbeit	
Durchführung	 GFK	 Austria,	 IFES	 und	 bis	 Dez.	 2013	
Gallup,	01.07.2013-30.06.2014.	Ungewichtete	Fälle:	2.244	
in	OÖ.	Max.	Schwankungsbreite	+/-	1,9	%.	Reichweite	in	
OÖ:	72,1	%,	865.000	Leser/Ausgabe.

HOMMAGE

Hoochie Kurti Man 
sagt: „Danke Udo“
PISCHELSDORF/MATTIGHOFEN. 
Einen Tag nachdem Udo Jürgens 
gestorben war, rief der Blues-Mu-
siker Hoochie Kurti Man seinen 
Produzenten Edgar Pelz an und 
sagte: „Bitte, ich brauche deine 
Klavierbegleitung und Vertonung 
eines Textes, den ich als Hom-
mage an Udo Jürgens geschrie-
ben habe.“ Kurzerhand setzte 

sich Pelz an seinen Flügel und in 
kurzer Zeit wurde gemeinsam der 
Song „Danke Udo“ verwirklicht – 
eine Ballade als Nachruf an Udo 
Jürgens. Hoochie Kurti Man sagt: 
„Ich habe Udo sehr geschätzt, ob-
wohl ich in einem anderen Genre 
zu Hause bin.“ Den Song gibts auf 
facebook.com/hoochiekurtiman 
zum Anhören.

Hoochie Kurti Man (l.) mit seinem Produzenten Edgar Pelz.

ROTES KREUZ

Sozialmarkt zieht 
zweite Jahresbilanz
MATTIGHOFEN. Vor fast zwei 
Jahren eröffnete das Rote Kreuz 
den ersten Sozialmarkt des Be-
zirks in Mattighofen – ein Markt 
in dem armutsgefährdete Men-
schen Lebensmittel günstig ein-
kaufen können. Die ausgegebenen 
Einkaufskarten stiegen im letzten 
Jahr von 139 auf 212 an. 
Möglich wäre dies jedoch nicht 
ohne die derzeit 39 Mitarbei-
ter, die den Markt zwei Mal die 
Woche öffnen und dabei im ver-
gangenen Jahr 4666 Stunden 
freiwillig geleistet haben. Sie 
verwalten auch die Warenspen-
den – meist Lebensmittel die bald 
ablaufen oder optische Mängel 
aufweisen, aber ansonsten völlig 
in Ordnung sind. Mittlerweile 
wird der Rot Kreuz Sozialmarkt  
in Mattighofen von rund 20 Su-

permärkten und Produzenten aus 
der Region regelmäßig beliefert 
und unterstützt.

Zwar ist die Auswahl nicht ganz so 
vielfältig wie im Supermarkt, dafür 
erhalten Bedürftige die Lebensmittel 
im Sozialmarkt viel günstiger.

Foto: Stefan Pommer
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KRATZER DELLEN
GLASSCHÄDEN
UND MEHR

Auto okay!
w w w . c h i p s a w a y . a t

*dieses Angebot ist gültig bis zum 31.3.2015

NEUERÖFFNUNG:
ChipsAway bei

Sonnleitner GmbH &CoKG
Jahrsdorf 9a

4963 St. Peter am Hart
Tel.: 05 / 9700 – 4963

Kleine
Schäden-
perfekt

repariert!repariert!

Steinschlag-reparatur
ab49,-*

Schneefreuden Auch wenn sich der Schnee in diesem Winter (noch) sehr rar macht, so sorgte er doch schon für  
einige schöne Winterlandschaften im Bezirk – wie hier in Lochen am See. Josef Kogler hielt die schneeweiße Kulisse 
bildlich fest. Haben auch Sie einen außergewöhnlichen oder lustigen Schnappschuss? Dann schicken Sie ihn doch 
mit ein paar Zeilen an tips-braunau@tips.at! Mit etwas Glück erscheint er in einer der nächsten Ausgaben der Tips. 

LESERFOTO DER WOCHE

Winterlandschaft

LESERFOTO DER WOCHE

Winterlandschaft

4701 Bad Schallerbach · Promenade 2 Telefon +43(0)7249/42071-0
e-mail info@vitalwelt.at Telefax +43(0)7249/42071-13 

www.vitalwelt.at

pro Familie inkl. Frühstück 
in einem ***Hotel ab € 308,50 
im ****Parkhotel Stroissmüller ab € 446,00
zzgl. Tourismusabgabe. Anreise täglich möglich. Gerne können Sie Ihren Aufenthalt verlängern.

Tourismusinfo Vitalwelt Bad Schallerbach

im ****Parkhotel Stroissmüller ab € 446,00

e 256,00
ab

pro Familie in einer Pension
inkl. Frühstück

Familien-Kurzurlaub
mit Piratenfeeling

Semesterferien-Hit!

n  3 Tage / 2 Nächte mit Frühstück
in der gewünschten Kategorie im 
Familienzimmer für zwei Erw. mit 
ein oder zwei Kindern bis 14,9 Jahre

n   2 Familien-Eintritte in den Wasserpark 
„Aquapulco – die Piratenwelt“ 
(9 bis 22 Uhr)

n  Vitalwelt-Gästekarte mit Ermäßigungen 
(zB. für den Aquazoo Schmiding)

n   50 % auf den Eurothermenpass beim 
Ersteintritt von Mo. bis Fr.

n   Kinder unter 6 Jahre erhalten 16 Euro 
Ermäßigung auf den Angebotspreis

Las
t 

Minu
te!

EGGELSBERG. Eine 18-Jährige 
aus Moosdorf wurde bei einem 
Zusammenstoß mit einem LKW 
schwer verletzt. Ein 37-jähriger 
Kraftfahrer aus Salzburg war 
mit einem LKW samt Anhän-
ger auf der Lamprechtshause-
ner Bundesstraße nach Moos-
dorf unterwegs. Die 18-Jährige 
fuhr von Moosdorf aus in die 
entgegengesetzte Richtung, als 
sie im Gemeindegebiet von Eg-
gelsberg ins Schleudern kommt 
und auf die linke Fahrbahnseite 
rutscht. Dort prallte sie frontal 
gegen den entgegenkommenden 
LKW. Die Feuerwehr konn-
te die Frau aus dem Fahrzeug 
retten. Sie wurde bei dem Zu-
sammenstoß eingeklemmt. Da-
nach wurde sie ins Krankenhaus 
Braunau eingeliefert. Der LKW-
Fahrer wurde bei dem Unfall 
nicht verletzt.

UNFALL

18-Jährige 
schwer verletzt
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Richtig
einheizen
mit Holz
Wer richtig einheizt, kann Heizkosten sparen
und hilft mit, die Luftqualität zu verbessern.

www.richtigeinheizen.at

Bürgertour am Freitag, 30. Jänner • 16 - 17 Uhr
MAUERKIRCHEN
Gasthaus Öller • Obermarkt 12

Christian Makor
Klubvorsitzender

Ich lade Sie ein!

PROGNOSE

Immobilienmarkt: 2015 wird ein
gutes Jahr für Käufer und Mieter
INNVIERTEL. Re/Max verzeich-
nete 2014 ein Rekordniveau bei 
Immobilienverkäufen. Und 
auch für 2015 prognostiziert der 
Innviertler Marktführer in der 
Immobilienvermittlung einen 
weiterhin käuferfreundlichen 
Immobilienmarkt.

Re/Max Österreich berichtet 
von einem spürbaren Anstieg an 
Immobilienverkäufen im letz-
ten Jahr. Im Innviertel konnten 
die Re/Max Innova Standorte in 
Braunau, Mattighofen und Ried 
sogar ein Rekordtransaktionsvo-
lumen von knapp 23 Millionen 
erreichen und zählen damit zu 
den stärksten Franchisenehmern 
von Re/Max in Oberösterreich. 

Das Jahr 2014 war bereits ein 
Jahr der Käufer und auch die pro-
gnostizierte Stimmung am Im-
mobilienmarkt für 2015 spricht 
in Oberösterreich für die Im-
mobilienkäufer und Mieter: Die 

Nachfrage nach Häusern, Woh-
nungen und Grundstücken sinkt 
nur wenig, das Angebot an Im-
mobilien steigt jedoch deutlich, 
was zu einem Sinken der Preise 
führt. Auch im Innviertel sei die 

Nachfrage noch immer gut und 
es sind auch mehr Immobilien 
am Markt als im Jahr 2013. Hier  
gelte es aber produktbezogen 
zu differenzieren, wie Christian 
Haidinger, Geschäftsführer von 
Re/Max Innova, erklärt: „Bei 
den Eigentumswohnungen ist die 
Nachfrage sehr gut, bei Einfami-
lienhäusern gut – vorausgesetzt 
aber immer, dass Lage und Zu-
stand passen.“ Generell erwartet 
Haidinger 2015 keinen Preisan-
stieg für Einfamilienhäuser und 
Eigentumswohnungen.
Auch der Markt für Mietwohnun-
gen ist im Innviertel nicht hoch-
preisig. Hier gehe aber der Trend 
zu besseren Lagen in die Städte 
Braunau, Mattighofen, Ried und 
Schärding.

Für Immobilienkäufer könnte 2015 die Rechnung aufgehen. Foto: wodicka
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ALTHEIM
>> GEBURT: eine Johanna, am 15. Jänner; 
Eltern: Karina und Peter Frisch
 

>> GEBURT: 
eine Minna-
Stephanie, 
am 19. 
Jänner; Mutter: 
Dora Zsiga, 
Bahnhofstraße

ASPACH
>> SPONSION: Ger-
hard Buchner, Leithen, 
spondierte an der Johannes 
Kepler Universität Linz zum 
Magister der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften

>> TODESFALL: Max 
Glechner, Altbauer 
vom Hüttlbauerngut in 
Mitterberg, ist am 19. 
Jänner 2015, im 88. 
Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: Cäcilia 
Steidl ist am 22. Jänner 
2015, im 77. Lebensjahr 
verstorben

BRAUNAU
>> GEBURTEN: eine Arya Novoelle, am 
17. Jänner; Eltern: Selina Siegesleitner und 
Martin Gerner

>> GEBURT: 
eine Isidora, 
am 20. Jänner; 
Eltern: Danijela 
Radojkovic und 
Aleksander 
Vojinovic, Sbg. 
Vorstadt

>> TODESFALL: 
Hubert Schürrer ist am 
16. Jänner 2015, im 55. 
Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: Maria 
Lechner ist am 17. Jänner 
2015, im 92. Lebensjahr 
verstorben

>> TODESFALL: 
Franziska Lahner ist 
am 20. Jänner 2015, im 92. 
Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: Peter Manzl ist am 18. 
Jänner 2015, im 54. Lebensjahr verstorben

BURGKIRCHEN

>> TODESFALL: Cons-
tantin Manolache ist 
am 18. Jänner 2015, im 53. 
Lebensjahr verstorben

EGGELSBERG

>> GEBURT: 
ein Adam, am 
17. Jänner; El-
tern: Rosina und 
Ralf Neumeyer, 
Heimhausen

FELDKIRCHEN

>> TODESFALL: Fran-
ziska Knauer, Holz, ist 
am 19. Jänner 2015, im 94. 
Lebensjahr verstorben

HANDENBERG

>> GEBURT: 
eine Maida, 
am 17. Jänner; 
Eltern: Esada und 
Meles Mujdic, 
Kapellenstraße

JEGING
>> SPONSION: 
Gerlinde Riss hat das 
Diplomstudium Rechtswis-
senschaften mit akadem. 
Grad Magistra juris 
erfolgreich abgeschlossen

LOCHEN
>> ERFOLG: Hannes Stangl (Baumeister) 
hat die Befähigungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt

MATTIGHOFEN
>> BACHELOR: 
Julia Pammer wurde 
der akademische Grad 
Bachelor of Science in 
Wirtschaftswissenschaften 
verliehen

>> TODESFALL: 
Christine Moser ist am 
12. Jänner 2015, im 62. 
Lebensjahr verstorben

>> TODESFALL: 
Richard Haslinger ist 
am 21. Jänner 2015, im 85. 
Lebensjahr verstorben

MAUERKIRCHEN

>> GEBURT: 
ein Nico, am 17. 
Jänner; Eltern: 
Tanja Schander 
und Gerhard 
Sieglhuber, 
Schmitzberger-
straße

>> GEBURTSTAGE: Elisabeth Aigner 
(78); Margarete Roither (94); Maria 
Bubestinger (90); Karoline Aigner (93)

MOOSBACH

>> TODESFALL: 
Franz Maier, Deiser 
in Moosbach, ist am 19. 
Jänner 2015, im 84. 
Lebensjahr verstorben

MOOSDORF
>> ERFOLG: Daniel Esterbauer 
(Holzbau-Meister) hat die Befähigungsprüfung 
mit Erfolg abgelegt 

MUNDERFING

>> TODESFALL: Maria 
Fröhlich ist am 13. Jänner 
2015, im 79. Lebensjahr 
verstorben

OSTERMIETHING
>> GEBURT: 
eine Aida, 
am 21. Jänner; 
Eltern: Sandra 
Häuslschmied 
und Enes 
Bajraktari, 
Unterfeld 

PALTING
>> GEBURTSTAGE: Rosa Hampel (84), 
Neckreith; Maria Schwab (83)

PERWANG
>> GEBURTSTAG: Monika Kürbi (75), 
Zollhaussiedlung

PISCHELSDORF

>> GEBURT: 
eine Julia, am 
7. Jänner; Eltern: 
Sylvia Baldinger 
und Karl 
Esterbauer

>> GEBURT: 
ein Moritz, 
am 21. Jänner; 
Eltern: Monika 
Schreiber und 
Michael 
Hochmayr, Erlach

RANSHOFEN

>> TODESFALL: 
Juliana Bommer ist am 
18. Jänner 2015, im 92. 
Lebensjahr verstorben

ROSSBACH

>> GEBURTSTAG: Rosa 
Dobler (80)

>> GEBURTSTAGE: Franz Sageder (82), 
Jaiding; Kreszenz Falkenstetter (87), 
Fraham; Agnes Brandstetter (80), Edt; 
Hermine Burgstaller-Mühlbacher (82), 
Schwathof

SCHALCHEN

>> TODESFALL: Karl 
Lanzl, Waldstraße, ist am 
18. Jänner 2015, im Alter 
von 65 Jahren verstorben

>> TODESFALL: Alois 
Wild, Ehrenhauptbrand-
meister der FF, ist am 
25. Jänner 2015, im 91. 
Lebensjahr verstorben

SCHWAND
>> TODESFALL: Elisabeth Schachl 
ist am 19. Jänner 2015, im 84. Lebensjahr 
verstorben

ST. PETER

>> GEBURTSTAG: 
Rosina Mitterbauer 
(90)

TREUBACH
>> ERFOLG: Birgit Gattermaier 
(Überlassung von Arbeitskräften) hat die 
Befähigungsprüfung mit Erfolg abgelegt

>> SPONSION: Yvonne 
Riffl er hat das Diplomstu-
dium Rechtswissenschaften 
mit dem akadem. Grad 
Magistra jur. erfolgreich 
abgeschlossen

UTTENDORF

>> AUSZEICHNUNG: 
Sabine Obermayer 
erhielt die Auszeichnung 
Unternehmerin des Monats 
Jänner

>> ERFOLG: Stefan Winkler (Holzbau-
Meister) hat die Befähigungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt

>> TODESFALL: 
Siegfried Jud ist am 
23. Jänner 2015, im 76. 
Lebensjahr verstorben

WENG

>> GEBURT: 
eine Eva 
Elisabeth, 
am 16. Jänner; 
Eltern: Elisabeth 
Priewasser und 
Robert Wagner, 
Kasparstraße

Neues

aus den 

Gemeinden
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PFOTENHILFE

2014 war ein Jahr der Rekorde im 
positiven, aber auch im negativen Sinn
LOCHEN. Die Pfotenhilfe Lo-
chen blickt auf ein turbulentes 
Jahr 2014 zurück. Neben den 
erfreulichen Besucherrekorden 
gab es jedoch auch einen Re-
kord an ausgesetzten und nicht 
mehr gewollten Tieren.

Unzählige Tiere wurden 2014 in 
der Pfotenhilfe aufgenommen, 
versorgt und weitervermittelt. 
Um dem Streunerkatzen-Problem 
in Oberösterreich entgegen zu 
wirken wurden zudem rund 180 
Katzen eingefangen und nach der 
Kastration wieder in ihr Revier 
freigelassen. Neben dutzenden 
nicht mehr gewollten Heimtieren, 
fanden verwaiste Lämmer, Fer-
kel und über 50 Katzenbabys den 

Weg in die Pfotenhilfe, wo sie 
mit der Flasche aufgezogen wur-
den. Ebenso genossen 35 Vögel, 
drei Eichhörnchen, fünf Sieben-
schläfer, 20 Igel und fünf Feldha-
sen die P� ege im Tierheim. Sogar 
ein erst wenige Tage alter Wald-

kauz und ein Marderjunges fan-
den in der Pfotenhilfe Zu� ucht. 
Turbulent verlief das Jahr auch 
für die Tierrettung der Pfotenhil-
fe. Mehr als hundert Mal wurde 
ausgerückt, um herrenlose Hunde 
und Katzen, verletzte Vögel und 

schwache Wildtiere zu holen und 
zu betreuen. Erfreulich ist, dass 
die in der Pfotenhilfe gedrehte 
Sendung „Das Haustiercamp“ ab 
Samstag, 31. Jänner, 10.10 Uhr, 
alle zwei Wochen auf ZDF wie-
derholt wird.

Zukunft der Pfotenhilfe
Das vergangene Jahr war von De-
batten über eine mögliche Schlie-
ßung der Pfotenhilfe in Lochen 
geprägt. Wie es nun weitergeht 
ist noch immer nicht gesagt. 
„Die Entscheidung lässt auf sich 
warten. Wir werden wahrschein-
lich erst frühestens in einem hal-
ben Jahr wissen, was Sache ist 
und was weiter passiert“, sagt 
Sascha Sautner, Sprecher der 
Pfotenhilfe.

Sogar Minischweine und Schildkröten wurden in den Bezirken Braunau, Schärding, 
Ried, Vöcklabruck und Salzburg Land herrenlos gefunden.         Foto: Pfotenhilfe/Janacek

Gerechtigkeit ist gut für Ihre Gesundheit!

Liebe Oberösterreicherinnen,
liebe Oberösterreicher,

Gesundheit und Pflege sowie die Politik haben je-
denfalls eines gemeinsam: Die Verantwortung für den
Menschen steht im Mittelpunkt. Dieser Verantwortung
müssen wir gerecht werden. Ängste zu wecken oder
Konflikte zu schüren führt nicht zum Ziel.

Die Politik ist dafür verantwortlich, miteinander Lösun-
gen zu suchen und zu finden. Dabei sollten wir einander
stets mit Respekt begegnen. Menschen, von denen wir
höchsten Einsatz verlangen, verdienen sich auch unsere
höchste Wertschätzung. Das gilt besonders für jene Men-
schen, die als Einsatzkräfte oder im Pflege- und Gesund-
heitsbereich arbeiten.

Uns Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten ist die
Sicherung einer guten Gesundheitsversorgung äußerst
wichtig. Dabei geht es um die bestmögliche Medizin für
alle - ohne private Zusatzversicherung! Die Beschäftigten
in diesem Bereich verdienen sich gute Arbeitsbedingun-
gen und Gerechtigkeit in der Entlohnung. Es ist an der
Zeit, verantwortungsvoll aufeinander zuzugehen.

Herzlichst,

Reinhold Entholzer
Landeshauptmann-Stellvertreter
Reinhold Entholzer

A
nz
ei
ge
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SCHLAFEXPERTE AMMERER

Gesunder Schlaf
– ist eine Frage der passen-
den Zudecke. Und Zudecken 
gibt es beim Schlafexperten 
Betten Ammerer natürlich in 
Hülle und Fülle und jetzt in 
den Weißen Wochen beson-
ders günstig.

„Früher waren die Weißen Wo-
chen traditionell jene Zeit, in 
der die Mütter die Aussteuer 
für ihre Töchter einkauften“, 
erklärt Nadine Seeburger von 
Betten Ammerer. „Heute ste-
hen die Weißen Wochen vor 
allem für hochwertige Quali-
tätsware zum günstigen Preis. 
Extra weiche Handtücher von 
Vossen, wunderschöne Bett-
wäsche samt dazugehörigen 
Premium-Leintüchern, kusche-
lige Zudecken und Pölster und 
noch vieles mehr sind bei uns 
in den Weißen Wochen stark 

reduziert. Besuchen Sie uns am 
Braunauer Stadtplatz oder auf 
www.ammerer.com und erleben 
Sie hochwertige Qualität zum 
günstigen Preis“, rät Nadine 
Seeburger. Anzeige

Nadine Seeburger: Kompetente Fach-
beratung und günstige Qualität bei 
Betten Ammerer.

Erfolgreiche Frauen in der Wirtschaft
ASPACH/INNVIERTEL. Frauen 
leben in einer beeindruckenden 
Rollenvielfalt. Oft sind sie Un-
ternehmerin, Managerin, Arbeit-
geberin, Partnerin und Mutter 
in einem. Unter dem Leitspruch 
„Wirtschaft ist weiblich“ luden 
die „Frau in der Wirtschaft“-
Teams aus dem Innviertel am 19. 
Jänner ins Revital Aspach und 
präsentierten das gleichnamige 
Buch, in dem zwölf erfolgreiche 
Unternehmerinnen Einblick in 
ihr Leben bieten. Das 88 Seiten 

umfassende Werk zeigt für Frau-
en, die den Sprung ins „kalte 
Wasser“ erst noch wagen, sieben 
Wegweiser, wie der Traum von 
der Selbstständigkeit gelingen 
kann. Vier Frauen, die bereits seit 
mehreren Jahren erfolgreich ein 
Unternehmen führen, plauderten 
in Aspach über ihre Anfängen, 
die Schwierigkeiten aber auch 
die Freuden, die mit der Selbst-
ständigkeit verbunden sind. Der 
Grundgedanke für das Buch war 
laut WKO-Vizepräsidentin Ulri-

ke Rabmer-Koller, dass „Frauen, 
die ein tolles Unternehmen füh-
ren, vor den Vorhang 

geholt wer-
den“. 

WKO-Braunau-Obmann Klemens Steidl, das Braunauer „Frau in der Wirtschaft“-Team mit Andrea Huber, Verena Feichtenschla-
ger und Obfrau Elisabeth Eisenführer, Ulrike Rabmer-Koller, Revital-Aspach-Geschäftsführerin Regina Beck, Jungunternehmerin 
Patricia Faschang, die Unternehmerin des Monats Jänner Sabine Obermayer und WKO-Braunau Bezirksstellenleiter Klaus Berer

die ein tolles Unternehmen füh-
ren, vor den Vorhang 

den“. 

WKO-Ried-Bezirksstellenleiter Christoph Wiesner, die Unternehmerinnen Ulrike 

Stollberger-Kobleder (2. v. l.) und Alexandra Holzeder-Pölzl (2. v. r.) mit der Rieder 

„Frau in der Wirtschaft“-Bezirksvorsitzenden Sieglinde Roitinger.  Fotos: LangS 

geholt wer-

Blitz-
licht

FidW-Bezirksvorsitzende Schärding Wal-
traud Guschlbauer, Ulrike Rabmer-Koller, 
Unternehmerin Katharina Furthner, Zell/Pram

Wirtschaft & Politik

AUSGEZEICHNET

„Von nix kommt nix“
UTTENDORF-HELPFAU. Sabi-
ne Obermayer aus Uttendorf-
Helpfau wurde von „Frau in der 
Wirtschaft“ zur Unternehmerin 
des Monats Jänner ausgezeich-
net. Sie hat das 1966 gegründete 
Unternehmen „Okalin“ 2007 von 
ihren Eltern übernommen und ist 
heute Che¡ n von 70 Mitarbeitern. 
Die insgesamt drei Unternehmen 
(„Okalin“ Karl Obermayer Far-
benerzeugung GmbH, Helmut 
Obermayer GmbH und Straßen-
bedarf GmbH) beschäftigen sich 
hauptsächlich mit der Herstellung 
von Farben, Lacken und Straßen-
markierungsmaterialien. Ihr Er-
folgsgeheimnis: „Man braucht 
sich für keine Arbeit zu schämen 
und muss den Mitarbeitern zu-
hören“, sagt Sabine Obermayer. 
Stolz ist sie außerdem auf den 
Bau der modernen „Okalin Süd“. 
Als größte Herausforderung auf 
ihrem Weg zur Selbstständigkeit 

beschreibt sie die Behauptung 
in einer Männerdomäne und 
lebt nach dem Motto „Von nix 
kommt nix“. „Sie hat sich mit 
Fleiß, guter Mitarbeiterführung 
und Durchsetzungskraft ihren 
Erfolg tatkräftig erarbeitet“, be-
tonte Ulrike Rabmer-Koller bei 
der Preisverleihung.

Sabine Obermayer aus Uttendorf-Hel-
pfau ist Unternehmerin des Monats.

Foto: Photogräfi n, St. Peter
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HE-TECHNIK EISENFÜHRER

Für hohes Engagement in der
Lehrlingsausbildung ausgezeichnet
GILGENBERG. Für das hohe En-
gagement in der Lehrlingsaus-
bildung, die verantwortungs-
volle Förderung der berufl ichen 
Entfaltung und die hohe Aus-
bildungsqualität wurde die He-
Technik mit dem ineo-Award 
2014 ausgezeichnet.

Die He-Technik Eisenführer ist 
im metallverarbeitenden Bereich 
tätig und beliefert namhafte Un-
ternehmen mit hochwertigen Tei-
len und Komponenten aus Stahl, 
Edelstahl und Aluminium. Das 
Fertigungsspektrum ist umfang-
reich, so werden hier Gehäuse 
für die Wasserbelebung und Ab-
wasseraufbereitung gefertigt, die 
weltweit eingesetzt werden. Man 

ist stark tätig im Anlagenbau, so-
wohl für die chem. Industrie, als 
auch für die Industrie Elektronik, 
Fahrzeugtechnik, Fördertechnik 
und Biomasseanlagen. Hier wird 
auch das mit allen Raf� nessen 

ausgestattete Hochbeet für den 
„Gartler“ geplant und produziert. 
Seit mehr als 30 Jahren bildet 
das Unternehmen Lehrlinge aus. 
Wobei Hermann Eisenführer sehr 
darauf bedacht ist, die Ausbil-

dung  abwechslungsreich und um-
fangreich zu gestalten. Ob Blech-
bearbeitung, Schweißen, Drehen 
Fräsen, Ober� ächenbearbeitung 
und Komponentenfertigung, alle 
Aufgabengebiete werden von den 
Lehrlingen durchlaufen und sie 
sind nach Abschluss der Lehre 
sehr umfangreich ausgebilde-
te und kompetente Fachkräfte. 
Fordern und Fördern lautet die 
Devise. So gehen aus dem Unter-
nehmen Landessieger bei Lehr-
lingswettbewerben hervor.
Auch die Weiterbildung nach 
der Lehre unterstützt der Un-
ternehmer sehr, um somit sein 
Team immer am neuesten Stand 
zu halten und � t für die Heraus-
forderungen der Zukunft zu ma-
chen. Anzeige

He-Technik Eisenführer wurde vom Präsidenten der Wirtschaftskammer Oberös-
terreich Rudolf Trauner als vorbildlicher Lehrbetrieb ausgezeichnet.

GÜTESIEGEL

Insgesamt 17 vorbildliche
ineo-Lehrbetriebe im Bezirk 
BEZIRK BRAUNAU/OÖ. Das 
Gütesiegel ineo wird von der 
Wirtschaftskammer Oberös-
terreich an Betriebe vergeben, 
die sich besonders in der Lehr-
lingsausbildung auszeichnen. 
Im Bezirk Braunau konnten 
sich bereits 17 Unternehmen als 
qualitativ hochwertiger Ausbil-
dungsbetrieb positionieren.

Das Gütesiegel ineo der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich 
steht für Innovation, Nachhal-
tigkeit, Engagement und Orien-
tierung und zeichnet genau jene 
Werte aus, die einen Wunsch-
Lehrbetrieb ausmachen und die 
Jugendlichen bei der Auswahl 
ihres Lehrbetriebes als Entschei-

dungskriterien heranziehen. Un-
ternehmen, die das Siegel tra-
gen, integrieren die Lehrlinge 
vorbildhaft in den Lehrbetrieb. 
Durch den Einsatz fortschrittli-
cher Lerntechniken, Maschinen, 
Werkzeuge und Lernbehelfe wird 
der Lernerfolg aktiv unterstützt. 

Verantwortung gegenüber 
Jugendlichen
Außerdem handeln ausgezeichne-
te Unternehmen verantwortungs-
bewusst und vorausschauend ge-
genüber allen Lehrlingen. Durch 
Investitionen, hohe Qualität der 
Ausbildung und permanente Wei-
terbildung werden die Lehrlinge 
nicht nur für einen erfolgreichen 
Lehrabschluss geschult, sondern 
auch zu Fachkräften mit Schlüs-

selqualifikationen ausgebildet 
und auf ihre zukünftige Karriere 
gewissenhaft und nachhaltig vor-
bereitet. ineo-Lehrbetriebe zeich-
nen sich auch durch ihr Engage-
ment aus, sind offen für Neues 
und blicken beim Thema Lehr-
lingsausbildung über den Tel-
lerrand. Mit umfassenden Maß-
nahmen und einer vorbildhaften 
Integration in den Betrieb bekom-
men Lehrlinge entsprechende 
Entfaltungsmöglichkeiten.
Durch persönliche Betreuung 
und Beratung werden die jungen 
Menschen befähigt, ihre Potenzi-
ale und Stärken zu erkennen. Die 
kompetente Begleitung und För-
derung bereitet die Lehrlinge auf 
die beru� iche Karriere und künf-
tige Herausforderungen vor.

INEO-LEHRBETRIEBE

> Alpu - Holzhandwerk
> Bau Bast GmbH
> Carl Bernh. Hoffmann GmbH
> EKB Elektro- und Kunststofftech-
nik Gmbh
> Elektrotechnik N. Schuster
> Hans Ofenmacher Baugesellschaft 
m.b.H.
> Hargassner GmbH
> Helmut Hütter
> He-Technik Eisenführer
> Josef Loiperdinger GmbH
> Lasco Heutechnik GmbH
> Lugstein Cabs GmbH
> Meister GmbH
> RJ - Werkzeugbau GmbH
> S. Schösswender Möbelwerk 
Ges.m.b.H.
> Tischlerei Reitinger
> Wurmhöringer Privatbrauerei
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OBERÖSTERREICH
FREIHEITLICHE & PARTEIFREIE

Freiheitliche und Parteifreie – Wolfgang Klinger

Wirtschaftskammer-Wahl 25.–26. Februar 2015

e Wolfgang Klinger

LISTE 3

LWK-WAHL

Bauernbund büst Stimmen ein,
Grüne schaffen erstmals Mandat
OÖ/BEZIRK BRAUNAU. Der 
Bauernbund konnte seine Spit-
zenposition bei der Landwirt-
schaftskammerwahl am 25. 
Jänner verteidigen, verlor aber 
ebenso wie die SPÖ-Bauern 
Stimmen. Der Unabhängige 
Bauernverband und die Frei-
heitliche Bauernschaft legten 
an Stimmen zu und auch die 
Grünen Bäuerinnen und Bauern 
schafften den erhofften Einzug 
in die Vollversammlung.

Insgesamt 35 Mandate in der 
Vollversammlung der Landwirt-
schaftskammer Oberösterreich 
gilt es alle sechs Jahre neu zu ver-
geben. Der Oberösterreichische 
Bauernbund (BB) erzielte auch 

bei der diesjährigen Wahl mit 24 
die mit Abstand meisten Mandate, 
musste aber im Vergleich zu 2009 
drei Sitze einbüßen. Auch die 
SPÖ-Bauern verloren ein Man-
dat und belegen jetzt zwei Sitze. 

Insgesamt fünf, statt bisher drei, 
Mandatare schickt der Unabhän-
gige Bauernverband (UBV) jetzt 
in die Vollversammlung und auch 
die Freiheitliche Bauernschaft 
konnte ihre Mandate um eins auf 

drei erweitern. Erstmals schafften 
auch mit einem Mandat die Grü-
nen Bäuerinnen und Bauern den 
Einzug.

Die Ergebnisse im Bezirk
Ein ähnliches Bild zeigt sich nach 
der Wahl im Bezirk Braunau: 
Von insgesamt 348 zu vergebe-
nen Mandaten in den 46 Orts-
bauernschaften ent� elen 275 auf 
den BB, vier auf die SPÖ, 36 auf 
den UBV, 29 auf die FB und vier 
auf die Grünen. Letztere konnten 
in den Ortsbauernschaften Brau-
nau, Hochburg-Ach, Lengau und 
Ostermiething jeweils einen Sitz 
belegen. In Franking, Mining, 
Pfaffstätt und St. Radegund belegt 
der Bauernbund alle zu vergebe-
nen Mandate. 

Im Vergleich zur letzten Landwirtschaftskammerwahl 2009 verloren der Bauern-
bund und die SPÖ-Bauern im Bezirk Braunau an Stimmen, während der Unab-
hängige Bauernverband, die Freiheitliche Bauernschaft und die Grünen zulegten.

Grafi k: Landwirtschaftskammer
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„Erziehung ist (k)ein 
Kinderspiel. Band 2“
von Maria Neuberger-Schmidt

Nach dem Erfolg von Band 1 wird nun 
auch Band 2 der beliebten Erziehungstipps 
für Eltern, Stiefeltern und Großeltern ver-
öffentlicht. Die Autorin gibt neben vielen 
Beispielszenarien wie Eltern sie mit Kin-
dern tagtäglich erleben auch konkrete 
Anregungen und praktisch umsetzbares 
„Handwerkszeug“ mit. Außerdem zeigt 
sie anschaulich, wie das Zusammenleben 
harmonisch und erfreulich wird und 
bleibt.

BESTELLMÖGLICHKEITEN: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, zH Kathrin Kaltenberger

Leonfeldner Straße 2-4, 4040 Linz, FAX: 0732 / 78 95 - 377
buch@tips.at, Infos: 0732 / 78 95 - 911

Erhältlich in allen Tips-Geschäftsstellen, 
im Buchhandel und auf Amazon.

Preis: € 14,90 (+ € 1,80 Porto bei Versand)

BESTELLSCHEIN

ERZIEHUNGSBUCH

JETZT
in Ihrer GS
erhältlich

 Und morgen?
Sauberer Energie gehört 
die Zukunft. Unser Wissen 
über neue Technologien 
schafft Arbeitsplätze, 
Wohlstand und soziale 
Sicherheit. Mehr auf  
www.da-schau-her.info 

 Und morgen?

Da schau her:

Die Oberösterreich-Partei

 1 Million m2  

Sonnen-
kollektoren 
in OÖ montiert.

POLITIK

NEOS im Bezirk
MAUERKIRCHEN. Die NEOS 
luden in Mauerkirchen zu einer 
Veranstaltung zu den Themen 
„Die Wahrheit hinter den Mil-
liardenverlusten der HYPO“ 
und „Das neue Steuerkonzept 
der NEOS“ ein. Rainer Hable, 
Budgetsprecher der NEOS und 
Abgeordneter zum Nationalrat 
präsentierte Hintergrundinfor-
mationen und gab den Besuchern 
die Möglichkeit, ihm Fragen 

für den U-Ausschuss mitzuge-
ben. Im zweiten Teil wurde ihr 
neues Steuerkonzept behandelt. 
Die Eckpunkte des Konzeptes: 
Einfacher, weniger und genera-
tionsgerechter. Die NEOS haben 
sich vorgenommen, die Steuer-
zahler um 8,4 Milliarden Euro 
zu entlasten und Spielraum für 
Schuldenrückzahlung und Inves-
tition in Bildung und Forschung 
zu schaffen. 

Regionalkoordinator Hans Berger (v. l.), Nationalrat Rainer Hable und Regio-
nalkoordinator Stefan Nussbaummüller bei der NEOS-Veranstaltung.

WIRTSCHAFTSPARK

Startschuss gefallen: Wirtschaftspark 
Innviertel wird realisiert
INNVIERTEL. Nachdem in den 
vergangenen Monaten bereits 
80 Prozent der Innviertler Ge-
meinden den Beitritt zum Wirt-
schaftspark Innviertel beschlos-
sen haben, ist nun der offi zielle 
Startschuss gefallen. 87 von 112 
Gemeinden sind von Beginn an 
mit dabei.

Die Weichen für den Wirtschafts-
park wurden in St. Peter gelegt, 
als sich dort die Regionsvertre-
ter trafen und einstimmig grünes 
Licht gaben. „Die Gemeinden 
bündeln so ihre Kräfte und kön-
nen damit ihre � nanziellen, aber 
auch räumlichen Ressourcen für 
Betriebsansiedelungen optimal 
nutzen“, sagt dazu Wirtschafts-

Landesrat Michael Strugl. In 
Österreich sei es das erste Mal, 
dass drei Bezirke bei der Ent-
wicklung und Besiedelung von 
Betriebs� ächen zusammenarbei-
ten. Dazu wird in jedem Bezirk 

ein Gemeindeverband eingerich-
tet, in dem die Gemeinden auf 
Bezirksebene und auf Basis von 
Wirtschaftlichkeitsberechnun-
gen entscheiden, welche Stand-
orte für die Betriebsansiedelung 

entwickelt werden. Die Verbands-
gemeinden sollen sich in Zukunft 
die Investitionskosten für die Ent-
wicklung sowie auch die Erträge 
aufteilen. Die gemeinsame Ver-
marktung und das Management 
des Standortangebotes unter der 
Dachmarke „Innviertel“ soll von 
den drei Verbänden in einer Ko-
operationsvereinbarung festgelegt 
werden. Angedacht sind unter an-
derem auch thematische Schwer-
punkte für einzelne Standorte 
oder Regionen.
Der nächste Schritt ist die formel-
le Einrichtung dieser Gemeinde-
verbände und die Einrichtung 
eines vorläufigen Wirtschafts-
park-Managements. Dann könne 
mit der Sichtung und Entwicklung 
der Standorte gestartet werden.

Bereits bestehende INKOBAS (im Bild Altheim) könnten ebenfalls in den Wirt-
schaftspark Innviertel mit eingebracht werden.
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WECHSEL

„Müslibär“ Zagler ist neuer
Vorsitzender der Jungen Wirtschaft
BEZIRK BRAUNAU. Die Junge 
Wirtschaft Braunau startet 
mit einem umfassenden Akti-
vitätenplan ins neue Jahr. Und 
zwar unter neuer Führung, denn 
nach acht Jahren übergab Mario 
Breid sein Amt als Bezirksvor-
sitzender an Florian Zagler.

Workshops, Themenstammti-
sche, Betriebsbesichtigungen, 
Vorträge und Sommerfest – nur 
eine kleine Auswahl der Akti-
vitäten der Jungen Wirtschaft 
Braunau. Mit dem Ziel Jungun-
ternehmern mehr Möglichkei-
ten für Erfahrungsaustausch und 
Vernetzung zu geben, steigerten 
Mario Breid und sein Team in 
den letzten Jahren die Anzahl 

der Veranstaltungen und schufen 
neue Formate. „Es waren acht 
sehr aktive Jahre“, resümiert 
Breid, der seit 2007 im Vorsitz 
der Jungen Wirtschaft Braunau 
war. Mit dem neuen Jahr über-

gab er sein Amt als Bezirksvor-
sitzender an Florian Zagler – für 
Breid der optimale Nachfolger. 
Zagler will die Arbeit mit dem-
selben Elan weiterführen, auch 
wenn er weiß: „Die Messlatte 

liegt hoch.“ Der 30-jährige Rans-
hofner gründete 2013 sein Unter-
nehmen „Müslibär“, kaufte und 
revitalisierte ein Firmengebäude 
und ging im Herbst letzten Jah-
res mit seiner Müslimanufak-
tur in Betrieb. Er hat sich hohe 
Ziele gesetzt: Bis 2020 soll sein 
zuckerfreies Bio-Müsli in ganz 
Österreich, Deutschland und der 
Schweiz erhältlich sein.
In seiner neuen Funktion als 
Bezirksvorsitzender der Jungen 
Wirtschaft will er vor allem eine 
starke Stimme in Richtung Linz 
und Wien für Jungunternehmer 
sein. Wichtig ist für ihn zudem 
der Austausch zwischen den Be-
zirken Braunau, Ried und Schär-
ding, aber auch über die Staats-
grenzen hinaus mit Bayern.

Der neue Bezirksvorsitzende Florian Zagler (Mitte) und seine Stellvertreter And-
reas Achleitner (l.) und Alexander Lison unterstützen die aktuelle Kampagne der 
Jungen Wirtschaft Oberösterreich „Zukunft auf eigene Gefahr“.

BEZIRKSTOUR

Jahresplan 2015: „Müssen uns im 
Bereich Arbeit auf die Beine stellen“
BEZIRK BRAUNAU/INNVIERTEL. 
Wahljahr 2015: Die OÖ Volks-
partei startet ihre Bezirkstour 
in der Fachschule Mauerkir-
chen. Unter dem Motto „Be-
reit sein. Alles geben.“ haben 
sich die Funktionäre einiges 
vorgenommen.

Arbeitsplätze schaffen und si-
chern, Gesundheitspolitik und 
Bildung – das sind laut einer 
Umfrage die wichtigsten Anlie-
gen der Innviertler. „Wir sind in 
Oberösterreich die Kompetenz im 
Bereich Arbeitsplätze. Ganz be-
sonders im Innviertel liegt unsere 
Stärke, daher spielt dieses Gebiet 
eine besonders große Rolle“, sagt 
der OÖVP-Landesgeschäftsfüh-

rer Wolfgang Hattmannsdorfer. 
Klubobmann Thomas Stelzer 
ergänzt: „Thema Nummer eins 
ist natürlich der Arbeitsmarkt. 
Es ist jedoch kein Aufschwung 
zu erwarten, daher müssen wir 

uns selber auf die Beine stellen.“ 
2015 seien mehr als 17 Prozent 
des Landesbudgets (850 Millio-
nen Euro) dazu vorgesehen, Ar-
beitsplätze zu schaffen und zu 
sichern. Neben der Arbeit ist die 

Infrastruktur ein großes Thema. 
„Es sind schon viele zukunftsori-
entierte Straßen, vor allem auch 
im Bezirk Braunau, gelungen“, 
sagt Bezirksparteiobmann Franz 
Weinberger. Zur Umfahrung 
Munder£ ng-Mattighofen ergänzt 
er: „Leider wird es aus derzeiti-
ger Sicht wohl zu Enteignungen 
kommen. Aber der Wirtschafts-
raum Mattigtal braucht einfach 
diese Infrastruktur.“
Auch das Thema Bildung steht 
hoch im Kurs. Bundesrat Fer-
dinand Tiefnig meint dazu: 
„Wenn wir hier keine Fachhoch-
schule haben, dann müssen wir 
den Studenten soviel Attrakti-
ves bieten, dass sie nach dem 
Studium auf jeden Fall wieder 
zurückkommen.“

Bezirksgeschäftsführer Klaus Mühlbacher (v. l.), Bezirksparteiobmann Franz 
Weinberger, OÖVP-Klubobmann Thomas Stelzer, OÖVP-Landesgeschäftsführer 
Wolfgang Hattmannsdorfer und Bundesrat Ferdinand Tiefnig.
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OÖ BAUTAG 2015 DER WKOÖ

Markus Merk am Bautag 2015: „Mit 
Leistung und Fairplay zum Erfolg”
Auch heuer trafen sich wieder 
knapp 250 Spitzenrepräsen-
tanten aus dem oö. Bauhaupt- 
und Bauhilfsgewerbe Mitte 
Jänner zum schon traditionel-
len Bautag in der WKO Ober-
österreich. 

Präsident Rudolf Trauner be-
grüßte als Hausherr die Gäste. 
Die beiden Landesinnungs-
meister Norbert Hartl und Kurt 
Bernegger gaben kurze Überbli-
cke über die Arbeit der Landes-
innungen. 
Höhepunkt des Abends war das 
Referat von Markus Merk. Der 
studierte Zahnarzt und einer der 
angesehensten DFB- und FIFA- 

Schiedsrichter, unter anderem 
auch mehrfacher Schiedsrich-

ter des Jahres in Deutschland, 
dreifacher Weltschiedsrichter 
des Jahres und Weltschieds-
richter des Jahrzehnts, referier-
te zum Thema Kompetenz, Se-
riosität, Fairness und Leistung. 
Beim anschließenden Buffet 

nutzten alle Anwesenden die 
Gelegenheit zum Netzwerken 
und zum Erfahrungsaustausch 
über die Branchengrenzen 
hinweg. 

Glückliche Gewinner
Folgende 22 Teilnehmer des 
Bautages konnten sich über 
den Gewinn eines handsig-
nierten Fußballes freuen: Nor-
bert Atzlesberger, Peter Bräu, 
Klaus Brandl, Helmut Deu-
schl, Thomas Ditz, Franz Eder, 
Rudolf Ecklmayr, Jürgen 
Gutenbrunner, Petra Hager, 
Hermann Hö� er, Markus Jung-
wirth, Gerhard Kutschera, Peter 
Rungger, Christian Stadler, Ger-
not Stadler, Andreas Stallinger, 
Gerald Staudinger, Gerhard 
Stockinger, Doris Vitale, Luca 
Vitale, Alexander Votava und 
Karlheinz Wintersberger.
 Anzeige

Leo Jindrak (Spartenobmann Gewerbe), LIM Kurt Bernegger, Präsident Rudolf 
Trauner, Markus Merk, Michaela Nimmervoll (Fachgruppenobfrau Immobilientreu-
händer), LIM Norbert Hartl, Hermann Pühringer (WKOÖ-Dir.-Stv.), Heinrich Mayr 
(Sparten-GF Gewerbe) und Markus Hofer (Innungs-GF Bau) (v. l.). Fotos: cityfoto.at/Pelzl

Josef Mayrhofer, Helmut Deuschl, Doris Vitale und Harald Pfeiffer (v. l.).

ALLES UNTERNEHMEN.

MEINE STIMME
FÜR MEINE INTERESSEN,
denn Leistung und Fleiß müssen sich
für mich als UnternehmerIn lohnen.

WKOÖ Wahlen
am 25. und 26. Februar 2015

Nähere Infos unter wko.at/ooe/wahl
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 28. Jänner

ab 23:35 Uhr Zwillinge – 
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln (Hals)

Günstig: Böden trocken reinigen; Schu-
he putzen; Schimmel beseitigen; chemi-
sche Reinigung; Malerarbeiten; guter 
Schlachttag; Brennholz lagern; guter 
Hochzeitstag; Geldangelegenheiten; 

Ungünstig: Haare waschen; körperliche 
Anstrengungen; Zahnbehandlungen

DO 29. Jänner

absteigender Mond, Wendepunkt

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Wohnung lüften; Reinigungs-
arbeiten, Fenster putzen; Porzellan und 
Metalle reinigen; Schimmel beseiti-
gen; Stallreinigung; Platz des Haustiers 
reinigen; Zimmerp� anzen umtopfen; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; 
Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

FR 30. Jänner

absteigender Mond, Wendepunkt

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

SA 31. Jänner

bis 8:10 Uhr Zwillinge – aufsteigender M. 

Blatttag - Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; Hausputz; backen; Wasserin-
stallationen; Zahnbehandlungen; Heil-
kräuter (Blätter anwenden; Tiefenreini-
gung der Haut; Familienangelegenheiten

Ungünstig: Haare waschen und schneiden

SO 1. Februar

absteigender Mond

Blatttag - Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; Hausputz; backen; Wasserin-
stallationen; Zahnbehandlungen; Heil-
kräuter (Blätter anwenden; Tiefenreini-
gung der Haut; Familienangelegenheiten

Ungünstig: Haare waschen und schneiden

MO 2. Februar

ab 18:42 Uhr Löwe – absteigender Mond

Blatttag - Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen – Siehe gestern

DI 3. Februar

absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Haare schneiden; chemische 
Reinigung, alle Hausarbeiten; Gehölze 
schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; 
Einfrieren von Früchten, einkochen; um-
setzen und umtopfen von Zimmerp� an-
zen; Butter machen; Zahnbehandlungen

MI 4. Februar

(00:10 Uhr) – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Quellen suchen; Bäume p� an-
zen; Wohnung lüften; Butter machen; 
Haare schneiden; guter Geburtster-
min; Salben herstellen; Verkäufe; guter 
Fastentag; Heilkräuter anwenden 

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen, Bäume und 
Sträucher beschneiden

DO 5. Februar

bis 06:46 Uhr Löwe – absteigender 
Mond 

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Umsetzen, bzw. umtopfen, 
P� anzen gießen, je nach Witterung 
Kompost ausbringen; Gartenzäune 
setzen, Wegplatten legen; Heilkräuter 
anwenden; Bäder; Trockenreinigung; 
Großputz im Haushalt; Haare färben und 
waschen; Dauerwelle; geschäftliche Ver-
handlungen

Ungünstig: Brennholz fällen; Konser-
vieren

Leben
PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Die „Pfotenhilfe“ ist 
für ihre Schützlinge immer wie-
der auf der Suche nach einem 
neuen Zuhause bei liebevollen 
Tierfreunden, bei denen sie sich 
so richtig wohlfühlen können.
Weitere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 
0664/5415079, per E-Mail 
unter info@pfotenhilfe.at oder 
im Internet unter www.pfoten-
hilfe.at

Diese weiße Mieze ist zirka zwei Jahre 
alt und sehr zutraulich. Natürlich ist 
auch sie geimpft und gechippt.

Diese rote Katzendame ist eine von zwei 
Katzen, die zu vergeben sind. Beide sind 
geimpft, gechippt und kastriert und zirka 
sieben Jahr alt.  Fotos: Pfotenhilfe

Tier-

Ecke

Die beiden getigerten Samtpfoten sind zirka neun Monate alt und oft ein biss-
chen übermütig. Sie sind geimpft und gechippt aber noch nicht kastriert.
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Hochgelobte 
Fleischwaren
BRAUNAU. Der Roaser las im 
Facebook einige Jubelmeldun-
gen über das tolle Fleisch von 
der Metzgerei Rödhammer. Ein 
Grund, um sich den letzten In-
nenstadt-Metzger von Braunau 
einmal genauer anzusehen.

von HANNES WAIDBACHER SEN.

„Seit 1938 ist der Betrieb im Be-
sitz der Familie Rödhammer, aber 
seit 1738 ist in diesem Haus eine 
Metzgerei“, meint der Fritz beim 
Interview. Das Fleisch, das dem 
Kunden so geschmeckt hat, war 
ein schön hergerichteter Schopf-
braten. „Überhaupt kann ich als 
kleiner Betrieb Kundenwünsche 
gut erfüllen und auf Bestellungen 
eingehen“, ist der Metzger über-
zeugt. Geben tut es Fleisch vom 
Kalb, Rind und Schwein. Die 
Schlachtkörper holt man sich 
vom Schlachtbetrieb Feköhrer in 
Mühlheim und lässt es im Kühl-
raum bis zu drei Wochen nach-
reifen. In der Linzerstraße wird 
zerlegt, gewurstet und verkauft. 
Einige seiner Wurstsorten haben 
schon Medaillen eingebracht, 
genauso wie sein Leberkäse. Die 
Kunden kommen aus der Innen-
stadt, viele aus der Umgebung 
und einige sogar aus Salzburg.
Seine Frau Anni schupft den 
Verkauf und am Montag macht 
sie frische Knödel aus Haschee, 
Grammel und Speck. Dabei gibt 
es eine Besonderheit, denn das 
Knödelbrot kommt von „Zöal“ 
(Weißbrotzelten) ihrer Mama 
und da werden die Knödel be-
sonders gut und locker.
> Braunauer Bauernmarkt, jeden 
Mittwoch von 7 bis 12 Uhr am 
Oberen Stadtplatz.

Speck und Käse
Auf den ersten Blick passen 
Speck und Käse nicht unbedingt 
zusammen, wenn man an die 

schlanke Linie denkt. Aber dann 
doch wieder, denn beide können 
etwas fetter sein, vertragen sich 
gut mit einem Bauernbrot und 
einem guten Schluck Most. Am 
Braunauer Bauernmarkt sorgt 
der Engelbert Wimmer für vor-
züglichen Käse in den verschie-
densten Ausprägungen vom fes-
ten Schnittkäse bis zum frischen 
Aufstrich wie dem Liptauer. 
„Mogst‘n eha würzig oder lieba 
a wengal milda?“, wird man am 
Stand gefragt und dann kann 
man auswählen zwischen einem 
„Kirberiga, an Wendlinga oda an 
Buttakäs“.
Den Speck gibt es beim Hans 
Gast oder beim Alois Finsterer 
natürlich auch in mehreren Va-
riationen. Interessant wird es, 
wenn man etwas Zwiebel, Speck 
und Käse mit „Spotzn“, eine Art 
Mehlnockerl, zusammen in einer 
Gusseisen Pfanne wärmt, denn 
dann hat man etwas verfeinerte 
„Kässpätzli“ wie die Innviertler 
Schwaben sagen, so etwas kocht 
der Engelbert am nächsten Frei-
tag zur Verkostung.
> Braunauer Bauernmarkt, jeden 
Freitag von 12 bis 16 Uhr in der 
Mehrzweckhalle auf der Filzmo-
serwiese.

Anni und Fritz Rödhammer betreiben 
einen traditionellen Metzgereibetrieb 
in der Braunauer Innenstadt.

Frauen-Tips

Sexuelle Belästigung

Sexuelle Belästigung begegnet uns 
im Alltag. Sie ist in einem Macht-
kontext zu sehen und als ‚Flirt‘, 
der Begegnung auf Augenhöhe 
voraussetzt. Verbale, psychische 
wie physische Übergriffe – sexuelle 
Belästigung hat viele Gesichter.
Betroffene Frauen schweigen oft, 
fürchten, nicht ernst genommen, als 
hysterisch, humorlos abgestempelt 
zu werden. Auch Scham ist ein 
Grund: Übergriffe anzusprechen 
bedeutet auszusprechen, gedemü-
tigt worden und nicht in der Lage 
gewesen zu sein sich zu wehren. 
Oft sind Betroffene unangebrach-
ten Reaktionen aus dem Umfeld 
ausgesetzt: Die Rede ist dann von 
Selbstverschuldung („Warum bist 
du nicht einfach gegangen?“), 
fehlender Schlagfertigkeit („Nicht 
gekontert?“), Empfi ndlichkeit („Mir 
hätte das jetzt weniger ausge-
macht!“). Auch eine Rollenumkehr 
ist keine Seltenheit. So fi nden sich 
Betroffene in dem Umstand wieder, 
sich für das Aufzeigen der Grenz-
überschreitung rechtfertigen zu 
müssen, während Täter formulieren, 
frau habe etwas missverstanden, 
habe eine Erinnerungstrübung, 
stelle Behauptungen auf: Es wird 
versucht, die Glaubwürdigkeit und 
Wahrnehmung zu untergraben.
Ob ein Verhalten belästigend ist, be-
stimmt die Person selbst und „liegt 
vor, wenn ein der sexuellen Sphäre 
zugehöriges Verhalten gesetzt wird, 
das die Würde einer Person beein-
trächtigt oder dies bezweckt, für 
die betroffene Person unerwünscht, 
unangebracht, entwürdigend, 
beleidigend oder anstößig ist“. Das 
Gesetz ist hier eindeutig. Täter sind 
aus ihrer Eigenverantwortlichkeit 
in der Wahrnehmung der Grenzen 
anderer nicht zu entlassen.

von
Mag.a Veronika
Hohmann-
Kurzenkirchner

Frauenberatungsstelle
„Frau für Frau“
Stadtplatz 6/1 (Ärztehaus)
5280 Braunau
Telefon 07722/64650
offi ce@fraufuerfrau.at
www.fraufuerfrau.at

 Und morgen?
Jede Familie soll selbst 
über die Betreuung ihrer 
Kinder entscheiden. Da-
für müssen wir Angebote 
schaffen. Denn Kinder sind 
unsere Zukunft. Mehr auf  
www.da-schau-her.info

 Und morgen?

Da schau her:

Die Oberösterreich-Partei

Baby-Boom
in OÖ.
Um 400 Geburten 
mehr als im Vorjahr.

Wenn essen krank macht
ST. VEIT. Die Gesunde 
Gemeinde lädt zum Vortrag 
„Wenn essen krank macht“ am 
Donnerstag, 5. Februar, um 19 
Uhr in die Mehrzweckhalle St. 
Veit. Die Diätologin Christine 
Ellinger spricht über Nahrungs-
mittel-Allergien und Intoleranzen. 
Unkostenbeitrag: 5 Euro.

Vortrag Heilströmen
ASPACH. Die Heilpraktikerin 
Vera Lindner spricht in ihrem 
Vortrag über das Heilströmen 
als Jungbrunnen für Körper, 
Geist und Seele. Organisiert wird 
der Abend am Donnerstag, 5. 
Februar, um 19.30 Uhr, im Gast-
haus Danzer, von der Gesunden 
Gemeinde und den ÖVP-Frauen 
Aspach. Eintritt ist frei.

Lichtmess Wanderung
SCHALCHEN. Der Heimatverein 
Schalchen lädt zur Lichter- und 
Laternenwanderung am Samstag, 
31. Jänner. Treffpunkt: 17 Uhr 
beim Heimathaus in Schalchen. 
Nach der Wanderung (etwa 1 
bis 2 Stunden) gibts im Gasthaus 
Kopp eine „Erdöpfesuppn“. 
Laternen sind mitzubringen.

KURZ & BÜNDIG
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Zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Diese Woche kommen

Blizzard Ski inkl. Bindung
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Blizzard R-POWER FS IQ - POWER 14 TCX; 
Highspeed Skiing ohne negative Vibrationen; 
dynamisch, präzise Kraftübertragung und eine 
unglaubliche Rebound-Energie;
Länge: 174 cm

Anbieter & Garantie:
SPORT 2000 ROTH
Wiesenweg 2
4210 Gallneukirchen
www.sport-roth.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 999,-Mindestgebot, 
€ 499,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 01.02.2015, um 20 Uhr.

zum zweiten,zum zweiten,

Blizzard Ski inkl. Bindung

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Highspeed Skiing ohne negative Vibrationen; 
dynamisch, präzise Kraftübertragung und eine 

Preis beim Anbieter

Die Versteigerung endet am Sonntag, 01.02.2015, um 20 Uhr.

 zum dritten...

14. BOREALIS LINZ DONAU MARATHON

Zielsetzung und Selbstüberwindung
LINZ. Mit einem hochkaräti-
gen Eröffnungsevent setzen 
LIVA Sport und Oberbank 
den Startschuss zum von Tips 
präsentierten 14. Borealis Linz 
Donau Marathon.

von REINHARD SPITZER

Unter dem Titel „No limits – wie 
schaffe ich mein Ziel“ referiert 
der Extremsportler, Unternehmer 
und Popstar Joseph „Joey“ Kelly 
(„Kelly Family“) im Oberbank 
Donau Forum Linz über seinen 
beeindruckenden Lebensweg, 
den er konsequent mit viel Aus-
dauer, klaren Zielen sowie enor-
mer Willensstärke und Leiden-
schaft verfolgt.

Sportliche Glanzleistungen
Die Welt von Joey Kelly ist seit 
seiner Kindheit die Showbühne. 

Doch abseits des Scheinwerfer-
lichts vollbringt er als „Nobody“ 
beinahe unglaubliche sportliche 
Glanzleistungen und darf sich 
ruhigen Gewissens als Pop-

Größe mit dem längsten Atem 
bezeichnen. So beendete er acht 
Ironman innerhalb von nur zwölf 
Monaten, was vor ihm noch kei-
ner schaffte. Insgesamt stehen 

für den dreimaligen „Race Ac-
ross America“-Teilnehmer 13 
Ironman, 46 Marathons, 31 Ul-
tramarathons und mehr als zehn 
Wüsten-Ultraläufe zu Buche. 
„Für mich ist alles eine Frage des 
Kopfes, der Selbstüberwindung 
und des zielorientierten Handelns 
samt konsequentem Umsetzen“, 
lüftet der gebürtige Spanier ame-
rikanisch-irischer Abstammung 
sein Erfolgsgeheimnis.

Anmeldungen per E-Mail
Der Eintritt zum Marathon Ope-
ning Event im Oberbank Donau 
Forum Linz am Donnerstag, 5. 
Februar, ab 19 Uhr ist frei. An-
meldungen per E-Mail an linz-
marathon@liva.linz.at sind je-
doch erbeten. 
Nähere Infos im Internet unter 
www.linz-marathon.at oder 
www.joeykelly.de

Joey Kelly 2009 bei einer Challenge in der Wüste Libyens Foto: www.joeykelly.de
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Von zu Hause ausziehen

» Ich verstehe mich zwar gut 
mit meinen Eltern, möchte 
aber trotzdem von zu Hause 
ausziehen. Darf ich das, wenn 
ich noch nicht 18 Jahre alt 
bin? »

Gabriela, 16

Hallo Gabriela,

bis zu deinem 18. Geburtstag haben 
deine Eltern das Recht, deinen 
Wohnort zu bestimmen. Sind sie 
damit einverstanden, kannst du 
aber auch schon vorher zu Hause 
ausziehen. Sie müssen dann, wenn 
du noch nicht selbsterhaltungsfähig 
bist, weiterhin für deinen Unterhalt 
aufkommen. Aber nicht wie bisher 
in Naturalien (d.h. Kleidung, Essen, 
Schulsachen), sondern mit einem 
bestimmten Geldbetrag. Sind deine 
Eltern dagegen, dass du ausziehst, 
haben sie unter Umständen das 
Recht, dich nach Hause zurückzu-
holen und sind nicht verpfl ichtet, dir 
Geldunterhalt zu zahlen. Überlege 
auf jeden Fall vor deiner Wohnungs-
suche, wie viel Geld du monatlich zur 
Verfügung hast. Achte darauf, dass 
du neben der Miete auch alle ande-
ren anfallenden Kosten einrechnest: 
Möbel, Versicherungen, Lebens-
mittel, Handy, usw. Günstiger kann 
ein Zimmer in einem Schüler- oder 
Lehrlingsheim sein. Im JugendService 
helfen wir dir gerne bei der Suche! 
.

Christine 
Wagneder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Braunau 
5280 Braunau, 
Salzburger Vorstadt 13
Di + Do: 14–17 Uhr und nach Ver-
einbarung 
Tel: 07722/222 33
jugendservice-braunau@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

BRAUTSCHAU

Der schönste Tag
BRAUNAU Tips präsentiert auf 
dieser Seite die schönsten Hoch-
zeitsbilder von Brautpaaren aus 
der Region. Zeigen auch Sie 
Ihr Glück und senden Sie ein 
Foto vom schönsten Tag des Le-
bens am besten per E-Mail an 
s.lang@tips.at oder per Post an 
Tips Schärding, Silberzeile 5, 
4780 Schärding. Das Bild sollte 

in möglichst hoher Qualität zur 
Verfügung gestellt werden. Das 
Foto wird kostenlos in einer der 
nächsten Tips-Ausgaben veröf-
fentlicht.
Bei Zusendung des Bildes bitte nicht 
auf Name und Wohnort des Braut-
paares sowie den Namen des Foto-
grafen und das Datum vom schöns-
ten Tag des Lebens vergessen.

Svetlana und Franz Sageder aus Rossbach sagten am 7. Juli „Ja“.

Christa und Markus Zechmeister aus Wildenau.  Fotos: Foto Mitterbauer Altheim

Gutes Benehmen ist im 
Berufsalltag nach wie 
vor gefragt

Nicht nur privat, sondern auch 
im Beruf spielen die richtigen 
Umgangsformen eine zentrale 
Rolle. Ein angenehmes soziales 
Verhalten am Arbeitsplatz zahlt 
sich aus, denn Vorgesetzte und 
Kollegen achten auch auf Auf-
treten, Benehmen und Tonfall. 
Wie es gelingt, sich als sensibler, 
respektvoller Gesprächspartner 
und Kollege zu präsentieren, 
darüber hat sich Tips informiert.

Wer denkt, dass beim Thema 
Knigge am Arbeitsplatz nur ange-
messene Kleidung, Tischmanieren 
und Höflichkeit gegenüber den 
Mitarbeitern angesagt sind, der 
liegt falsch: Auch bei Meetings, 
Präsentationen und Verhand-
lungen drohen Fehltritte. Die 
Fähigkeit, sich in jeder  Situation 
angemessen und vorteilhaft zu 
verhalten, verleiht natürliche 
Autorität und bringt Pluspunkte.
Umgangsformen beim Chef
Welche Meinung man gegen-
über seinem Chef hat, spielt 
keine Rolle, denn Respekt vor 
ihm und seiner Position sowie 
Diskretion über fi rmeninterne In-
formationen sind absolute Pfl icht.

Den kompletten Artikel 
fi nden Sie online.

von
Christina-
Anna
Stenz

Christina-

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Karriere-Tips

Foto: Wodicka
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KINOTIPP

Thriller: John Wick
John Wick genießt seinen frü-
hen Ruhestand. Doch als seine 
Frau einer tödlichen Krankheit 
erliegt, verfällt er in Trauer. Nur 
sein Hund bleibt ihm noch – bis 
dieser von russischen Gangstern 
getötet wird, als die in Wicks 
Haus einbrechen, um einen 
1969er Boss Mustang zu stehlen. 
Damit wird Wick von seiner � ns-
teren Vergangenheit eingeholt. 
Er verlässt die Vorstadtidylle 

und macht sich, seine Rache vor 
Augen, auf die Suche nach den 
Einbrechern. Einer von ihnen ist 
der Sohn eines einflussreichen 
Verbrecherbosses, für den Wick 
selbst einmal gearbeitet hatte. So 
hat der  Rächer bald auch einen 
Ex-Kollegen an seinen Fersen.

John Wick (Keanu Reeves) wird von seiner Vergangenheit eingeholt.   Foto: (c) Star Movie 

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 29. Jänner bei Star Movie

RAVENSBURGER SPIELETIPP

Stichling: spannendes
Kartenspiel mit Pfi ff
Stichling ist ein etwas an-
spruchsvolleres Kartenspiel 
für die ganze Familie. 

Das Besondere an diesem Stich-
Ansage-Spiel ist, dass bis zu 
vier Stiche gleichzeitig bedient 
werden müssen. Da gilt es be-
sonders gut aufzupassen, seine 
zu Beginn jeder Spielrunde vo-
rausgesagte Anzahl an Stichen 
auch wirklich zu machen. So-
lange nicht auch die letzte Karte 
ausgespielt wurde, kann sich 
kein Spieler seiner Siegpunkte 
sicher sein. Denn einmal nicht 
aufgepasst und schon stimmt die 
eigene Ansage nicht mehr, weil 
man einen Stich zu viel oder zu 
wenig hat. Es gewinnt, wer mit 
den gemeinen „Sticheleien“ sei-

ner Mitspieler am besten umge-
hen kann und nach drei Durch-
gängen die meisten Siegpunkte 
hat. Anzeige

Stichling, ein Kartenspiel für zwei bis 
fünf Spieler ab zehn Jahren.

Chemotherapie

Krebs entsteht durch eine Anhäu-
fung genetischer Veränderungen 
bei der Zellteilung. Die Tumorzellen 
entkommen der normalen Kontrolle 
des Körpers und können in die um-
gebenden Organe einwachsen oder 
Absiedelungen entwickeln. Krebszel-
len unterscheiden sich von normalen 
Zellen. Diese Unterschiede nützt man, 
um mit bestimmten Medikamenten 
gezielt Tumorzellen zu zerstören und 
dabei die normalen Körperzellen so 
weit wie möglich zu schonen. Die 
Effekte auf normale Zellen des Kör-
pers sind für die Nebenwirkungen 
verantwortlich. Heute verfügt man 
über wirksame Möglichkeiten, diese 
Nebenwirkungen möglichst gering 
zu halten. Durch Chemotherapie 
konnte die Behandlung bei vielen 
Krebserkrankungen beträchtlich 
verbessert werden. So wurde in den 
letzten zehn Jahren in Österreich die 
Brustkrebssterblichkeit um ein Drittel 
gesenkt. Beim Dickdarmkrebs kann 
in einem bestimmten Stadium durch 
eine an die Operation anschließende 
Chemotherapie die Heilungsrate um 
30 bis 40 Prozent erhöht werden. 
Heute können fast die Hälfte aller 
Krebspatienten durch die Kombina-
tion von Operation, Strahlentherapie 
und medikamentöser Krebstherapie 
geheilt werden. Bei den übrigen Pa-
tienten gelingt es häufi g das Überle-
ben bei erhaltener Lebensqualität zu 
verlängern. Anzeige

Andreas Petzer, 
Krebshilfe OÖ

Gesundheits-Tips

Krebshilfe Veranstaltungen
31. 1. Linz: 1. Patientinnen-Kongress
21. 3. Linz: „Fashion Art Show“
9. 5. Bad Hall: oö. Pink-Ribbon-Lauf

Infos und Broschüren:
Österreichische Krebshilfe OÖ, Har-
rachstr. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at

Erster Linzer Patientinnen 
Krebskongress, 31. Jänner

Die Diagnose Krebs kann Frauen 
jeden Alters treffen. Viele Tumore 
können heute sehr gut behandelt 
werden, viele Patientinnen werden 
wieder gesund. Das Ziel ist, jede 
Patientin zu einer Fachfrau ihrer 
eigenen Krankengeschichte zu ma-
chen. An diesem Tag werden keine 
Krankheitsbilder erklärt, sondern 
rundherum informiert. 22 Experten 
aus verschiedenen oberösterreichi-
schen Krankenhäusern werden 
referieren – die Themen reichen 
von der „Tastuntersuchung der 
Brust“ über die „Rolle des Sports 
in der Krebstherapie“ und „Was 
kann die HPV-Impfung leisten?“ 
über „Kinderwunsch nach Krebs“ 
bis hin zur „Krebshilfe-App“, die 
alle wichtigen und persönlichen 
Informationen aufs Handy bringt. 
Der Bogen der Informationen reicht 
aber auch von „Lifestyle unter 
Chemotherapie“ bis zu „Palliativ-
medizin – nicht nur Hilfe für die 
letzten Tage“. Es sollen aber auch 
gesunde Frauen motiviert werden, 
die Vorsorge wirklich ernst zu 
nehmen, denn je früher ein Tumor 
entdeckt wird, desto besser sind die 
Heilungschancen. Das gilt beson-
ders bei Brustkrebs, der häufi gsten 
Krebserkrankung der Frau. 
         Anzeige

Peter Oppelt, 
Krebshilfe OÖ

Gesundheits-Tips

Krebshilfe Veranstaltungen
3. 3. Linz: Brust-Tastseminar
21. 3. Linz: „Fashion Art Show“
9. 5. Bad Hall: oö. Pink-Ribbon-Lauf

Infos und Broschüren:
Österreichische Krebshilfe OÖ, Har-
rachstr. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at

INFORMATION

Erster Linzer Patientinnen-Krebskon-
gress, 31. Jänner, von 9 bis 17 Uhr
Ausbildungszentrum der Landes-
Frauen- und Kinderklinik
Eintritt frei
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Kurzurlaub im
Gasteinertal gewinnen!

Jetzt
mitspielen

Jetzt mit den OÖNachrichten
einen von 10 Kurzurlauben für
zwei Personen im Verwöhnhotel
Bismarck ****Superior in
Bad Hofgastein gewinnen. Genießen
Sie zwei Nächte inkl. Halbpension
im schönen Gasteinertal.

Lies was G’scheits!

www.hotel-bismarck.com

nachrichten.at/gewinnspiele

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

T
ip

s

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Wochen gratis und
unverbindlich lesen. T3ZG1104

Ich möchte die OÖNachrichten 3 Monate zum Preis
von einem Monat um € 23,50 lesen. KUZG1307

Ich bin bereits Abonnent.
Zum Stichtag 6. 1. 2015 war in meinem Haushalt ein Dauerabo der OÖNachrichten aufrecht.

Ja! Ich nehme am Gewinnspiel der OÖNachrichten teil!
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.

Datum Unterschrift

Geb. Datum Gewünschter Lieferbeginn

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme auch im Internet unter www.nachrichten.at/
gewinnspiele, telefonisch 0732/782829, per Fax 0732/7805-10688, per SMS mit kurzurlaub an 0676/8002244 oder per Postkarte.

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen Zeitraum automatisch und kann nicht
auf bestehende Abos angerechnet werden. Die unter www.nachrichten.at/agb abrufbaren all-
gemeinen Geschäftsbedingungen akzeptiere ich als verbindliche Grundlage meiner Bestellung
bzw. des Abo-Vertrags. Teilnahmeschluss: 15. 2. 2015, es gilt das Datum des Poststempels.
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>> Brautkleid/Hochzeit
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>> Hausbau/Baustoffe
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Für eine 

Wortanzeige

Tips BESTELLSCHEin

 RinGSCHALTUnG (Für alle 28 Ausgaben)
Achtung! Bei Erotik-Anzeigen doppelter Wortpreis!

 WoRTAnzEiGE
	 	 auf	Rechnung:

Rechnung wird zugeschickt; 
für Firmen und bei laufenden 
Einkünften wie Vermietung, 
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort: € 0,89
fett:  € 1,78
(Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern)

 Private
	 	 Wortanzeige:

Geldbetrag bitte im Kuvert mit-  
  schicken oder per Bankeinzug;

zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20   

  Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

Annahmeschluss:	Freitag,	8.30	Uhr
NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind einmalige Verkäufe z.B. des eigenen KFZ, von 
Möbelstücken, von Kinder- und Sportartikeln etc.. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies unter 
geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Gewünschte Rubrik

 Woche/n lang (von MI bis DI)

ALLE
WoRT

AnzE
iGEn	

erscheinen zusätzl.

GRATIS im nächst-

möglichen 

SuperAnzeiger!

 (Bei Bankeinzug auch Online-Bestellung unter www.tips.at/anzeigen oder 
 Bestellung per E-Mail: tips-braunau@tips.at oder Fax: 07722 /65505-963 möglich)

	 AUSGABEn	DER	TiPS																					PREiSVERzEiCHniS

Pro Ausgabe für eine private Wortanzeige bis 
max. 20 Wörter (Der angekreuzte Betrag wird 
mit der Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = GESAMTPREIS)

 noRMALDRUCK €	5

 FETTDRUCK €	10

 FoTo Aufpreis €	10
 pro Ausgabe, zuzügl. Textkosten

 FoTo-GLÜCKWÜNSCHE    €	10
 Aktion	bis Ende Juni 2015

 CHiFFRE-ANZEIGEN €	10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

Bitte in BLOCKSCHRIFT und 
vollständig ausfüllen! 

online-Bestellung:
www.tips.at/anzeigen
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tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
34 Tips-Ausgaben: 1.081.089

Brennholz zu verkaufen hart,
Schnapsverkostung bei Ihnen
zuhause, suche Wachsreste,
 0664-1967873

MALER-MALER-MALER
Sauberste Wohnraumanstriche,
Österreicher, 0664-2542347.

Nachbarschaftshilfe in St. Peter
und Umgebung - Sie sind be-
tagt und brauchen eine helfen-
de Hand in den Alltagsaufga-
ben, oder einfach nur Gemein-
schaft? Engagierte Schüler vom
Seminar Schloss Bogenhofen
helfen gerne und das OHNE Be-
zahlung. Nehmen Sie Kontakt
auf unter  07722-63125-
100 um einen Termin zu verein-
baren.

www.euroraeumungen.at
Räumungen, Entrümpelungen,
Verwertungen...
0664-9801880

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Kaufe Militärsachen vom Welt-
krieg. 0676-4115133.

Kaufe Antikes
Schmuck, Münzen, Porzellan
(Lilien), Militaria, Jagdliches,
Uhren, Möbel, usw.  0699-
11395400

Abendkleid,  schwarz, Gr.
36/38, tailliert, mit Pailletten-
Jäckchen, nur 1 x getragen, €
90,-  0699-17150462

Skianzug (2-teilig) für Mäd-
chen, Größe S, kaum getragen,
Preis nach VB,  0664-
5753926

Verkaufe ca. 400 Teile Baby-
kleidung von 0 bis 2 Jahre,
Gehschule, Sterilisator super-
günstig, aber gesamt um €
290,-  0664-8447316

Erstklassige Hellseherin
 0900-400890 (1,81/min)

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Flohmarkt 01.02.2015
Schalchen Parkkauf Schal-
chen  0664-2114352
Viele, viele Flohmarktsa-
chen,  schön, billig, teils ge-
schenkt,  07742-4158

Geschäftseinrichtung, 
Konf. für Textil, Umdasch-Mo-
dell, 8 lfm, à € 80,-.  0664-
3855265
SEHER 0664-3535277

S C H Ö N H E I T S F A R M
nur für Damen
NEU!!! MOOR-DELUXE-
Massage wenn der Rücken
und der Nacken schmerzt!
Mutter/Tochter-Aktion
Schauen Sie auf
www.sternsteinhof.at
und entdecken Sie einen
Last Minute-Glückstreffer!
 07213-6365

Natürlich entspannen. Redukti-
on des Herzschlags bis zu 2500
Schläge/Tag. Zirbenschlafkissen
40x60 cm mit Zirbenflocken,
BioHirse und Johanniskrautex-
trakt. www.landquell.com,
 0800-4004330
Gesundheitstipps finden Sie
unter blog.paracelsus.at

Baukräne zu vermieten, 21m
Ausladung: EUR 255,- 27m:
EUR 285,- Wochenmiete, zzgl.
Mwst.  06278-8463
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200
Maler/RIGIPS/Spachtel,
Innenausbau, Hr. Berger,
  0664-73526982
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
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MARKTPLATZ

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

>> Heizung

>> Kontakte

>> Landmaschinen

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Möbel

>> Mobiltelefon

>> Partnerschaft

>> Pellets

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Sanierung

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

TV/HiFi/Video>>

>> Übersiedlungen

>> Uhren/Schmuck

>> Unterricht

>> Verkauf

Täglich 
ab 14 Uhr

Braunau
Talstraße 67 

Tel.: 0 77 22 - 674 57

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Ausstellung, Kaminöfen, 
Heizanlagen, Solar

0049-(0)8503-9249814
www.pellet-zentrum.de

!Neu! !Neu! !Neu! !Neu!

Pellet-Zentrum 
Sulzbach/Inn

Vergebe lukrative Nebenbe-
schäftigung.  0676-4030288
Frühjahrsaktion 2015: Voll-
wärmeschutz, Altbau-, Neubau-
sanierung, Spachteln, Reiben,
 0676-6729493

LAGERRÄUMUNG
Mustertüren bis 60% reduziert.
Peter KRAML
Fenster & Haustüren
Leonfeldner Str. 17, 4040 Linz
 0650-6711385
Poststr. 12, 4061 Pasching
 0676-7678888

WINTERAKTION
Maßtüren zum Superpreis
Peter KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
 0676-7678888
Winteraktion Fliesen-Natur-
steine zu Toppreisen.  0676-
4030288

Astrid, 43 J. Ich liebe die Na-
tur und fühle mich in Wander-
schuhen und Stöckelschuhen
gleich wohl, koche gerne und
doch bin ich sehr einsam. HAL-
LO, bist Du der Mann, den ich
von ganzem Herzen lieben und
mich geborgen fühlen kann?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Ich bin eine 63-jähr. WITWE.
Ich bin eine Frau, die einen
Mann gerne verwöhnt, die
Haus und Garten in Ordnung
hält, aber auch noch Sehnsucht
nach Zärtlichkeit hat. Ich bin
nicht ortsgebunden, fahre ger-
ne Auto. Das Alter steht auf
dem Papier - was zählt ist dein
Herz.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at
Partnerkatalog kostenlos
OÖ/Sbg./Bayern
 0049-8684-9685958
www.herzenspartner-finden.de

TRAKTOR SAMT JUNGBAUER
GESUCHT
Tanja, 27 J., hübsch, natürlich,
schlank und unkompliziert. Ich
bin auf einem Bauernhof aufge-
wachsen und liebe das Landle-
ben. Ich würde Dir im Stall hel-
fen, für Dich und Deine Familie
kochen und mich auf den
Abend freuen, wenn Du mich
in Deine Arme nimmst.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Verena, 22 Jahre, bin eine lie-
bevolle, romantische Bauern-
tochter mit toller Traumfigur!
Amoreagentur SMS-Kontakt
oder Anruf 0676/5469019

ANNIKA 46 zärtliche Brünet-
te, zierliche Figur, fehlt starke
Schulter zum Anlehnen! Diese
Frau sollten Sie unbedingt ken-
nen lernen, wenn Sie die Liebe
und das Lachen eines treuen
Schatzes vermissen.
 0664-2201555
Partneragentur Julia

Antonia72 jung geblieben
mit schöner weiblicher Figur.
Suche einen treuen Mann den
ich verwöhnen und umsorgen
darf. Mit meinem kleinem Auto
sind alle Wege schnell getan.
Bin nicht ortsgebunden. Wer
meint es ernst?  Agentur
Herzklopfen   0664-
7660673

Erika75 schlanke fleißig in
Haus und Garten, bescheiden,
sanft und mobil. Kuschle gerne
und liebe gemütliche Fernseh-
abende. Wenn du ein treuer
Mann bist der verwöhnt wer-
den möchte melde Dich bitte
gleich. Agentur Herz-
klopfen   0664-7660673

FRIEDA 62 Hübsche Witwe,
nicht ortsgebunden, schöne Fi-
gur, sehr liebevoll, häuslich,
möchte mit dir glücklich sein.
Hand in Hand durchs Leben ge-
hen, kuscheln und die Liebe im
Alter genießen.
 0664-2201555
Partneragentur Julia

Finden auch Sie Ihre neue
Liebe,  denn glücklich sein ist
keine Frage des Alters! Info:
8-20 Uhr  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Karin, 29 Jahre, bin ein hu-
morvolles, bildhübsches Bau-
ernmädel mit echter Topfigur!
Amoreagentur SMS-Kontakt
oder Anruf 0676/6733129

Millionär
Rudi76: groß, schlank,
liebenswert , hilfsbereit.
Kavalier alter Schule. 
Pepi74: charmant, bodenstän-
dig, lustig, kein Stubenhocker. 
Ottmar79: gefühlvoll, fesch
möchte das Leben noch genie-
ßen. Einer der Herren hat gera-
de Millionen im Lotto gewon-
nen, doch nur die Liebe zählt. 
Agentur Herzklopfen  
0664-7660673

Witwe66 bin eine einfache,
hübsche Frau, sparsam mit
Herz und Sanftmut. Lebe ganz
allein, bin gern in der Natur
aber der richtige Partner fehlt.
Wäre umzugsbereit. Du darfst
gerne älter sein. Agentur
Herzklopfen  0664-
7660673

Pelletbrenner ab € 1.990,-.
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

Junggebl. 40er sucht net-
te Frau zw. 30-45 für Ge-
meinsamkeiten und evt.
mehr!  0681-10134247

Suche: Güllefass, Miststreuer,
Schwader, Mähwerk, Heurau-
pe, Pflug, Kreiselheuer, Ballen-
presse, Mex.  0699-
11168509

Dreh-,  Bohr-, Sägemaschie-
nen, Blechbearbeitung, Holzbe-
arbeitung usw., neu-gebr.,
große Auswahl.
www.ziegler-handel.at
 07613-8282.

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Braunau: Doppelbett, 1,8x2
m, inkl. Lattenrost + Nachtkäst-
chen € 100,- dunkle WZ-Kre-
denz € 50,- Schreibtisch wal-
nuss/weiß € 50,- TV-Board Bu-
che € 15,-  0676-
814281713

Couchtisch,  Buche massiv,
höhenverstellbar, VP € 100,-
Wohlandschaft, Stoff dunkel-
braun, VP € 150,- Wohnland-
schaft, Federkern, Fa. ADA,
Stoff silbergrau, VP € 250,- 2
Stk. DVD Player à € 10,-
 0660-5690511

Eck-Schreibtisch, Ahorn fur-
niert, mit 2 Laden, Auszug für
Tastatur, Ablagefach für Dru-
cker o. ä., Aufbau und div. Ab-
lagen, sehr guter Zustand, VP
€ 70,-  0664-1471419

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

28-jähriger Mann sucht attrakti-
ve 18-30-jährige Frau für inti-
me Stunden zu zweit. Schreib
mir unter  0680-2099076

Gutsituierter Mann, 37/1,78/
76, schlank, sportlich, roman-
tisch, humorvoll, sucht liebe,
gepflegte Frau (ca. 25 - 42 J.)
für harmonisches Miteinander.
Bitte samt Foto melden.  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
14, 5280 Braunau unter 014/
7386

PROFESSIONELLE HILFE!
in ganz Österreich…..
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

Regionale Partnersuche mit
Partnervermittlung-Inn-
viertel. Dein Wunschpartner
ist nur wenige Klicks entfernt:
www.pv-innviertel.at

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19 und Hessenplatz 9,
4020 Linz,  0732-791998
www.uhrenbörse1.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

Junge Hasen (Löwenkopf) und
schönen Hahn (Sulmtaler) abzu-
geben, Feldkirchen bei Mattig-
hofen,  0664-4409291
Verkaufen Mischlingswel-
pen (Goldenretriever-ös-
terr.Pinscher) Preis: € 200,-.
Bei Interesse unter  07285-
6369 melden

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen Laufend
07229-63062

Braunau: PS 2 inkl. Controller
€ 40,- Singstar "The Dome",
80´s, "Rocks", für PS 2 + 3
jew. € 10,-  0676-
814281713
Ihre Super-8 Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

Der Umzug-Profi mit Tischler
starker Partner - kleiner Preis
Tel.: 0664-2101612
Fuchs Umzüge
0664-1491750
www.fuchs-umzüge.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Löse meine Swatch Samm-
lung auf. Viel Christmas Spezi-
al und andere Spezial Uhren,
ungetragen, Batterie entfernt,
Besichtigung jederzeit,
 0664-8157559

2 Tiefeinsteiger-Fahrrä-
der und eine Pfaff Dampfbü-
gelmaschine, Preis nach VB,
 0650-2605119, zw. 18 -
20.00
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MARKTPLATZ

>> Verkauf

>> Wasserbetten

DIVERSE

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> KFZ-Entsorgung

>> KFZ-Zubehör

KFZ-VERKAUF

>> Fiat

>> Ford

>> Honda

>> Seat

>> VW

www.batteriedienst.at

Unserer LIEBEN URLI wünschen wir 
GEBURTSTAG!75.alles Gute 

zum

Kevin, Lena, Tobias, Niklas und Raphael

wünschen wir wünschen wir 
GEBURTSTAG!GEBURTSTAG!

zumzum

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

Au
to

 &
Zu

be
hö

r

10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.
u

Mama, Papa, Bastian,
Oma und Opa

Geburtstag!
10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.10.
uuu

10.10.10.
u

10.10.10.10.10.10.
u

10.10.10.
u

10.10.10.
Wir wünschen unserer 

    Hannah
      alles Gute zum

p

Alt Auto zahle € 100,-
Zus tAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Glückwunsch zur
bestandenen 

LAP,
deine 

„Zomgschwoaßtn“

Glückwunsch zurGlückwunsch zurGlückwunsch zurGlückwunsch zurGlückwunsch zurGlückwunsch zur

Hip Hip Hurra!

Die neue Metallica...

51. HOCHZEITSTAG, 
na manchmal war das schon, ne Plag, doch genauer 

hingesehn, war es wunderbar und schön.

r

Liebe Godi,
das wäre ja gelacht, hätte ich 
heut‘ nicht an dich gedacht
um mit herzlichen, lieben 
Grüßen deinen 
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Geburtstag

Alles Gute wünschen dir
dein Patenkind Seline mit Mama

Hurra, hurra
unsere Gerlinde
 ist 
heute
Alles Gute wünschen 
dir deine Eltern, Helga, 

Andrea mit Familie

Gerlinde

heute
Alles Gute

50 Jahr!

Alles Gute wünschen 
die Schnapsdrosseln
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Alles Gute 
zum

Liebe Klaudia!
Alles Gute Alles Gute Alles Gute 
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A + H + M + R + L

Alles Gute 

  zum

Liebe kleine OMA!

wünschen dir Adam, 
Nora und Linus

Alles Gute Alles Gute 

85.
Geburtstag

  zum  zum

GeburtstagGeburtstag
wünschen dir Adam, wünschen dir Adam, 

Nora und LinusNora und Linus
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Alles Gute wünschen dir
R. G. N. T. K. S.

Kaum zu glauben 

aber wahr der 

HERBERT ist

3D Beamer Benq 703 D, Lein-
wand elektr. 180/200 cm mit
Fernbedienung, 2 x 3 D Brille,
Wandhalterung, € 450,-
 07722-65209
Braunau Zentrum, wegen Über-
siedlung Porzellangeschirr,
teils Gmundner, günstig zu ver-
kaufen,  0664-4894565
Fernsehsessel,  braun, Le-
der, nie benützt, € 60,-
 0664-1502419
Pfaff Nähmaschine mit
Tisch, älteres Modell, geht gut
und 15 Stk. Stein-Krüge 1/2 l,
Stock-Heil, Preis nach VB,
 0664-2200824
Pkw-Vieh-/Pferdeanhän-
ger GVE. zu verkaufen, € 500,-
  0650-3925273

Luftbetten, Naturmatratzen
& Wasserbetten
www.waluma.at

Liebevolle Hobbymasseurin bie-
tet erotische Dusch- und
Warmölmassagen.
0660-6557957
Neueröffnung mit Massage
und Topmodels! Weng - Indus-
triegebiet  07723/42911

www.laluna-massage.com,
Braunau, 0664-3244257

0681-81120899
Alles anbieten!

AAK kauft LKW, PKW, Busse.
Barzahlung!  0699-
81123115

Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf TOYOTA
0681-81128989

Ankauf Volkswagen, Seat
0681-81138248

www.Bayer-kauft-Ihr-
Auto.at
seit 25 Jahren!
Wir sprechen Ihre Sprache!
PKW/LKW/Wohnmobil/Jeep/
Bus/Baumaschine, auch Exo-
ten. Auch Unfall/hohe km/repa-
raturbedürftig.
Bitte alles anbieten!
Faire und schnelle
Barabwicklung.
Kfz.Fa. Tel.: 0676-7253774

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

Altauto zahle € 100,-
Zustand egal, Österreicher
 0664-3357496

Autofolierungen
Scheibentönungen
Folienbeschriftung
Digitaldruck
Grafische Arbeiten
 +43 (0) 676/7183333

M+S Winterreifen Semperit
Speed Grip 2:2 x 225/45/R17
und 2 x 205/50/R17Reifen wa-
ren nur 3 Monate ca 3000 km
im Einsatz, € 450,-  0699/
11110030

Fiat Panda 1,2i, Bj. 2012, 69
PS, ca. 55.000 km, Klima, 8-
fach bereift, VB € 5.800,-
 0650-8114579

Ford Focus Ambiente 1,6, 75
PS, Benzin, 139.000 km, Bj. 05/
2001, Pickerl bis 05/15, Som-
merreifen + 4 Felgen für Win-
ter, Klimaautomatik, CD Radio.
4 Boxen,  0664-3424328

Honda Jazz 1,2 i Trend, Bj. 09/
2011, ca. 60.000 km, 66 kw,
blau, servicegepflegt, Topzu-
stand, 8-fach bereift, sehr spar-
sam, VB € 7.700,-  0650-
8114579

Seat Leon, 1,9 TDI, Bj.
2000, ca. 159.000 km, rot, 8 x
Alu-Räder, 110 PS, viele Extras
wie Tempomat, Klimaauto.,
etc., toller Zustand! Standort
Naarn (Bez. Perg). VP € 3.100,-
  0664-8157716

VW Golf VII 1,6 TDI: schwarz
metallic, 105 PS, EZ: 3/2013,
45.000 km, Service gepflegt,
Werksgarantie, Klimaautoma-
tik, Alufelgen, Bordcomputer,
Radio+CD/mp3 uvm. VP: €
16.000,-   0699/11110030
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KFZ-VERKAUF

>> Wohnmobile

ZWEIRAD

>> Motorräder Verkauf

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

MIETGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERMIETUNG

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

D-84561 Mehring bei Burghausen

Tel.: 00 49 / 86 77 / 91 12 21
Mobil: 00 49 / 172 / 243 36 14
Fax: 0049 / 86 77 / 91 48 44

Ihr Spezialist für
Flachdach-, Terrassen-, Garagen- 
und Feuchtigkeitsabdichtungen

sowie Gründach

www.immobilien-urferer.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Niedrigstenergiehaus  
HWB 25 kWh fGEE=0,51 
Schlüsselfertige Ausstattung 
Kontrollierte Wohnraumlüftung 
Fußbodenheizung 
Carport

Eigentumswohnungen
Vöcklabruck - Schöndorfer Pateau
In absoluter Toplage wurde von der ISG ein modernes Wohnhaus mit 
insgesamt 8 Eigentumswohnungen errichtet. Alle Wohnungen sind mit 
Fußbodenheizung und kontrollierter Wohnraumlüftung ausgestattet. 
Für jede Wohnung steht ein eigenes Carport zur Verfügung. Jede Woh-
nung kann mit attraktiver Wohnbauförderung oder frei fi nanziert erwor-
ben werden. Frei sind noch Wohnungen mit 88 und 101 m² WNFL.

Bezug: Sofort möglich.

s   engler & Dac   deckerp hp
PRÜWASSER HELMUT

0664 / 516 32 28
Ihr Ansprechpartner für

• Flachdächer • Steildächer  

• Dächer aller Art • Balkonabdichtungen

5261 Uttendorf, Steinbruch 32
E-mail: helmut.pruewasser@aon.at

Braunau: Großzügiges 
Stadthaus mit idyllischem Garten, 
direkt in Braunau, 205 m² Wfl. 
und 70 m² Büroräume, 2 Wohn-
einheiten möglich, HWB 241,
7 Garagen, KP € 365.000,-.
Fr. Baumer, 0676/841 42 047 
raffaella.baumer@immo-contract.com
VOLKSBANKEN 
Immobilienservice
www.IMMO-CONTRACT.com 
– 3.000 aktuelle Immobilienangebote.

Im
m
ob
ili
en

www.facebook.com/tips.at

Jetzt Wohnmobile mit Frühbu-
cherbonus mieten.
www.mobilreisen.at
0664-4233903.

Yamaha 600 FZR, Bj. 1989,
schwarz, neue Batterie, springt
sofort an und läuft super, Ty-
penschein vorhanden, laienhaft
lackiert, technisch gut, um nur
€ 600,- VB, Höhnhart,
 0676-888047530
Yamaha 600 FZR, EZ. 1989,
schwarz, neue Batterie, mit Pa-
piere, springt gut an, läuft su-
per, willhabencode:
109737171, VB € 550,- oder
Tausch gegen 125 Roller,
Höhnhart,  0676-
888047530

Älteres Haus zu kaufen ge-
sucht. AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,  0664-
9969228.
Suche BAUERNHAUS/SA-
CHERL bis 15 Automin.
von Burghausen entf., 
mind. 5.000 m² Grund, ruh. La-
ge, bis € 350.000,- für Land-
wirtschaftslehrer gesucht,
Biebl-Immobilien,
0049-8671-9580303
Suche WOHNHAUS Hoch-
burg/Ach, Tarsdorf , Os-
termiething u. Umgeb.,
ca. 120 m² Wfl., bis
€ 300.000,-, für Abteilungslei-
ter. Biebl-Immobilien,
0049-8671-9580303

Sonnige 3-Zimmer-Wohnung
zu kaufen gesucht!
AWZ Immobilien:
Zentrumslage.at,  0664-
9969228.

BAUGRUND/WOHNHAUS/
OSTERMIETHING/Umgeb. zu
kaufen gesucht, OKV-Immobili-
en, 07748-6622.
Suche kleinen Fischteich
zur Fischaufzucht. Pacht
oder Kauf, Nähe Braunau,
 07722-84593

Ruhe gesucht! Ruhiges Ehe-
paar ohne Kinder sucht Haus/
Sacherl ohne direkte Nachbarn,
in Alleinalge oder Einödlage
zur langfristigen Miete, gerne
zur Kleintierhaltung!, Kachel-
ofen, Garage und Garten er-
wünscht,  0049-8621-
5084697.
Suchen Haus mit Nebengebäu-
de oder Garage bzw. Sacherl
im Bezirk Braunau. Wir sind ein
Tischler, eine Sozialarbeiterin
und eine 18-jährige Tochter in
Ausbildung, Österreicher, lie-
ben die Ruhe und Natur.
 0680-3121833
Zwei Frauen in Pension mit 2
Hunden suchen kl., bewohnba-
res Haus in ruhiger Lage oder
ebenerdige Wohnung mit Gar-
ten, zu mieten ab Mai/Juni
2015 im Raum Oberösterreich/
Salzburg,  0699-11687063

Braunau/I. - neuwertiges
EFH, ca. 773 m² Grund, 130
m² Wfl., HWB 45 kWh/m2a, 
Preis: € 398.000,-
www.ist-immobilien.at
 0664-5596284

Schalchen - Wohnhaus mit
großem Garten, ca. 1.431 m²
Grund, 100 m² Wfl., HWB
110,8 kWh/m2a,  Preis:
€ 160.000,-
www.ist-immobilien.at
 0664-5596284
STARK SANIERUNGSBE-
DÜRF. ALTES WOHNHAUS
mit hohen Räumen,  ca. 15
Automin. südl. Braunau, ca.
1.000 m² Grund, Bj. ca. 1920,
HWB 366, € 69.000,-,
Biebl-Immobilien,
0049-8671-9580303,
www.biebl-immobilien.com

Braunau-Haselbach: Top ge-
pflegte 4 Zi.-Eigentums-Woh-
nung, 4. OG (letztes Stock-
werk), 88 m², teilmöbliert, Log-
gia, Tiefgarage, Kellerabteil,
Lift, sonnig, Toplage, HWB 58,
ab sofort,   0699-12614729
Verkaufe ETW in Braunau, bar-
rierefrei, EG, neu renoviert,
sehr ruhige Lage, gute Infra-
struktur, Preis: VB,  0680-
3142818

BAUGRUND/NEUKIRCHEN/
ENK. ca. 25 Automin. v. Sbg.,
676 m², sonnig, zentr. Nähe,
nur € 27.000,-, www.okv-immo
bilien.at, 07748-6622.
BAUGRUND/SCHALCHEN/
MATTIGHOFEN eben, gute
Zufahrt, 1.479 m², € 95.000,-,
www.okv-immobilien.at,
07748-6622.
Frankenmarkt-Fornach:
3.000qm Baugrund für Tier-
freunde, eben, ruhig, Waldrand
€ 65,-/qm + Grünland als
Pacht möglich.  0664-
2231874.
Verkaufe Baugrund (ca.
1100 m²) im Zentrum von
St. Leonhard bei Freistadt
(Mühlviertel), auch als Wertan-
lage geeignet. 0699-12292748
Zentral gelegener Baugrund
in Siedlungslage in Mühlheim
günstig (€ 25,-/m2) zu verkau-
fen. Bei Interesse bitte unter
 0664-9330622 melden.

Kl. Haus in Mattighofen, mit
schönem Garten, € 450,- excl.
HK und BK,  0680-
5563103, ab 19.00
Marchtrenk Bungalow
140m²+Garten+Garage, HWB
158, €900+BK, 0664-5161670

2 Zimmerwohnung ab sofort in
Mauerkirchen Zentrum zu ver-
mieten,  0676-4747929,
mail: a.keidel@aon.at
Ab sofort zu vermieten: 3-Zim-
mer-Wohnung in Schwand im
Innkreis (Küche möbliert),
 07748-3253230

Braunau Stadt: Schöne Stadt-
wohnung, 59 m², Miete inkl.
BK € 450,- E-Heizung, HWB 91
Immobilien Schmid
Tel. 0676-3362812
Braunau Zentrum: 60 m², €
550,- inkl. BK, Küche,  0680-
1411025, ab 14.00
Braunau/Altstadt, 72 m², hell,
gute Raumaufteilung, Ruhela-
ge,  0664-73542449, 0664-
2727624
Braunau: Penthaus Wohnung
direkt im Zentrum, ca. 75 m²,
 0650-5300170
Braunau: Wohnung 56 m², 1.
Stock, mit Terrasse 42 m²,
HWB 193,3 kWh/m2a,  
0650-5017114
Einzimmerwohnung zu vermie-
ten. Ganz neue 45 m² 1-Zim-
mer-Wohnung nähe Stadtzen-
trum, mit eigener Küche, große
Fenster, sehr hell, südseitig, tol-
les Bad, eigener Parkplatz, Kel-
lerabteil, ab Februar beziehbar,
Miete € 390,- + BK, jederzeit
zu besichtigen, Auskunft unter
 0664-5256770

Nachmieter gesucht! Son-
nige, ruhige Terassenwoh-
nung! 3 Zimmer, Küche, Bad,
100 m² auf zwei Ebenen! Kalt-
miete € 600,- Nähe Mehrn-
bach!  0676-6315663
Schneegattern/Pöndorf, ruhige
3-Zi.-Whg., 76 m² mit Terrasse,
2-Zi.-Whg., 56 m² + 65 m²,
Garconnieren, 30 m², alles mit
Küche und Bad, unter  
0660-4700400
Schöne, helle 2-Zi.-Wohnung
55 m² + Loggia in Obernberg/
Inn ab März 2015, Miete inkl.
BK € 440.-
 0664-73864779
Treubach, Neubauwohnung,
100 m², 1. Stock, ruhige Lage,
zu vermieten,  0676-
821250175
Vermiete 98 m² Erdgeschoss-
wohnung inkl. Garten, Terrasse
mit Verglasung, Küche + Bad
möbliert und Garage in Utten-
dorf,  0650-4542429
Vermiete ruhige 52 m² Woh-
nung in Braunau Haselbach,
WZ, SZ, Abstellraum, Loggia,
Küche, Bad u. Vorraum mö-
bliert, Kellerraum u. Tiefgara-
genplatz, HWB 54,    07722-
87457, ab 18.00
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VERMIETUNG

>> Wohnungen

>> Geschäftslokale

>> Gastronomie

>> Büros

>> Sonstiges

>> Garagen

STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Gastgewerbl.Personal

>> Teilzeitjobs

>> Nebenjobs

>> Diverses Personal

>> Ferialarbeit

STELLENGESUCHE

>> Pflegepersonal

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!
www.tips.at/anzeigen

Jo
bb
ör
se

Zu Vermieten:
Braunau – Zentrum: 

schöne Wohnungen, zw. 
30 u. 96 m2, z.B.: 66,5 m2 
+ gr. Südterrasse, 9. OG, 
herrliche Aussicht, Bestzu-

stand, Kü. möbl., Miete: 
€ 373,- + NK € 217,- HWB: 44
79 m2, Kü. möbliert, Balkon, 
Miete: € 408,- + NK € 161,- 

HWB: 111
*******

Braunau: LOKALe 
versch. Größen u. Lagen,

auch für Büros etc. 
z.B.: 40 m2, HWB: 54 

iHr mAKLer Seit 1980!!!
www.immobilien-urferer.at

 innkreis immobilien,
Dr. urferer, Braunau,

07722/63558 (ab 14 Uhr)

IHRE ZEIT HAT  
BEGONNEN

Karriere bei ManpowerGroup hat viele Gesichter. Als weltweit erste Adresse für Personalver-
mittlung, Zeitarbeit und Human-Resources-Lösungen mit über 65 Jahren Erfahrung bieten wir 
mit unseren Marken Manpower und Experis ein breites Spektrum an Aufgaben und Perspektiven.  
Wir expandieren und suchen für unser Berater-Team in Braunau:

Kunden- und Personalberater/ 
Personaldienstleistung (w/m)
Ihre Aufgaben: Betreuen und Beraten bestehender Kunden im  
Außendienst (Braunau und Umgebung). Neukundengewinnung.  
Selbstverantwortliche Projektabwicklung, d. h. Präsentation  
unserer Dienstleistungen, persönliche Beratung der Kunden,  
Bewerbersuche und Führen von Interviewgesprächen, Bewerber- 
auswahl und Bewerberpositionierung beim Kunden. Professionelle  
Betreuung der über uns vermittelnden Dienstnehmer/innen.

Ihre Qualifikationen: Abgeschlossene kaufmännische oder  
technische Ausbildung (Matura, FH, Uni). Idealerweise Berufserfahrung  
im Bereich Vertrieb oder Personaldienstleistung. Hohes Maß an  
Kundenorientierung und Freude am Netzwerken. Rhetorische  
Fähigkeiten. Gewinnendes Auftreten. Entschlossenheit und  
Selbstständigkeit. Kontaktstärke. Hohe Eigenmotivation  
und Flexibilität. Guter EDV-User.

Ihre Benefits: Abwechslungsreiches und herausforderndes  
Aufgabengebiet in einer absoluten Wachstumsbranche.  
Garantiertes Fixum und attraktives Prämienmodell.  
Moderner Arbeitsplatz. Engagiertes Team und  
wertschätzende Unternehmenskultur.

Gehalt ab € 2.000,- brutto/Monat, je nach Erfahrung  
und Ausbildung.

Kontakt: Frau Ing. Andrea Stibich, BA
E: bewerbung.hr@manpowergroup.at, T: +43-1-516 76-2071
www.manpowergroup.at 

Suchen

BÜROKRAFT
m/w, 40 Std./Woche
Bevorzugt Spediti ons-

kenntnisse

Schrift liche Bewerbung an

Friedl GmbH
Gewerbestraße 3

5165 Berndorf
alexandra.frank@

friedl-trans.at

Exklusives Wohnen in Gein-
berg, 2 Lofts, 1 Maisonet-
te, Größe: 118-140 m², Miete:
je € 700,- + USt. + BK, siehe
immowelt.at. Online-ID:
24A3H4Z + 1 ha Pferdekoppel;
24ZXF4Z + 1 ha Pferdekoppel;
247BR4T, 0664-5197180.

Altheim, 128 m²,  barriere-
frei, direkt am Stadtplatz, 
auch für Büro/Praxis geeignet,
 0699-15076190

Simbach: Vermiete in bester
Verkehrslage (Innstraße) Büro/
Praxis/Laden. Ausreichend
Parkplätze vorhanden.
 0664-73145757

Zentrum in Geinberg, EG 65
m² + 65 m² Gewölbekeller +
20 m² Arkadengang, ideal für
Bistro, Bäckerei, Cafe, Pra-
xis, Büro, Vinothek, Bar; Miete:
€ 800,- + USt. + BK, Objekt
teilbar in EG + Keller, siehe im-
mowelt.at; Online-ID:
247BR4T, 2453R4T,  0664-
5197180.

Simbach: Vermiete in bester
Verkehrslage (Innstraße) Bü-
ros mit 75 m² im ersten OG
und 135 m² im EG mit Erweite-
rungsmöglichkeit auf über 300
m². Ausreichend Parkplätze vor-
handen.  0664-73145757

Garage, Abstellflächen und Kel-
lerraum in Stadtnähe Braunau,
 07722-68030

LINZ-SÜD Pendlerzimmer
(Büro)  0650-3432341

GROSSE CHANCE IM AUS-
SENDIENST! NB € 2.500,-,
HB € 7.500,- und mehr monat-
lich möglich,  0680-
4412472, www.myquell.com
Seriöse/r Berater/in für Dildo-
partys gesucht. www.4lover.at
 0664-5090602
Traditionsunternehmen (RudH)
sucht:
- Damen / Herren
- einwandfreier Leumund
- Verkaufsprofis
- Mitarbeiter/innen aus Direkt-
vertrieb und Verkauf, auch Neu-
einsteiger
Wir bieten:
- Kunden & Termine werden
von der Firma gestellt!
 €3.000,- fix während der
Einarbeitungsphase mög-
lich, auf Wunsch wöchentliche
Auszahlung
- unsere Mitarbeiter verdienen
nachweislich zwischen €6.000,-
 und €8.000,- mtl. bei selbstst.
Tätigkeit
Bewerbungen unter:
office@rudh.com oder
 0664/9190517 oder
 0662/8082-351 Hr. Zivo

Gasthaus Öller sucht zur Ver-
stärkung seines Teams einen
Kellner oder Kellnerin, 20 Std./
Woche. Montag und Dienstag
Ruhetag, zum sofortigen Ein-
tritt. Bezahlung lt. Kollektiv.
Bei Interesse bitte telefonische
Bewerbung bei Frau Fabiola
Sperl unter  0660-4213532
Wir verstärken unser Team und
suchen AB SOFORT eine Kellne-
rin (halbtags) auf 20 Std. Basis
(abgeschlossene Ausbildung
von Vorteil) mit Inkasso. Entloh-
nung nach KV. Bewerbungen
mit Lebenslauf bitte an Gast-
haus Paradies (Karl Watzek),
Jahnstraße 17, 5280 Braunau/
I. Terminvereinbarung: 0043-
(0)664-4318783, ab 9.30

Stellenausschreibung Ju-
gendzentrumsleiterIn
Dienstgeber: Jugendcenter-Un-
terstützungsverein 0732/
665391-6041, www.jcuv.at Be-
werbungen bis 04.02.2015
Dienstantritt jederzeit Arbeits-
zeit: 20 Stunden Woche Ge-
halt: mind. BAGS 4 888,00 €,
Überzahlung möglich
Dienstort: ÖGJ Jugendzentrum
Mattighofen Bewerbungen an:
jcuv@oegb.at

Mit Duft und Aloe Vera Produk-
ten zum Erfolg! Wir suchen ge-
nau Dich zum Vertrieb von Parf-
ums und Aloe Vera Produkten!
Bei Eignung Firmenauto!
Terminvereinbarung unter
 0664-5509602

"Erfolgreich arbeiten von zu
Hause!"
www.Liebe-Zum-Erfolg.at

Suche Jemanden (Rentner) zum
Schneeräumen in 5270
Mauerkirchen,    0664-
73925197

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Achtung Frühaufsteher!
Zur Belieferung unserer
Zeitungsabonnenten suchen
wir tüchtige Zusteller für
Moosdorf, Ostermiething,
Riedersbach. Gute Verdienst-
möglichkeiten bei ca. 2 Std.
täglich. Bewerbungen an
Fr. Feichtinger  0662-
823023-472 oder per Mail:
martina.feichtinger@
salzburglogistik.at

Linzer Beratungsunternehmen
sucht Mitarbeiter für Daten-
erfassung und Aufbereitung.
€ 760,-/M. für 15 Std./W.
Info:  0699-19128042

Top Job 2015
Mitarbeiter m/w ab 18J für ver-
schiedene Tätigkeiten in Süd-
deutschland gesucht. Gute Ver-
dienst- und Aufstiegsmöglich-
keiten, Unterkunft vorhanden.
Free Call 0800-300070

Zeitungszusteller (m/w) für
Aspach, Pischelsdorf,
Mattighofen und Umge-
bung auf Werkvertragsbasis
gesucht. Bei Interesse an dieser
selbstständigen, flexiblen Tätig-
keit mit erfolgsorientiertem Zu-
satzeinkommen (abhängig von
Frequenz und Zustellmenge)
wenden Sie sich an
Frau Meindl,
luise.meindl@mediaprint.at
oder  0732-7808-304.

www.deinferialjob.at
Promotion, Basis: €1.700.-/
5 Wochen, Prämien,
Kober GmbH

Brauchen Sie Hilfe? Sind Sie
alleine? 2 slowakische Pflege-
rinnen bieten Hilfe zuhause -
Betreuung, kochen, putzen.
 0650-3674242

SK-Pflegerin bietet Hilfe zu-
hause an, wochenweise - Be-
treuung, kochen, putzen, in
5121 und Umgebung,
 0699-17914341
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Stadtplatz 14
5280 Braunau am Inn
Tel.: 07722 / 65505-969
Fax: 07722 / 65505-963
t.schaffer@tips.at

Thomas Schaffer
Verkauf

Ihr persönlicher Berater
SUCHEN

Fleisch/Wurst-
verkäufer/in
Feinkost-
Metzgerei

Kriechbaum
5221 Lochen am See

Ringstraße 20
0 77 45 / 82 08

Ab 15:00

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Für Ihre kostenlose

PRIVATE Wortanzeige
in Ihrer Tips-Bezirksausgabe

Tips GUTSCHEIN

Original gutschein gemeinsam mit dem 
ausgefüllten Bestellschein einsenden bzw. vor Ort abgeben. 
Auf www.tips.at/anzeigen können Sie mit dem Code „TIPS13“ 
einmal pro Woche online Ihre kostenlose Privatanzeige abgeben!“

(Pro Person ist wöchentlich nur ein Gutschein bis Ende Juni 2015  
einlösbar und kann nicht mit anderen Gutscheinen verbunden werden.)

GRATIS

WoRTANzEIGE 

in ihrer 

tips-ausgabe

Die
besten

Jobsonlineline

Kleinanzeige oder Fotoglückwunsch
aufgeben? Jetzt auch ONLINE!

www.tips.at/anzeigen

34 x in OÖ, NÖ und BGLD.

Di. schon ab 20 Uhr 
als ePaper
           auf www.tips.at

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
MARIANNE BOINDECKER: joblink@fill.co.at

FILL Ges.m.b.H., Fillstraße 1, A-4942 Gurten, www.fill.co.at

WER DIE BESTE LÖSUNG SUCHT, ENTWICKELT
GEMEINSAM MIT FILL SEINE ZUKUNFT.

Wir sind ein international führendes Maschinen-
und Anlagenbau-Unternehmen und suchen einen

> VERTRIEBSMITARBEITER/
PROJEKTIERER (m/w) Bereich Holzanlagen

Ihre Aufgaben: Erstellung von technischen Konzepten und
Angeboten gemäß Kundenvorgaben, selbstständige Be-
treuung bestehender Kunden, Akquisition von Neukunden,
Tätigkeiten im Innen- und Außendienst.

Sie bringen mit: Fundierte technische Ausbildung (HTL,
FH od. ähnliches), Erfahrung im Vertrieb von Investitions-
gütern (vorzugsweise Holzbearbeitungsanlagen), Reise-
bereitschaft (Süd- und Osteuropa), verhandlungssicheres
Englisch.

Wir bieten: Kollegiales und motivierendes Arbeitsumfeld
sowie zahlreiche Sozialleistungen in einem vielfach ausge-
zeichneten Unternehmen. Mindestgehalt: EUR 2.900,--
brutto pro Monat (Überzahlung möglich).

WIR WACHSEN. WACHSEN SIE MIT!

Wir suchen

Berufskraftfahrer/in 
mit Führerschein Klasse B, C und C95 – E wäre von Vorteil  

für LKW 7,5 bis 12 t für den nationalen und internationalen Fernverkehr
Vollzeit und geringfügig

Unser Job sind zeitkritische Transport- und Logistiklösungen. Darin sind wir 
nicht nur gut, sondern auch einer der führenden Anbieter.
Damit das so bleibt, suchen wir stets
engagierte, pfiffige, zuverlässige und unkomplizierte Mitarbeiter,
weil wir als Ihr Arbeitgeber genau so sind.
Fachliche Voraussetzung:
	 •	 Führerschein	Klasse	B,	C	+	C95	(E	wäre	von	Vorteil)
	 •	 Praxis
	 •	 Abgeleisteter	Wehr-/Wehrersatzdienst
Persönliche Voraussetzung
	 •	 Selbständiges	Denken	und	Arbeiten	–	zuverlässig,	loyal	und	pünktlich
	 •	 Höfliches	und	freundliches	Auftreten	–	gepflegtes	Erscheinungsbild
	 •	 Sicherer		Umgang	mit	der	deutschen	Sprache	in	Wort	und	Schrift
	 •	 Pfleglicher	Umgang	mit	unserem	Fuhrpark
Sie	werden	in	unserem	familiengeführten	Unternehmen	ein	Betriebsklima	
vorfinden,	das	Sie	ebenso	fordert	wie	fördert	und	in	dem	Sie	
hohe Eigenverantwortung mit Teamgeist kombinieren müssen. Und weil jeder 
Fall	anders	ist,	werden	Sie	mit	Sicherheit	eines	haben:	
Einen abwechslungsreichen und interessanten Arbeitsplatz bei pünktlicher 
Bezahlung und Entlohnung nach Kollektiv.
Wenn	Sie	sich	mit	unserem	Anforderungsprofil	identifizieren	können,	freuen	
wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung!

Zollexpress Gabriel
Terminlogistik GmbH
Gewerbestraße 7,  A-5261  Uttendorf
Mail:	info@zollexpress.com

IHR PARTNER FÜR INDIVIDUELLE EXPRESS 
      + TRANSPORTLOGISTIKLÖSUNGEN

+43(0)7724-5003 - www.zollexpress.com
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Wir stellen ein:

Lagerist/in & Lagerleiter/in Vollzeit

Wir bieten Ihnen:
 • Abwechslungsreiches Aufgabengebiet 
 • Angenehmes Betriebsklima 
 • Verlässliche und pünktliche Entlohnung 
 • Überzahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung

Wir erwarten folgende Qualifikationen:
 • Flexibilität, Pünktlichkeit, und Zuverlässigkeit 
 • MS-Office Kenntnisse 
 • Bestenfalls Berufserfahrung im Bereich: Lagerhaltung, 
  Ein- und Verkauf oder Landtechnik.
 • Selbstständiges und genaues Arbeiten 
 • Führerschein B 

Bewerbungsanschrift:
Landtechnik Amselgruber, Eichbichl 10, 5121 Tarsdorf
Ansprechpartner: Thomas Amselgruber, Tel.: 0664 63 17 146
Email: thomas@amselgruber.at, www.amselgruber.at

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Zur Leitung unseres Teams und zur Weiterent-
wicklung unseres Angebotes suchen wir für die 
Therme des SPA Resorts nach Vereinbarung eine/n:

KÜCHENCHEF (M/W)

GUTE GRÜNDE MIT UNS ZU ARBEITEN
Neben tollen Karrierechancen im Resort und
innerhalb der VAMED Vitality World bieten wir 
u.a. folgende Benefits:

•   geregelte Arbeitszeiten zwischen 
Mo. und So. (5 Tage/Woche)

•   kostenlose Anwesenheitsverpflegung
•   individuelle Weiterbildungs- und 

Entwicklungsmöglichkeiten
•   freie Nutzung von Therme/Sauna/Sport
•   zahlreiche interne und externe Vergünstigungen

Entlohnung nach Vereinbarung, Ihren Erfahrungen und 
Qualifikationen entsprechend, deutlich über KV.

Bewerbung bitte ausschließlich via E-Mail.
E-Mail: nina.schasching@therme-geinberg.at

SPA RESORT THERME GEINBERG
Frau Nina Schasching MA, 
Human Resources Manager

MEINE

world of 
wellness

www.therme-geinberg.at

6-Tage-Woche, Entlohnung 
€ 1.576,18. Überzahlung je 
nach Qualifikation möglich.

Für unsere Dorfmetzgerei 
suchen wir

VerkäuferIn

Bewerbung an:

Schlachthof Dachs
Treubach, Tel.: 0 77 24 / 80 41

Ihr Partner: 
Stangl bietet in einem wertschätzenden und respektvollen Arbeitsklima und der 
Beständigkeit eines erfolgreichen Familienunternehmens eine langfristige, 
gewinnbringende Herausforderung. Der führende Spezialist für Reinigungs-, Absaug- 
und Kommunaltechnik für Industrie, Gewerbe, Handel und die öffentliche Hand steht 
für höchsten Qualitätsanspruch, besondere Serviceorientierung und dauerhafte Kunden- 
und Mitarbeiterzufriedenheit.

Baumaschinentechniker/innen, Landmaschinentechniker/innen,  
Kfz-Mechaniker/innen oder Fachkräfte mit ähnlicher Ausbildung haben bei uns 

die besten Chancen als

Servicetechniker/in für Werkstatt
Ihre Aufgaben:
• Sie reparieren und warten Maschinen 
• Sie erfassen die Reparaturdokumentationen in der EDV
• Sie erstellen Kostenvoranschläge 
• Sie führen Sonderbauten und Aufrüstungen an Maschinen und Geräten laut Vorgaben durch

Ihr Profil: Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung als Techniker/Mechaniker und 
Praxiserfahrung. Mit Ihren ausgeprägten technischen Fachkenntnissen arbeiten Sie gerne 
selbständig und sind teamfähig.

Lagerarbeiter/innen und Kommissionierer/innen im technischen Bereich, 
Menschen mit technischer Ausbildung haben bei uns die besten Chancen als

Technische/r Mitarbeiter/in Versand
Ihre Aufgaben:
• Sie kommissionieren Aufträge im Bereich Saugtechnik, fügen Komponenten zusammen 

und führen die Endkontrolle durch
• Sie kümmern sich um die EDV-unterstützte Einlagerung und Kommissionierung der 

Artikel der Betriebshygiene
• Sie verpacken und versenden Ersatz- und Zubehörteile
• Sie koordinieren und kontrollieren den Wareneingang

Ihr Profil: Sie haben bereits im Lager/Versand mit EDV-Unterstützung gearbeitet und sind 
körperlich fit, um Pakete aus-, ein- und umzuladen. Sie sind technisch und handwerklich 
geschickt. Sie besitzen den Staplerschein und Führerschein der Klasse B. Zu Ihren 
Eigenschaften zählen Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft.

Für die ausgeschriebenen Stellen ist ein Bruttojahresgehalt zwischen € 20.000,-- und € 30.000,-- 
je nach Qualifikation vorgesehen.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung als Servicetechniker/in an Johann 
Kriechhammer, E-Mail: JohannKriechhammer@stanglreinigung.at, und als Technische/r 
Mitarbeiter/in Versand an Irene Stangl, E-Mail: IreneStangl@stanglreinigung.at,  
Stangl Reinigungstechnik GmbH, Gewerbegebiet Süd 1, 5204 Straßwalchen, 
www.stanglreinigung.at

Aus Prinzip die Besten gesucht

Wir suchen für 2 Großkunden in Linz und Ried i. Innkreis (m/w)

10 Elektroinstallationstechniker
mit LAP

sehr gute Deutschkenntnisse, FS B + Auto von Vorteil
€ 12,08 / Std. + Zulagen,

Dauerstelle, Überzahlung möglich!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an:

Jobmade Personal Service GmbH
Hr. Jermalowicz, Tel.: 0732/700590-15

adam.jermalowicz@jobmade.at
4040 Linz, Ferihumerstr. 15, www.jobmade.at
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STELLENANGEBOTE

>> Gewerbliches Personal

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

Wir starten mit Elan in die 
Frühjahrssaison!

Darum suchen wir Sie! 
Auch 50+ gerne willkommen!

Bewerbungen bitte an:
Guschlbauer GmbH

Schaumrollenstraße 1 
4762 St. Willibald
0 77 62 / 34 42

office@guschlbauer.at

Verkaufskraft 
für Verkauf auf Ständen bei  
Kirtagen und Messen in Österr.
• Vollzeit
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil 
• Bereitschaft zur Übernachtungen
• Arbeitszeit vorwiegend am    
   Wochenende, jedoch auch  
   wochentags
• Gute Verdienstmöglichkeiten

LKW-Fahrer
• Vollzeit
• Fahren und Aufstellen von Ver- 
 kaufshängern, Ständen und   
 Trucks bei Veranstaltungen und  
 Messen in ganz Österreich 
• Führerschein C und E erforder- 
 lich, Erfahrung von Vorteil
• Gute Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zu Übernachtungen 
• Gute Verdienstmöglichkeiten

Verkaufskräfte
• Nebenjob mit guten Verdienst- 
 möglichkeiten, geringfügige  
 Beschäftigung (Bezahlung  
 laut KV)

Softwareentwickler/in
• Planung, Umsetzung und Weiterentwicklung von 
 SW-Projekten
• Ablaufsteuerungen, Steuerungs- und 
 Regelungstechnik (Automatisierungstechnik)
• Technische Ausbildung (HTL, FH, Uni,...)
• Erfahrung und Routine in C, C++ und Linux 
• Interesse und Engagement am Umsetzen 
 komplexer Aufgaben
• Selbständiges, akkurates Arbeiten
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse
• C# von Vorteil
Mindestlohn lt. Kollektiv Metall-Gewerbe, brutto € 2.315,88 
monatlich, mit Bereitschaft zur Überzahlung nach Qualifi kation 
und Erfahrung.

Kundendienst-
disponent/in
• Disposition von Kundendiensteinsätzen
• Eigenverantwortliche Planung von 
 ca. 15 Technikern
• Technische Ausbildung von Vorteil
• Gute  EDV Kenntnisse (MS Office)
• Teamplayer u. verantwortungsbewusste 
 Arbeitsweise

Bezahlung lt. Kollektiv Metallgewerbe, Brutto € 1.846,16/Monat, 
Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung möglich. 

Heizungstechniker/in
• Erstellung von Hydraulik- & Regelungskonzepten 
 für unsere Biomasseheizungen im Forschungs- &  
 Entwicklungsbereich
• Auswahl und Dimensionierung der passenden 
 Hydraulikkomponenten wie Pumpen, Mischer, Boiler,  
 Frischwasserstationen, Puffer, Solar etc.
• Technische Unterstützung unserer Entwicklungs- 
 abteilung in heizungstechnischen Fragen
• Abgeschlossene Fachausbildung als Meister 
 HLK bzw. HTL für Heizungstechnik 
• Mehrjährige Praxis in der Heizungsplanung
• Gute PC Kenntnisse
Mindestlohn lt. Kollektiv Metall-Gewerbe, brutto € 2.315,88 
monatlich, mit Bereitschaft zur Überzahlung nach Qualifi kation 
und Erfahrung.

Tech. Assistentin
• Projekt-Controlling & Bestellwesen
• Terminkoordination & allg. Bürotätigkeiten
• Kaufmännische Ausbildung
• Technisches Verständnis
• Sehr gute PC-Kenntnisse, Offi ce 2013, vorrangig Excel
• Gute Englisch-Kenntnisse in Wort und Schrift
Mindestlohn lt. Kollektiv Metall-Gewerbe, brutto € 1.473,15 
monatlich, mit Bereitschaft zur Überzahlung nach Qualifi kation 
und Erfahrung.

www.hargassner.at

Wir sind ein führender österreichischer Hersteller von Biomasseheizungen und suchen 
für unser modernes Forschungs- & Entwicklungszentrum:

Bringen Sie Ihre Fähigkeiten in ein erfolgreiches, expandierendes Unternehmen ein und 
schicken Sie Ihre Bewerbung an: office@hargassner.at  oder Fa. HARGASSNER, 
Anton Hargassner Str. 1, 4952 Weng. Infos unter: +43 / 7723 / 52 74 -0.

Zur Verstärkung unseres Teams im Geschäfts-
feld Rohrleitungsbau-Sanierung suchen wir
ab sofort 

Facharbeiter  m/w

Bruttolohn/Stunde lt KV:  € 13,17 Überzahlung 
je nach Qualifikation bzw. beruflicher Erfahrung 
möglich.

Firmenbus steht zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Braumann Tiefbau GmbH, 
Rieder Straße 18, 4980 Antiesenhofen

Mail: office@braumann-tiefbau.eu 
Tel: 07759/5226-0

Wir suchen weiterbildungsfreudige 

PKA m/w 
für alle üblicherweise anfallenden 
Aufgaben zum frühesten Beginn.
Komplementärmedizinische Inter-
essen und Kenntnisse von Vorteil. 
Grundgehalt lt. KV 1.608,-- Euro 
mit Aufzahlung nach Qualifi kation 
und Berufsjahren. 
Agile gut gelaunte Menschen schi-
cken Bewerbungsunterlagen an 
gehmayr@apotheke-obernberg.at

Für die Bausaison 2015 suchen wir  

Asphaltpartie
Maschinisten Asphalt

ab 2.132,31 brutto + Taggeld

Vorbereitungspartie
Baggerfahrer (m/w)

ab 2.230,62 brutto + Taggeld

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Hofmann GmbH & Co KG

z. Hd. Herrn Christian Lobnig
4846 Redlham 100

NEBENVERDIENST
Eventsicherheit
SECURITAS sucht Damen und
Herren in OÖ für Eventservices
wie Verkehrs- und Parkplatz-
dienste, Kartenverkauf, Bille-
teur, Nachtbewachungen und
Hundeführer bei Sportveranstal-
tungen, Konzerten, Zeltfesten,
Bällen und Messen Sie arbeiten
dabei in einem großen Team
und erhalten eine berufsorien-
tierte Ausbildung. Verdienst =
€ 9,26 brutto pro Stunde +
Urlaubs- und Weihnachtsgeld.
(Für diese Position gilt ein KV-
Mindestgrundlohn von € 8,46
brutto pro Stunde). Mindest-
alter 18 Jahre und einwandfrei-
er Leumund sind Vorausset-
zung. Interessiert? Dann laden
wir Sie gerne zu einem unver-
bindlichen Informationsabend
ein, am Mittwoch den
11.02.2015 um 19:30 Uhr in
Wels. Ihre Anmeldung zum
Infoabend geben Sie uns bitte
bis spätestens Montag den
09.02.2015 bis 12:00 Uhr
unter  0732-341717-810
oder unter wolfgang.stuetz@
securitas.at bekannt.
SECURITAS Sicherheitsdienst-
leistungen GmbH, Stelzhamer-
straße 14, 4020 Linz
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Als ein Unternehmen, das sich auf gesundem 
Wachstumskurs befindet, suchen wir: 

Holzbaumeister (m/w) 

Zimmerermeister (m/w) 

Zimmererpolier (m/w) 
Aufgaben: 

 Erstellen von Einreich-, Konstruktions- und Detailpläne 
 Angebotslegung, Arbeitsvorbereitung, Bauleitung für Holzbau 

Qualifikation: 
 CAD-Kenntnis, vorzugsw. Archi-CAD, SEMA Holzbausoftware 

 

Auch gerne Quereinsteiger von der Baustelle. 

Bezahlung laut Kollektivvertrag Baugewerbe. 
Je nach Qualifikation Überbezahlung möglich. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Ihr Profil:
• Interesse an einer längerfristigen Tätigkeit
• kontaktfreudig
• einwandfreie Deutschkenntnisse
• B-Führerschein und eigener Pkw
• Begeisterung und Teamfähigkeit

Wir bieten:
• gute Verdienstmöglichkeiten und zusätzliche
Versicherungsjahre als freier Dienstnehmer
• flexible Zeiteinteilung
• intensive kostenlose Einschulung
• gutes Betriebsklima
• leistungsgerechte Entlohnung
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
OÖN-Direktverkauf
Frau Eva Simsek
Telefon: 0732/7805-514
E-Mail: e.simsek@nachrichten.at Lies was G’scheits!

im Abo-Verkaufs-Team der OÖNachrichten bei Veranstaltungen,
Messen oder in Einkaufszentren.

Verstärkung
Wir suchen

We want you!

fussl.at

LEHRLINGE GESUCHT.
DIE FUSSL MODESTRASSE IST DER ERFOLGREICHSTE UND EXPANSIVSTE
MODEHÄNDLER ÖSTERREICHS MIT ÜBER 1.100 MITARBEITERN IN RUND
150 FILIALEN.

WaS WIr dIr bIEtEn
DAS BESTE MODETEAM ÖSTERREICHS
BIS ZU 1.000 € LEHRLINGSPRÄMIE
SICHERER ARBEITSPLATZ NACH DER LEHRE
VIELE WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITEN

WaS dICH auszEicHnEt
INTERESSE AN MODE
SPASS AM UMGANG MIT MENSCHEN
FREUDE AM VERKAUFEN
OFFENHEIT UND FREUNDLICHKEIT

dU WiLLsT TEiL DEs
FUSsL-ERFOLGStEaMs sEIN
und VON dEN bEStEn LERNEN?

DANN BEWIRB DICH JETZT
DIREKT IN DEINER FILIALE ODER
PER MAIL AN JOBS@FUSSL.AT.
MEHR INFO UNTER WWW.FUSSL.AT/JOBS
Für das erste Lehrjahr gilt, auf Basis einer Vollbeschäftigung
(38,5 Wochenstunden), ein KV-Mindestgrundgehalt von € 518,- brutto.
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SPORTEVENT

Trotz Schneemangel: Jedermann 
Team-Biathlon fi ndet statt
HÖHNHART. Am 31. Jänner 
wird zum vierten Mal der Je-
dermann Team-Biathlon in 
Höhnhart veranstaltet. Trotz 
Schneemangel will der ASVÖ 
SC Höhnhart unbedingt am 
Bewerb festhalten.

„Wir haben noch etwas Kunst-
schnee und hoffen zudem auf 
eine Portion Naturschnee“, meint 
der Organisator Gerold Sattle-
cker. In den letzten Jahren sind 
immer 30 bis 40 Teams gestartet. 
„Das ist auch heuer unser Ziel“, 
ergänzt Sattlecker. Das Können 
stehe dabei nicht im Vorder-
grund, sondern der Spaß an der 
Sache. Gelaufen wird in Teams 
zu drei Personen auf einer 100 

Meter langen Langlau� oipe, ge-
schossen wird mit Lasergeweh-
ren. „Um das Ganze spannend 
zu gestalten, treten immer vier 
Teams gegeneinander an, wobei 

zwei in die nächste Runde kom-
men.“ Bis 15 Uhr ist die Anmel-
dung vor Ort möglich. Um 16 
Uhr fällt dann der Startschuss 
zum ersten Vorlauf.

Neben den sportlichen Darbietungen werden im Festzelt die DJs Reini & Luky für Stimmung sorgen. 

BIATHLON

Samstag, 31. Jänner 2015
Borbet-Allianz Arena Höhnhart
Startschuss zum 1. Vorlauf: 16 Uhr

KTM

Walkner ist neue
Rally-Hoffnung
MATTIGHOFEN. Die Rally Dakar 
ist vorbei, der Spanier Marc Coma 
konnte den 14. Sieg für KTM ein-
fahren. Überzeugen konnte aber 
auch der Salzburger Matthias 
Walkner – der erste Österreicher 
seit vielen Jahren im Werksteam. 
Bis zur neunten Etappe fuhr der 
Dakar-Neuling überraschender-
weise vorne mit, holte sich sogar 
einen Etappensieg. Dann musste 
er aus gesundheitlichen Gründen 
aufgeben. „Er hat uns eine rie-

sen Freude gemacht“, berichtet 
KTM Motorsportdirektor Heinz 
Kinigadner bei seiner Rückkehr. 
Derzeit werde das gesamte Mate-
rial zurück nach Mattighofen ge-
bracht, dann spreche man konkret 
über die Zukunft. „Matthias bleibt 
aber selbstverständlich in unserer 
Werksstruktur“, betont er. Ende 
Februar geht es zum Roadbook-
Training nach Tunesien und im 
März startet die Rallye-Weltmeis-
terschaft in Abu Dhabi.

KTM Motorsportdirektor Heinz Kinigadner (l.) mit Dakar-Pilot Matthias Walkner
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RALLYE

Grenzüberschreitendes 
Team holt Meistertitel
BRAUNAU. Zum zweiten Mal in 
Folge gelang es dem Ranshofener 
Christian Reschenhofer den Meis-
terschaftssieg bei der Austrian 
Rallye Challenge 2014 einzufah-
ren. Die Zusammenarbeit mit sei-
nem neu ins Team gekommenen 
Beifahrer Bernd Meindl aus Mün-

chen funktionierte von Anfang an 
sehr gut. Das österreichisch-bay-
erische Team sicherte sich in der 
Klasse bis 2500 ccm mit seinem 
BMW 325i Coupe in allen Läufen 
eine Platzierung unter den ersten 
Dreien und schließlich den Ge-
samtsieg.

Ein österreichisch-bayerisches Erfolgsduo: Christian Reschenhofer (l.) und Co-Pi-
lot Bernd Meindl holten sich bei der Austrian Rallye Challenge den Siegerpokal.
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www.hyundai.at

* Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. 60 Monate Laufzeit, € 1.798,- Anzahlung, € 4.131,23 Restwert, 10.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr
€ 72,91, Bearbeitungsgebühr € 89,-, Bereitstellungsgebühr € 89,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 7,23%, Sollzinsen variabel 5,55%, Ge-
samtleasingbetrag € 7.281,90, Gesamtbetrag € 10.921,80. Alle Beträge inkl. Nova und MwSt. Bonität vorausgesetzt. ** Die Einführungsaktion enthält Händlerbetei-
ligung und ist bis 31.03.2015 bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern gültig. *** Die Finanzierung ist ein Angebot der Denzel Leasing GmbH. Hyundai i20: Kaufpreis
€ 11.990,-, monatliche Rate € 99,-, 60 Monate Laufzeit, € 2.398,- Anzahlung, davon € 500,- Anzahlung geschenkt, € 6.108,91 Restwert, 10.000 km p.a., Rechts-
geschäftsgebühr € 91,72, Bearbeitungsgebühr € 120,00, Bereitstellungsgebühr € 119,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 7,05 %, Sollzinsen
variabel 5,55 %, Gesamtleasingbetrag € 9.831,90, Gesamtbetrag € 14.628,63. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig bei allen teilnehmenden Hyundai-
Partnern bis 31.03.2015. Bonität vorausgesetzt. “€ 1.000,- Anzahlung geschenkt-Aktion” (Ausnahme Modell i20 & Life € 500,- Anzahlung geschenkt, Comfort €
750,- Anzahlung geschenkt). Mindestlaufzeit 60 Monate, Maximale Anzahlung 20 % vom Kaufpreis. **** Die Aktion ist ein Angebot der VMS Versicherungsmarkt-
Servicegesellschaft m.b.H. Gültig bei einer Mindestlaufzeit von 3 Jahren und Abschluss einer Kaskoversicherung bis 31.03.2015 bei allen teilnehmenden Hyundai-
Partnern. Mindestalter 21 Jahre. CO2: 94 - 155 g/km, NOx: 4,92 - 56,3 mg/km, Verbrauch: 3,6 l Diesel - 6,7 l Benzin/100 km. Symbolabbildung. Aktionen kombinierbar.

Die Stars der Kompaktklasse!
Hyundai i10 ab € 9.490,- oder € 79,-*/Monat
+ Willkommens-Bonus bis zu € 500,-
+ Finanzierungs-Bonus bis zu € 750,-

Bis zu€1.250,- sparen!

Hyundai i20 ab € 11.990,- oder ab € 99,-***/Monat
+ Einführungs-Bonus bis zu € 500,-**

+ Finanzierungs-Bonus bis zu € 1.000,-***

+ 6 Monate Haftpflicht-
versicherung gratis!****Bis zu€1.500,- sparen!

Neu - u. Gebrauchtwagen - Werkstatt-Spenglerei-
Lackiererei - Reparaturen aller Automarken

4931 Mettmach, Rieder Str. 20
Tel.: 07755/60 50, Fax: DW4
www.muehlbacher.hyundai.at

office@autohaus-muehlbacher.at

Autohaus Mühlbacher e.U. - Mettmach

Motor
VOLVO V70

Solider Kombi der alten Schule
Volvo bietet mit dem V70 einen 
Kombi der alten Schule an. Dy-
namik und Sportlichkeit ste-
hen dabei nicht unbedingt im 
Mittelpunkt – sehr wohl aber 
andere Qualitäten, wie die 
Fahrfreude.cc-Testfahrer her-
ausfanden.

Entspannter als in einem ordent-
lich motorisierten und gut ausge-
statteten Volvo V70 geht’s fast 
nicht. Der Fahrfreude.cc-Testwa-
gen glänzt in Bright-Silber-Me-
tallic, steht auf edlen 19-Zöllern 
und ist auch sonst recht üppig aus-
gestattet. 
Vor allem das ultrabequeme 
Volvo-Ledergestühl begeistert. In 
der zweiten Reihe wurde eben-
falls nicht gespart, die Rück-
sitzbank beherbergt auf Wunsch 
klappbare Sitzerhöhungen für 

die Kleinen. Das Gepäckabteil 
präsentiert sich als riesige, glatt-
flächige Höhle, die auch nicht 
vor einem Kühlschrank kapitu-
liert. Auch der V70 wurde jetzt 
mit voll digitalisierten Armatu-
ren hinterm beheizbaren Lenkrad 
ausgestattet. Diese können nach 
Belieben konfiguriert werden. 
Die Bedienung läuft über Lenk-
stockhebel, Multifunktionslenk-
rad und die Mittelkonsole. 

Motor und Antrieb
Der V70 D4 Geartronic wird 
von einem 4-Zylinder-Dieselmo-
tor mit 181 PS angetrieben. Die 
Schaltarbeit übernimmt ein mo-
dernes 8-Gang-Automatikgetrie-
be. Der Testverbrauch lag bei 7,5 
Liter Diesel. Die Fahrleistungen 
entsprechen dem ruhigen aber 
souveränen Charakter des Volvo 
und passen auch gut zur defen-

siven Fahrwerksauslegung. Der 
Volvo V70 zeigt sich als herrlich 
unmodisches aber dennoch nicht 

altbackenes Genuss-Automobil. 
Den gesamten Fahrbericht gibt 
es auf www.fahrfreude.cc

Viel Platz, souveräne Motorisierung und gute Ausstattung sind die Stärken des 
Volvo V70.      Foto: Fahrfreude.cc

PRO UND CONTRA

+ Entspannung pur
+ Kombi der alten Schule
+ als D4 perfekt motorisiert
---------------------------------
- optisch ein wenig angestaubt

SEAT IBIZA CHILI

In guten Händen
Der Seat Ibiza Chili ist mit höchs-
tem Standard ausgestattet und hat 
alle Funktionen und Ausstattun-
gen, damit man bequem, sicher 
und glücklich unterwegs ist. Mit 
außerordentlichen Sicherheits-
funktionen, wie zum Beispiel 
Fahrer- und Beifahrer-Airbags, 
ABS und ISOFIX-Verankerun-
gen mit Top-Tether für die siche-
re Montage von Kindersitzen, 

ist man im Chili immer in guten 
Händen. Im Leben gibt es aber 
noch mehr als Sicherheit: Radio 
mit Aux-In-Eingang, Multifunkti-
onslenkradhebel, 4 leistungsstar-
ke hochqualitative Lautsprecher 
sowie eine manuelle Klimaanla-
ge sorgen für den gewünschten 
Komfort beim Autofahren. Den 
Chili gibt es mit dem Benzinmo-
tor 1.2 12V mit 70 PS (51 KW).

Im Seat Ibiza Chili ist man bequem und natürlich sicher unterwegs.
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Verbrauch: 4,2l /100km, CO2-Emission: 110g / km. Symbolfoto. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung. Modellpreis inklusive NoVA und 20 % USt. Aktionsan-
gebote beinhalten eine Händlerbeteiligung und sind an bestimmte Auslieferungsfristen gebunden, gültig nur für Privatpersonen, auf Lagerfahrzeuge, bei teilnehmenden CITROËN-
Partnern, solange der Vorrat reicht. Stand Jänner 2015. Unverbindlich empfohlene Richtpreise. * FAIR-MIETEN = Operating-Leasingangebot der CITROËN BANK für Privatkunden,
0 % Eigenleistung, Lfz. 48 Monate, Fahrleistung 10.000 km / Jahr, monatliche Rate inkl. 20 % USt., Restwert garantiert – unterliegt nicht dem VKrG. CITROËN BANK ist ein Service
der Banque PSA Finance Niederlassung Österreich. Angebot in Verbindung mit einem Servicevertrag CITROËN FULLdrive (inkl. Garantieverlängerung, Wartung und Verschleißrepa-
raturen gemäß den Bedingungen der CITROËN Österreich GmbH). Aktion gültig bis 31. 03. 2015. Druck- und Satzfehler vorbehalten. CITROËNBANK

www.citroen.at

Steinbruch 17, 5261 Uttendorf; Tel.: 07724/2467, www.auto-forthuber.at

4952 Weng/Innkreis
Hauptstraße 17
Tel. 07723/5600

4984 Weilbach
Ellreching 3
Tel. 07757/7002
www.schroecker.at

4710 Grieskirchen
Moosham 40
Tel. 07248/62133

Details bei deinem ŠKODA Berater. Symbolfoto. Stand 12/2014. 1) Die Fabia Austria-
Pakete sind streng limitiert und gelten zur Markteinführung nur solange der Vorrat 
reicht, längstens bis 31.3.2015. 2) Unverb., nicht kart. Richtpreise inkl. NoVA und 
20 % MwSt. auf Basis der Motorisierung 90 PS TSI (5-Gang-Schaltgetriebe) bei 
Fabia und Fabia Combi. Bitte beachte, dass sich bei anderen Motorisierungen auch 
der NoVA-Satz und die Brutto-Listenpreise für die Vorteilspakete ändern können.

Hol dir den neuen Fabia zur Markteinführung mit kosten-
losem Austria-Paket1) und spare bis zu 1.390,– Euro2).
Jetzt bei uns Probe fahren.
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Der neue ŠKODA Fabia und Fabia Combi

 ZIEHT ALLE 
BLICKE AUF SICH.

FIAT 500X

Der neue Crossover aus der Fiat-500-Familie
Er war einer der Stars des Pari-
ser Autosalons 2014. Nun startet 
der neue Fiat 500X auf der Stra-
ße durch. Die Einführung im 
Handel wird ab Februar 2015 
beginnen.

Der neue Fiat 500X steht zum 
Marktstart in Österreich in zwei 
Varianten und fünf Ausstattun-
gen zur Wahl. Die Motorenpalet-
te umfasst die Benziner 1.4 Mul-
tiAir2 Turbo (140 PS), 1.6 E-torQ 
(110 PS) sowie die beiden Tur-
bodiesel 1.6 MultiJet II (120 PS) 
und 2.0 MultiJet II (140 PS), die 
mit Vorderradantrieb inklusive 
elektronischem Sperrdifferenzial 
Traction Plus oder Allradantrieb 
sowie mit manuellen Getrieben 
oder dem innovativen Neungang-
Automatikgetriebe kombiniert 
sind. Zur Wahl stehen außerdem 
zwölf Karosseriefarben, acht De-

signs für Leichtmetallräder im 
16-, 17- oder 18-Zoll-Format und 
sieben Farbwelten für den Innen-
raum. Das Außendesign des neuen 
Fiat 500X nimmt sowohl Elemen-
te des aktuellen Fiat 500 als auch 
seines Ahns aus den 1950er Jahren 
auf. Das vielleicht auffallendste 
Beispiel dafür sind die vorderen 
Scheinwerfer. Wie der Ur-Cinque-
cento von 1957 zeigt auch der Fiat 

500X pro Seite zwei Leuchten. In 
der Seitenansicht zeigt der neue 
Fiat 500X eine leicht zur Fahr-
zeugfront geneigte Linienfüh-
rung, die zusätzlich zur Robust-
heit einen dynamischen Aspekt ins 
Spiel bringt. Der neue Fiat 500X 
Cross weist zusätzliche Elemen-
te auf, mit denen seine Offroad-
Fähigkeiten angedeutet werden. 
Dazu gehören spezi£ sche Stoß-

fänger und ein Unterfahrschutz 
für vorne und hinten. Für Fahr-
ten im Gelände ist der Fiat 500X 
Cross durch Böschungswinkel von 
21,3 Grad vorne, 30,1 Grad hinten 
sowie einem Rampenwinkel von 
22,3 Grad gewappnet. Gezielt ge-
setzte Chromelemente verleihen 
dem neuen Fiat 500X eine ganz 
besondere Eleganz. Neben den 
Querspangen an der Fahrzeug-
front und der Heckklappe gehören 
dazu die Türgriffe und die Ein-
fassungen der Hauptscheinwerfer 
und Heckleuchten. Das optionale, 
große Glasdach Sky-Dome setzt 
die Fläche der Windschutzschei-
be scheinbar nahtlos fort und 
sorgt für einen lichtdurch¦ uteten 
Innenraum. Der Einstiegspreis in 
die Palette wurde auf Basis des 1.6 
E-torQ Motors mit der exklusiven 
„Web Edition“ um 17.990 Euro in-
klusive aller Abgaben sehr attrak-
tiv positioniert.

Ab Februar auf Österreichs Straßen, der neue Fiat 500X  Foto: Werksfoto



Braunau

Top-Termine

Das ist los

NOCKALM QUINTETT 
LEONDING/RIED. Seit über 30 Jahren
lassen die Nockis die Herzen von Fans des 
romantischen Schlagers höher schlagen. 
Live zu erleben sind sie am 21. März in 
Leonding und am 22. März in Ried. VVK: 
www.tips.at/events, Banken, Kartenbü-
ros, Zuk Kartenservice (06133/6317) 

DINER FANTASTIQUE
GMUNDEN.  Ein Abend, dem Genuss ge-
widmet, das ist Diner Fantastique! Weltstars
der Varieté- und Zirkuswelt und ein Drei-
Gänge-Menü faszinieren am 7. und 8. Februar 
im Toscana Congress in Gmunden. Beginn: 20
Uhr, Sektempfang ab 19.30 Uhr. Karten: 0676/
84182715. Infos: www-event-and-show.at
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JOHN TC & THE TROUBLESHOOTERS 
GERETSBERG. John TC & the 
Troubleshooters zählen zur Elite der 
österreichischen Countrybands. Am 7. 
März garantieren sie allen Country und 
Line-Dance Fans unvergessliche Stunden 
im Gasthaus zur Linde. Tickets: Gasthaus 
zur Linde, www.shop-a-ticket.at

KABARETT

Angelika Niedetzky
bläst den Marsch
BRAUNAU. Kabarettistin Ange-
lika Niedetzky marschiert 	 otten 
Schrittes durch ihr Leben. Und 
nachdem das bekanntermaßen 
die besten Geschichten schreibt, 
ist auch ihr zweites Solopro-
gramm „Niedetzky Marsch“ ein 
weiteres schamloses Offenbaren 
vieler alltäglicher Situationen und 
Zwickmühlen, die uns alle von 
Jänner bis Dezember so durchs 
Jahr begleiten. Gerade noch sind 
wir mit ausreichend Restalkohol 
im Blut am Neujahrstag erwacht, 
da war auch schon wieder Mut-
tertag, Maria Himmelfahrt und 
bald steht schon wieder Weih-
nachten vor der Tür. Vieles hatte 
man sich vorgenommen, doch die 
Bilanz am Ende des Jahres sieht 
meist ganz anders aus: Wieder 

ist man nur marschiert und mar-
schiert – vor den unangenehmen 
Dingen und dem Alltag davon, 
damit im Leben ja was weiter 
geht. Kartenreservierung unter 
07722/65692.

Angelika Niedetzky zeigt ihr zweites Soloprogramm im Gugg. Foto: Matthias Makowsky

KABARETT

Samstag, 31. Jänner 2015
Gugg Kulturhaus, Braunau
20 Uhr / Eintritt 24/22 Euro

ROCK MEETS CLASSIC
LINZ. Am 22. März steigt in der Tips
Arena (19 Uhr) die Rockshow des Jahres. 
Das musikalische Crossover-Projekt bietet  
in  seinem  dreistündigen  Liveprogramm  
eine  Symbiose  weltbekannter  Rock-Hits 
mit gefühlvoller Klassik. Tickets online 
unter www.oeticket.com

Foto: COFO Concertbüro

FASCHINGSZUG

Wenn die Narren losziehen
ALTHEIM. Ein großartiges 
Spektakel soll es werden, wenn 
die zahlreichen Masken durch 
den Altheimer Stadtplatz zie-
hen. Heuer, am 31. Jänner, fi n-
det in Altheim wieder ein Fa-
schingszug statt.

Alle drei Jahre ist es soweit, dass 
sich Altheim zum Schauplatz für 
pure Narrenfreiheit verwandelt. 
Die Tradition des Umzuges wird 
seit 1997 vom Sportklub Altheim 
organisiert und aufrecht erhalten. 
Für die Durchführung verant-
wortlich sind seit 2005 Präsident 
Franz Mitterbauer und Mario 
Rautner mit ihrem Team.
Gestartet wird am Samstag um 
14 Uhr mit der Aufstellung in 
der Bahnhofstraße (OMV Tank-
stelle). Der Zug bewegt sich über 
den Stadtplatz bis zum Rathaus 

und dann wieder retour zur Ru-
dolf-Wimmer-Halle. Dort wird 
mit den Garden und Blasmusik-
gruppen weiter gefeiert. Außer-
dem wird ein DJ für die passende 
Faschingsmusik sorgen.

Der bunte Zug nimmt seinen Weg durch den Stadtplatz zur Rudolf-Wimmer-Halle.

FASCHINGSZUG

Samstag, 31. Jänner 2015
Stadtplatz Altheim, 14 Uhr
Aufstellung in der Bahnhofstraße

Foto: Vorich
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KONZERT

Parov Stelar in Linz
LINZ. Parov Stelar ist der Pionier 
des Electroswing - diesen Früh-
ling wird er mit seiner Band wie-
der in Linz zu sehen sein.

Der Oberösterreicher Marcus 
Füreder, alias Parov Stelar, ist 
derzeit Österreichs international 
erfolgreichster Künstler und Pro-
duzent, denn seine unverkenn-
bare Kombination verschiedener 
Musikstile ließ ihn schnell zu 

einem internationalen Star wer-
den. Mit der Parov Stelar Band 
ist er auch ein gefragter Live-Act. 
Diese kommt nun am 20. März 
mit ihrer „Demon Diaries“- Tour 
nach Linz in die TipsArena. 

Die Parov Stelar Band mischt klassischen Swing mit modernem Electro.

HINWEIS

Freitag, 20. März 2015, 20 Uhr
TipsArena, Linz
Vorverkauf:
OÖ Raiffeisenbanken & Ö-Ticket

Foto: Etage N
oir

Wenn in Linz mehr als 18.000 
Menschen aus über 90 Natio-
nen ihre Laufschuhe schnü-
ren, ist Marathonzeit. Am 18. 
und 19. April 2015 steht beim  
14. BOREALIS Linz Donau Ma-
rathon wieder eine ganze Stadt 
im Zeichen des Laufsports. Ein 
Elitefeld soll heuer den Stre-
ckenrekord aus dem Jahr 2007 
brechen.

LINZ.  2015 werden nach über 
10-jähriger Pause in Linz wie-
der die Marathon  Staatsmeis-
terschaften ausgetragen. Damit 
ist garantiert, dass die besten 
heimischen Langstreckenläufer 
in Linz am Start stehen werden. 
„Zudem wollen wir mit Unterstüt-
zung von Athletenbetreuer und 
Ex-Marathoneuropameister Vik-
tor Röthlin heuer ein besonders 
schnelles Elitefeld zusammenstel-

len um den Streckenrekord von 
2007 (2:07:33) zu jagen“, freut sich 
LIVA Vorstand Wolfgang Lehner.

Schule läuft mit
Günther Weidlinger
Günther Weidlinger, Österreichs 
schnellster „Ex-Marathonläufer“ 

wird im Rahmen der Aktion 
„Schule läuft“ etliche Schulen be-
suchen, Vorträge oder Trainings-
läufe mit den Schülern durchfüh-
ren. „Mit der Unterstützung von 
Günther wollen wir so die Freude 
am Laufsport und Bewegung noch 
intensiver als bisher der Jugend 
vermitteln“, freut sich Wolfgang 
Lehner über die erfolgreiche Ko-
operation mit Günther Weidlinger.
 
Joe Kelly - ein Superstar mit
8 Ironman in 12 Monaten
Oberbank und LIVA - Sport set-
zen mit einem hochkarätigen 
Opening Event den Startschuss 
zur neuen Marathon – Saison am 
Donnerstag, 5. Februar 2015,  
um 19 Uhr im Oberbank Donau 
Forum, Untere Donaulände 28, 
Linz. Unter dem Titel „NO LI-
MITS – Wie schaffe ich mein 
Ziel“ beschreibt Joey Kelly in 
seinem Vortrag eindrucksvoll sei-

nen Lebensweg als Unternehmer 
und Ausdauersportler. Seine Welt 
als Pop-Star ist die Show-Bühne, 
doch abseits des Scheinwerfer-
lichtes vollbringt Joey Kelly als 
“Nobody” unglaubliche sportli-
che Glanzleistungen und finishte 
8 Ironman innerhalb von nur 12 
Monaten – ein Rekord, den vor 
ihm noch keiner schaffte.

Anmeldungen erbeten unter:
linzmarathon@liva.linz.at
                                            

Von links: LIVA VD Wolfgang Lehner 
und Österreichs Topläufer Günther 
Weidlinger         Foto: Klaus Mitterhauser

Zweiter Nennschluss:
23. Februar 2015

Anmeldungen zum 14. Boeralis 
Linz Donau in der Marathon-
servicestelle, Roseggerstr. 41, 
A-4020 Linz (Gugl Stadion) 
oder telefonisch unter:
0732 / 60 34 12
(MO - FR 8 - 12 Uhr)
Internet: www.linz-marathon.at

14. BoreaLIS LINZ DoNau MarathoN

Linz Marathon jagt den Streckenrekord! A
nz

ei
ge

SONDERAUSSTELLUNG

Brauchtum
in früherer Zeit
SIMBACH. Der „Förderverein 
Heimatmuseum“ und der Ver-
ein „Innviertlerisch-Bayerisches 
Kunsthandwerk“ Braunau laden 
zu einer neuen Sonderausstel-
lung im Heimathaus Simbach 
mit dem Titel „Brauchtum in 

früherer Zeit: Sankt Sebastian, 
Maria Lichtmess, Sankt Blasius“. 
Die Eröffnung ist am Freitag, 30. 
Jänner, um 19 Uhr mit musikali-
scher Umrahmung. Die Ausstel-
lung kann danach noch bis 22. 
Februar besichtigt werden.

KONZERT

Oldies und
Rock im Kinostadl
ST. PANTALEON. Oldies und 
Rockklassiker bringen „Crazy 
Stuff“ in den Kinostadl Trim-
melkam. Dabei tritt die heimi-
sche Band zum letzten Mal unter 
ihrem bisherigen Namen auf, 
denn künftig starten die Musi-

ker als „The Evolution“ durch. 
Der ganze Abend steht unter dem 
Motto „Remember Woodstock“ 
der neben dem Konzert eine Fa-
schingsparty bietet. Beginn ist 
am Samstag, 7. Februar, um 21 
Uhr. Eintritt: 9 Euro.
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Wöchentliche Termine

DO, 29. Jänner

FR, 30. Jänner

SA, 31. Jänner

SO, 1. Februar

Ein Comedien-Feuerwerk!
          Bürgerhaus • Simbach am Inn

10. Februar

Torsten Hebel LIVE
Männer sind anders,
Frauen auch!

Humoristische Studie
über das Miteinander von
Mann und Frau

Beginn:  20.00 Uhr /
Einlass 19.30 Uhr

Eintritt:  15.- € Vorverkauf

18.- € Abendkasse

Karten unter:
www.inn-salzach-ticket.de
Tel: 0180 572 36 36

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Tips BESTELLSCHEin

Bestellschein ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem frankierten 
Briefumschlag senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Stadtplatz 14, 5280 Braunau

Bei Bankeinzug Best. per Mail: tips-braunau@tips.at od. Fax: 07722 / 65505-963 möglich.
* ausgenommen gewerbliche Betriebe

Die Ankündigung

ihrer Veranstaltung
im Tips Terminkalender mit Bild zum Preis von € 15,-

TEXT GRATiS* - Bild an tips-braunau@tips.at 

TEXT

ihre 

Veranstaltung

mit Bild

 € 15,-Die Einschaltung erfolgt in der jeweiligen Ausgabe.

Unterschrift

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: IBAN:                        BIC:

  GEld liegt bei

Altheim: Jeden Donnerstag: Baby-Treff; El-
tern-Kind-Zentrum, 13.30

Braunau: Jeden Mittwoch - Kardiotraining
der Herzgruppe Braunau; VS-Neustadt/Turnhal-
le, 18.00

Mattighofen: Jeden 2. und 4. Dienstag im
Monat - Seniorenwanderungen; Parkplatz Was-
seracker, 13.00, Info: Rudi Schiemer  0650-
4524847, VA: ÖAV

Moosdorf: Jeden Mittwoch - Wirbelsäulen-
gymnastik und Rückenschule; Gemeindeamt/
Dachgeschoß, 18.30, Anm.:  06274-20126

Moosdorf: Jeden Mittwoch - Nordic Walking
für Männer und Frauen; Gemeindeamt, 9.00

Munderfing: Jeden Dienstag: Yoga mit Chris-
tine Sommerauer; Akademie der Sinne, 19.00,
€ 12,- Info:  07744-20242

Perwang: Jeden Montag: Senioren-Wirbel-
säulengymnastik; VS/Turnhalle, 18.00

Polling: Jeden Mi/Do: Endlichschlank-Fitness
für Einsteiger,  07723-2121-4,
Video: www.endlichschlank.at

Roßbach: Jeden Dienstag - Tanz mit - bleib
fit; VS-Turnsaal, 19.30

Roßbach: Jeden Dienstag - Tanz mit - bleib
fit; Turnsaal VS, 19.30 - 21.00, VA: Gesunde
Gemeinde

Uttendorf: Jeden Donnerstag: Loslassgruppe
Mini Club; Eltern-Kind-Zentrum, 9 - 11.30,
Anm:  0680-2450920

Uttendorf: Jeden Donnerstag: Heute spielen
wir Theater; Eltern-Kind-Zentrum, 15.30 -
17.00, Anm:  0680-2450920

Uttendorf: Jeden Freitag: Spielgruppe Ku-
schelmäuse; Eltern-Kind-Zentrum, 9 - 10.30,
Anm:  0680-2450920

Altheim: "Gesunde Venen - Gefäßchirurgie",
Vortrag, Ref.: OA Dr. Helge Degreif und OA Dr.
Alois Komarek; LMS/Kultursaal, 19.00, Eintritt
€ 3,- VA: Gesunde Gemeinde

Braunau: "Unsere Schule stellt sich vor" - In-
formationsveranstaltung; Polytechnische Schu-
le, 15 - 18.00

Burghausen (D): Astoria nach Jura Soyfer;
Bürgersaal im Bürgerhaus, 19.30

Eggelsberg: Vortragsabend der Schlagwerk-
klasse Andreas Hölzl; LMS, 18.00, VA: LMS

Mattighofen: Heiterer Nachmittag mit Hel-
ga Netzthaler; kl. Pfarrsaal, 14.30, VA: KFB

Mauerkirchen: Girls & Boys Day; Fachschu-
le, 13 - 17.00

Polling: Anbetungstag; Pfarrkirche, ganztags

St. Peter/H.: Planung und Nutzung des Ge-
wächshauses, Ref.: Ing. Gerhard Landgraf; GH
Berger, 20.00, Eintritt frei, VA: Obst- u. Garten-
bauverein

Uttendorf: Für dich hol ich die Sterne vom
Himmel; EKIZ, 19 - 22.00, Infos:  0680-
2450920, VA: EKIZ

Altheim: Bildpräsentation; GH Napoleon,
20.00, VA: ÖAV

Altheim: Faschingsgschnas der Faschingsgil-
de; GH Englwirt, 19.59

Altheim: Kleinkinderfasching; GH Napoleon,
Stadtplatz, 14.30, VA: EKiZ

Braunau: Informationsveranstaltung zum Fa-
milienfasttag; Pfarrsaal, 14.00, VA: KFB

Braunau: Michael Altin-
ger - Ich sag's lieber direkt,
Kultur im Gugg, 20.00 Vor-
teil: € 2,-

Braunau: Sprechtag mit Bundesrat Ferdinand
Tiefnig, Bezirksbauernkammer, 10 - 13.00,
Anm. unter  07722-63371

Burghausen (D): Showtime - Joe Heinrich;
Cabaret des Grauens, 20.00

Burghausen (D): Werner Brix, Slow Food Ka-
barett; Bürgersaal, 20.00

Geretsberg: Kinderfasching der Spielgruppe;
GH zur Linde, 14.00

Höhnhart: Obstbaumschnittkurs; Pfarrheim,
13.30 - 17.00, VA: KBW

Ostermiething: "Von Moskau nach Peking
mit der Trans-Sib", Diavortrag, Dr. Josef Waltl;
Alpenvereins-Heim, 19.30, VA: ÖAV

Palting: Faschingskonzert des Musikums; VS,
19.00

Schwand: "Wohin mit der Leich", Theater-
stück von Walter G. Pfaus; Burggasthof,
20.00, Karten:  0664-8773030 von 17 -
21.00, Eintritt € 7,- Kinder bis 15 Jahre € 5,-

Altheim: Großer Faschingszug mit Ausklang
in der Rudolf-Wimmer-Halle, ab 14.00

Braunau: Angelika Nie-
detzky - Niedetzky-Marsch,
Kultur im Gugg, 20.00,
Vorteil: € 2,-

Braunau: Familiengottesdienst mit Lichterpro-
zession und Kindersegnung; Stadtpfarrkirche,
17.00

Braunau: Loferer Schihörndl; Info: Christoph
Zelenka  0676-4722917, VA: ÖAV

Braunau: Tanzabend - Hausball 2015; GH
Girlinger, Neustadt, ab 20.00,  0664-
4452465

Burghausen (D): AHOIbe - Guad is guad
gnua; Cabaret des Grauens, 20.00

Feldkirchen: Kinderfasching; Turnhallen Un-
terkellerung, 14.00, Eintritt frei, VA: Elternver-
ein der VS

Geretsberg: Faschingsgschnas des Sportver-
eins; Sportheim, 20.00, VA: Union

Hochburg-Ach: Musikermaskenball; Stifts-
gasthof, 19.30

Höhnhart: Jedermann Biathlon; Borbet - Alli-
anz Arena, ganztägig, VA: ASVÖ SC Breiten-
sport

Mattighofen: Wirtschaftsball, Motto: Ever-
green; GH Badhaus, 19.00

Moosdorf: Kinderfasching; VS/Turnhalle,
13.30, VA: Kinderfreunde

Munderfing: Kinderfasching; HS/Turnsaal,
13.30, VA: ÖVP Frauenbewegung

Neukirchen: Sportlerball; GH Kreil, 20.00

Ostermiething: "Black Patti" - Blues Roots
Music, Konzert; KultOs, 20.00, VVK € 10,- AK
€ 12,- Reservierung:  06278-20178, VA:
Fairtrade AK

Roßbach: Buchpräsentation von Josef Gott-
fried; Wirt in Grünau, 14.00

Schalchen: Mariä Lichtmess Wanderung; TP:
Heimathaus, 17.00, VA: Heimatverein

Tarsdorf: Sportlerball, heiße Rhythmen brin-
gen "Die scharfen 3"; Brunnerwirt, ab 19.00,
Eintritt € 7,-

Uttendorf: Pappmache; EKIZ, 13 - 16.00, In-
fos:  0680-2450920, VA: EKIZ

Altheim: Schitour im Raum Berchtesgaden;
Info: Johannes Spreitzer  0650-8146576,
VA: ÖAV

Ostermiething: Familienmesse, gestaltet
von der Volksschule; Pfarrkirche, 9.00

Ostermiething: Schitour Gerstberg, 7.00,
TF: Josef Penninger, VA: Alpenverein

Palting: Weiberroas; GH Kobler, ab 13.00,
VA: KFB

Polling: Maria Lichtmess - Gottesdienst für
Täuflinge; Pfarrkirche, 9.30

Schwand: "Wohin mit der Leich", Theater-
stück von Walter G. Pfaus; Burggasthof,
20.00, Karten:  0664-8773030 von 17 -
21.00, Eintritt € 7,- Kinder bis 15 Jahre € 5,-

St. Veit: Kinderfasching; Mehrzwecksaal,
13.00

Tarsdorf: Musikantentreffen - Wirtshausmusi
aufgspuit wird, Maskierung erwünscht; Brun-
nerwirt, 18.00, Kontakt:  0664-5111453
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MO, 2. Februar

DI, 3. Februar

MI, 4. Februar

DO, 5. Februar

FR, 6. Februar

SA, 7. Februar

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Bürgerservice

Tierärzte

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Mag. Ulrike Wasner, 
0664/44 66 334

bzw. beratung-braunau@
krebshilfe-ooe.at

Beratung & Begleitung
für Patienten und Angehörige

anonym & kostenlos
www.krebshilfe-ooe.at

Wir helfen Ihnen

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

7.-8.Feb.15

FISHING
FESTIVAL
Faszination Angeln & Fliegenfischen

Österreichs Nr. 1

GUTSCHEIN
Ermäßigter Messeeintritt um € 8,50 statt € 10,00

Gültig für 1 Person. Einzulösen an den Tageskassen. Barablöse nicht möglich.

Tips OÖ

zeitgleich mit:zeitgleich

➤ Zu Gast in Wels sind:
Henrik Mortensen, Michael Werner, Roman Moser, Jackson,
Michael Komuczki, Isidor Baumgartner, Andreas Zachbauer, Mario Lange,
Christof Menz, Uwe Rieder, Philipp Pirstinger, Michael Harringer uvm.

Altheim: Musikalischer Vortragsabend; LMS/
Kultursaal, 18.30

Burghausen (D): Lonely Lips; Knoxoleum,
20.30

Lengau: Kochkurs (Schmalzgebäck); Schulkü-
che HS Friedburg, 19.00, Anm. bei Gerlinde
Hüttenberger  0664-1134280, VA: Bäuerin-
nen

Mattighofen: Vortragsabend der Klavierklas-
se Theresa Park; LMS, 19.00, VA: LMS

Ostermiething: Vortragsabend der Klassen
Akkordeon, Keyboard, Klavier JRP; LMS/Vor-
tragssaal, 18.00, VA: LMS

Perwang: Nachmittagswanderung; Gemein-
deamt, 13.30, VA: Gesunde Gemeinde

Schwand: "Wohin mit der Leich", Theater-
stück von Walter G. Pfaus; Burggasthof,
20.00, Karten:  0664-8773030 von 17 -
21.00, Eintritt € 7,- Kinder bis 15 Jahre € 5,-

St. Peter/H.: Winterwanderung; Pfarrheim,
14.00, VA: Seniorenbund

Mattighofen: Vortragsabend der Klavier- u.
Akkordeonklasse Gabriele Augustin; LMS,
19.00, VA: LMS

Altheim: Kinderfasching mit Tombola, Disco
und Clown Martina; Stadtcafe-Eis "Leckerl",
14.00

Braunau: Fasching - Überraschungspro-
gramm; Stadtpfarre/Pfarrsaal, 13.30, VA:
Selbsthilfegruppe nach Krebs

Braunau: Frühstück; Treffpunkt mensch & ar-
beit, 8.30 - 10.30

Braunau: Gunkl - "So Sa-
chen - ein Stapel Anmer-
kungen", 20.00, Vorteil: €
2,- (www.4youcard.at)

Eggelsberg: Vortragsabend der Gitarrenklas-
se Karl Hasenauer; LMS, 18.00, VA: LMS

Höhnhart: Mondscheinwanderung; Info:
Hans Weinberger  0676-840160544, VA:
ÖAV

Mattighofen: Vortragsabend der Saxofon-
klasse Ulrich Barth; LMS, 19.00, VA: LMS

Ostermiething: Frauenmesse mit anschl.
Frühstück; Pfarrkirche, 8.00

Ostermiething: Nachtschitour; 17.30, TF:
Josef Penninger, VA: Alpenverein

Ostermiething: Vortragsabend der Klasse
Klavier; LMS/Vortragssaal, 19.00, VA: LMS

Schalchen: Judo Anfängerkurs für Kinder ab
7 Jahren; Freizeithalle, 18 - 19.30, Info: Hein-
rich Erlinger  0664-4040130

Schwand: "Wohin mit der Leich", Theater-
stück von Walter G. Pfaus; Burggasthof,
20.00, Karten:  0664-8773030 von 17 -
21.00, Eintritt € 7,- Kinder bis 15 Jahre € 5,-

Aspach: "Heilströmen - Jungbrunnen für Kör-
per, Geist und Seele", Vortrag mit Vera Lind-
ner; VAZ Danzer, 19.30, Eintritt frei, VA: ÖVP
Frauen und Gesunde Gemeinde

Eggelsberg: Vortragsabend der Akkordeon-,
Keyboard- und Klarinettenklassen; LMS, 19.00,
VA: LMS

Mattighofen: Vortragsabend der Klavierklas-
se Christoph Penteker; LMS, 19.00, VA: LMS

Ostermiething: Schneeschuhwanderung
von der Dielalm zur Ostpreußenhütte; 7.30, TF:
Herbert Hauser, VA: Alpenverein

Ostermiething: Seniorennachmittag mit Fa-
schingsgaudi; Casino Trimmelkam, 14.00, VA:
Seniorenbund

Ostermiething: Vortragsabend der Klasse
Violine; LMS/Vortragssaal, 19.00, VA: LMS

St. Veit: Wenn Essen krank macht! Vortrag,
Mag. Christine Ellinger; Mehrzweckhalle,
19.00, VA: Gesunden Gemeinden Aspach, Roß-
bach, Höhnhart, St. Veit

Burghausen (D): "Ab in den Süden", Burg-
hauser Pfarrball; Bürgersaal im Bürgerhaus,
19.30

Burghausen (D): Maria Bill singt Edith Piaf,
Valentinskonzert; Anker-Kino, 20.00

Lengau: Bäuerinnentag; GH Stockinger, Sie-
gertshaft, 9.30

Mattighofen: Vortragsabend der Mandoli-
nen- und Gitarrenklassen Ulrike Eckardt; LMS,
18.00, VA: LMS

Ostermiething: Vortragsabend der Klasse
Klavier, Gesang; LMS/Vortragssaal, 19.00, VA:
LMS

Polling: Pfarrfasching; Multifunktionellen Hal-
le, 19.29, Eintritt frei

Ranshofen: "Bezahlt wird nicht", Theater-
stück von Dario Fo, mit SchauspielschülerInnen
der LMS Braunau; LMS/Vortragssaal, 19.30,
Eintritt frei

Schwand: "Wohin mit der Leich", Theater-
stück von Walter G. Pfaus; Burggasthof,
20.00, Karten:  0664-8773030 von 17 -
21.00, Eintritt € 7,- Kinder bis 15 Jahre € 5,-

Altheim: Faschingsgschnas der Altheimer Fa-
schingsgilde; GH Englwirt, 19.59

Schalchen: Judo-Anfängerkurs, 4. Februar
2015; Freizeithalle, 18 - 19.30, Anmeldung bei
Heinrich Erlinger,  0664-4040130

Ärztenotdienst:  141, wochentags ab
19.00 bis 7.00

Vergiftungs-Informations-Zentrale:
 01-4064343

Ärztlicher Notfalldienst:  141
Samstag,  31. Jän.,  7.00 bis
Montag,  02. Feb., 7.00

Ach, Hochburg, Schwand, Überackern:
Dr. Reichsöllner, Schwand,  07728-213

Altheim, Mining, Mühlheim, Weng, St.
Veit:
Dr. Krösslhuber, Altheim,  07723-423220

Braunau, Ranshofen, St. Peter/H.:
31. Jän.: Dr. Schimana, Braunau,  07722-
87968; 1. Feb.: Dr. Prohammer, Braunau,
 07722-62850

Eberschwang, Lohnsburg, Pramet,
Waldzell, Aspach, Rossbach, Mehrn-
bach, Mettmach, Wippenham, Kirch-
heim, Schildorn: Der Hausärztliche Not-
dienst ist unter  141 erreichbar!

Eggelsberg-Ibm, Franking, Gerets-
berg, Gilgenberg, Handenberg, Moos-
dorf: Dr. Wögerbauer, Handenberg,
 07748-8080

Friedburg, Lengau, Lochen, Munder-
fing, Pfaffstätt, Schneegattern:
Dr. Stadlinger, Munderfing,  07744-6344

Höhnhart, Maria Schmolln, St. Johann/
W., Treubach:
Dr. Lauss, Treubach,  07724-8007

Mattighofen, Mauerkirchen, Auer-
bach, Burgkirchen, Feldkirchen, Kirch-
berg/M., Moosbach, Neukirchen/E.,
Palting, Perwang, Pischelsdorf, Schal-
chen, St. Georgen, Uttendorf:
31. Jän.: Dr. Freund-Linimayr, Feldkirchen,
 07748-20521, 0664-3577774; 1. Feb.:
Dr. Roitner, Neukirchen,  07729-20214

Tarsdorf, Haigermoos, Ostermiething,
Riedersbach, St. Pantaleon: Dr. Belling-
hausen, Ostermiething,  06278-70077-20

Altheim: Stadtapotheke, Bahnhofstraße 25,
 07723-42218

Braunau: Stadt-Apotheke, Stadtplatz 42,
 07722-63225

Mattighofen: Sonnen-Apotheke, Braunauer
Straße 1,  07742-5588

Burgkirchen: Kindergarteneinschrei-
bung: 5. Februar 2015,  Geburtsurkunde,
E-Card und Mutter-Kind-Pass mitbringen; Ki-
Ga, 13 - 15.00

Pfaffstätt: Kindergartenanmeldung im
Februar jederzeit nach Vereinbarung möglich.
 07742-2355-19

Vergebe Gastgewerbekonzession
  0676-6729493

Feldkirchen: Rinder-Gesundheits-Team Bod-
lak: tägl. 0 - 24 Uhr,  07748-2995

Haigermoos: 31. Jän.-1. Februar, 
Mag. Markus Schwaiger,  0660-4451010

Kirchberg: 31. Jän.-01. Feb.,
Mag. Lauer,  07747-5311

Mauerkirchen: 31. Jän.-1. Feb.,
Dr. Graf,  07724-2815
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Tierärzte

Ausstellungen

Büchereien

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Top-Termine

NABUCCO IM WASSERSCHLOSS
AUROLZMÜNSTER. Die berühmte 
Verdi-Oper „Nabucco“ wird am 
5. August in Besetzung mit Solisten der 
Arena di Verona und der Mailänder Scala 
aufgeführt. Karten bei allen bekannten 
VVK-Stellen und unter www.oeticket.
com, Telefon 01/96096

Foto:COFO

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
31. Jän.-01. Feb.: Dr. Hois, Braunau,
 07722-63463

Tierklinik Altheim: tägl. 0 - 24 Uhr,  Dr.
Walter Hebenstreit,  07723-43525, nach
tel. Vereinbarung

Altheim: Kostenlose Psycholog. Bera-
tung, jd. 1. Mi/Monat, Stadtamt, Braunauer
Str. 7, 10 – 11.00, Mag. Reitter Gertraud,
 0664-73498958

Altheim: Multiple Sklerose,  Clubtreffen,
jd. 1. Freitag in geraden Monaten, 13.00, GH
Schöppl - Napoleonwirt, VA: Multiple Sklerose -
 Regionalclub Innviertel

Altheim: Sozialberatung: Di.: 8 - 13.00
und 15 - 18.00, Mi.: 14 - 17.00,  Rosen-
weg 19,  07723-42352-801

Aspach: Sozialberatung: Jd. 1. Mitt./
Monat,  v. 8 - 12.00, Marktgemeindeamt,
 07755-7355-22

Bez. Braunau: Mobbingtelefon,  jd. Mon-
tag v. 17–20.00,  0732-7610-3610

Braunau: Aktiv gegen Demenz - Fit-
ness fürs Gehirn: Beratung, Info:  0664-
8546692, VA: M.A.S Alzheimerhilfe

Braunau: Anonyme Alkoholiker, Mee-
ting jd. Sonntag, 19.00 - 21.00, Theatergasse
11–13, Evang. Kirche,  0664-4913182.

Braunau: Anonyme Alkoholiker, Mee-
ting jd. Sonntag, 19.00-21.00, Theatergasse
11–13, Evang. Kirche,  0049-171-
2197554.

Braunau: Beratungsstelle EGO; Alko-
holberatung: Do 8 - 12.00, Fr. 16 - 18.00,
Drogenberatung: Mo 15 - 18.00, Do 8 -
12.00, und Termine nach Vereinbarung, ver-
trauliche u. kostenlose Beratung, Therapie und
Gruppen für Betroffene und Angehörige, pro
mente OÖ, Ringstr. 45, Info:  07722-84678

Braunau: Braunauer SHG n. Krebs, An-
sprechperson: Marianne Breitenberger, Kronlei-
ten 8, Uttendorf,  0650-5425610

Braunau: Caritas Koordination Netzwerk
Wohnungssicherung Innviertel – Beratung
bei drohendem Wohnungsverlust,  Salz-
burgerstr. 20,  0676-87762304.

Braunau: "DazugeHÖREN",  jd. 2. Mon-
tag/Monat, 19.30, Pfarre St. Franziskus, SHG
Hörbeeinträchtigte

Braunau: Fibromyalgie,  jd. 2. Donnerstag/
Monat, 15 - 17.00, OÖGKK, SHG Fibromyal-
gie,  0676-6138730

Braunau: First-Love-Ambulanz f. Ju-
gendl. und d. Familien: jd. 1.+3. Donnerstag/
Monat, v. 16 – 18.00, KH St. Josef, 3. St./
Gyn.Abt., kostenlos und anonym!

Braunau: Frau für Frau – Beratung f. Frau-
en u. Mädchen in allen Lebenslagen: tel. VB:
 07722-64650, E-Mail: office@fraufuer
frau.at

Braunau: Infos, Tipps und Beratung für
junge Leute zu verschiedenen Fragen und
Anliegen. Vertraulich, persönlich und kosten-
los: Jugendservice Braunau, Salzburger Vor-
stadt 13, Sommeröffnungszeiten: Di. u. Do., 9 -
12.00,  07722-22233, E-Mail: jugendser
vice-braunau@ooe.gv.at

Braunau: Kinderschutzzentrum Innvier-
tel, anonyme u. kostenlose Beratung,
 07722-85550, Mo, Di, Mi, Fr: 8–12 u. Do:
14–17

Braunau: Koronartraining, abwech-
selnd mit Margit Petzi und Gabi Knau-
seder ; jeden Mittwoch, VS Neustadt/Turnhal-
le, 18.00, VA: Herzverband Gruppe Braunau

Braunau: Kostenlose psychotherapeutische
Gruppe für transsexuelle Menschen,  07722-
87974

Braunau: Kostenloser Rechtsberatungstermin
für Frauen, 2. Februar; Beratungsstelle "Frau
für Frau", 17.00, Terminvereinbarung:
 07722-64650

Braunau: move - niederschwellige
Suchtarbeit; Kontaktladen (warme Mahlzei-
ten, Duschmöglichkeit, safer use), vertrauliche
und kostenlose Beratung und Begleitung für
drogenkonsumierende Menschen und Angehö-
rige, Mo 9 - 11.00, 14 - 17.00, Mi 9.30 -
11.00, Do 10 - 14.00, und Termine nach Ver-
einbarung, pro mente OÖ, Palmstr. 21, Info:
 07722-64141

Braunau: OÖ. Krebshilfe:   0664-
4466334, www.krebshilfe.at

Braunau: Partner- und Familienbera-
tung, (Rechtsanwalt/Psychologin/Sozialarbei-
ter), jd. Di., Stadtamt, Rathaus-Rückgebäude,
Palmplatz, Parterre, 17.30 - 18.30,  808-
280

Braunau: Psychosoziale Beratungsstel-
le der pro mente OÖ.: Öffnungszeiten: Mo
- Fr von 9 - 12.00 und Mi von 13 - 15.00, Ter-
mine nach Vereinbarung, vertrauliche und kos-
tenlose Beratung bei sozialen und psychischen
Problemen für Betroffene und Angehörige. Ler-
chenfeldgasse 31, 5280 Braunau.  07722-
64345, online Beratung unter: online-bera
tung@promenteooe.at

Braunau: Selbsthilfegruppe nach
Krebs: monatliche Treffen im Pfarrsaal der
Stadtpfarre, 1. Mittwoch d. Monats, 13.30,
Termine lt. Vorankündigung, VA: Braunauer
Selbsthilfegruppe nach Krebs,  0650-
5425610

Braunau: Sozialberatung: Mo.: 8 -
13.00, Do.: 9 - 12.00 und 14 - 18.00, Fr.:
8 - 11.00,  Laabstraße 10,  07722-86001

Braunau: Sprechtag Bgm. Mag. Johan-
nes Waidbacher, jeden Mittwoch, 10 -
12.00, Rathaus-Hauptgebäude, 2. Stock, Zi. H
203, telefonische Vereinbarung,  07722-
808-202, erbeten

Braunau: Sprechtag der Schuldnerbe-
ratung OÖ,  jd. Donnerstag; Anm.:
 07752-88552

Braunau: Treffen der Herzgruppe,  jd.
letzten Donnerstag im Monat, 18.00, GH Salz-
burger Hof, Herzgruppe Braunau

Braunau: Treffpunkt Pflegepersonal
mit Irene Huss, jd. 2. Di./Monat, 20.00, Aus-
tauschmöglichkeit, Kennen lernen, Frust abla-
den, entspannen, ..., Treffpunkt mensch & ar-
beit, www.mensch-arbeit.at/braunau

Braunau-Munderfing: "Delphine" - Men-
schen mit depressiven Verstimmungen; Infor-
mationen unter  0699-11107666

Eggelsberg: Sozialberatung: Jeden
Mittwoch,  von 8 - 10.00, Marktplatz 13,
 07748-2255-71

Lengau: Beratungstermin vom OÖ. Blinden-
und Sehbehindertenverband, 3. Februar; Ge-
meindeamt Friedburg, ab 9.00, Terminverein-
barung unter  0732-652296-11 oder
07746-2616

Mattighofen: Beschäftigungshilfe: "Se-
nioren sind uns nicht gleichgültig", jd. 1. Do./
Mon., jew. 14–16.00, Rotes Kreuz; Anm.:
 07722-62264-73

Mattighofen: Familien- und Rechtsbe-
ratung d. OÖ. Familienbundes: Sprech-
tag jd. Mi.,  14.00 – 16.00 oder n. tel. VB,
Neudorf 22, Schalchen, Anm.:  0664-
8262724

Mattighofen: Sozialberatung: Mo.: 8 -
13.00 und 15 - 18.00, Di.: 8 - 13.00 und
15 - 18.00, Mi.: 8 - 12.00,  Robert-Stolz-
Straße 14,  07742-5501-444

Mauerkirchen: Familienberatung - Hilfe
bei Erziehungsfragen und bei Familien- und
Partnerschaftsproblemen. Anonym und kosten-
los: Familienberatungsstelle Mauerkirchen,
Obermarkt 19, Öffnungszeiten: Mo. von 8.30 -
11.00 und Mi. von 14 - 17.00, Anmeldung un-
ter  0732-349271, E-Mail: mauerkirchen@
spattstrasse.at

Munderfing: Familien- und Rechtsbe-
ratung d. OÖ. Familienbundes: Sprech-
tag jd. Mi.,  14.00 – 16.00 oder n. tel. VB, Bü-
ro d. Hilfswerkes Munderfing, Anm.:  0664-
8262724

Ostermiething: OÖGKK-Servicestelle:
Gemeindeamt Ostermiething, Bergstraße 30:
jd. 2. u. 4. Donnerstag/Monat, von 9 - 11.00

Ostermiething: Sozialberatung: Di.: 8 -
12.00, Do.: 15 - 18.00, Fr.: 8 - 11.00, 
Bergstraße 30,  06278-79378

Ranshofen: Stillgruppe,  nicht (mehr) ge-
stillte Geschwisterkinder und schwangere Frau-
en, jd. 1. Freitag/Monat, 15.00, Kindergarten

Simbach/I. (D): AI-Anon Familiengrup-
pe (für Angehörige von Alkoholkran-
ken): Treffen jd. Freitag, Evang. Kirche,
20.00,  0664-4117335.

Simbach/I. (D): Anonyme Alkoholiker
(AA): Treffen jd. Freitag, Evang. Kirche,
20.00,  0664-4117335.

Uttendorf: Stammtisch für pflegende
Angehörige; jeden letzten Dienstag im Mo-
nat, Info:  07724-2707

Weng: "Gemeinsam gehen",  jd. 2. und
4. Mittwoch/Monat, 19.00, GH Kasinger, Wirt
z'Leithen, Verein für emotionale Stärkung

Braunau,  Bezirkshauptmannschaft, 1.
Stock: "Aquarell und Acrylbilder" von Moni-
ka Back, Altheim; Öffnungszeiten: während
der Amtszeiten, Dauer: bis 7. April 2015

Braunau, Herzogsburg: "Ausstellung an-
lässlich des 100. Geburtstages von Prof. Mar-
tin Stachl"; Öffnungszeiten: Di. - Sa. von 14.30
- 17.00, Dauer: bis 1. Februar 2015

Braunau,  Saal der Arbeiterkammer:
"Mensch & Arbeit", Fotoausstellung human@
work; Eröffnung: Mo., 2. Februar um 19.00,
Dauer: bis 28. Februar 2015

Lengau/Friedburg, Gemeindeamt: "Inn-
viertler Landschaften" von Josefine Fauland;
Dauer: bis Ende März 2015

Mattighofen,  Schloss,  Malerei von Wer-
ner Trinkl "Contemporary Art"; Öffnungszei-
ten, EG und 1. Stock: Mo-Fr 8 - 12.00 und 14 -
 16.00, Mittwoch 8 - 12.00, Sa und So 10 -
15.00 (Ausstellungsdauer bis ca. Ende Jänner)

Munderfing, Gasthaus Weiss: Fotoaus-
stellung "Bodypainting" von Christian Sporer,
tägl. außer Fr. + Sa., Dauer: bis Ende März
2015

St. Pantaleon, Kraftwerk Riedersbach:
spirito libero, Sabine Nessling; Dauer: bis 31.
Jänner 2015

Altheim: Stadtbibliothek, Stadtpl. 27, Mo.:
16 – 18.00, Mi.: 10.30 - 12.30 u. Do.: 13 –
17.00

Aspach: Öffentliche Bücherei der Pfarre und
Gemeinde, Pfarrhof, 2. Stock, Marktplatz 1,
 07755-731617, Di.: 9 – 11.00, Fr.: 14.30 -
16.30, So.: 9 – 10.30

Braunau: Stadtbücherei, Palmplatz 8,
 07722-64060, Di.: 9 - 11.30 u. 14 - 18.00,
Mi.: 8.30 - 13.00, Do.: 9 - 11.30 u. 14 -
17.00, Fr.: 9 - 15.00

Burgkirchen: Öffentliche Bibliothek, Volks-
schule, Neukirchner Straße 2, Mi.: 17.30 –
19.30, So.: 9 – 11.00

Feldkirchen b. M.: Öff. Gem.-Bücherei (in
der ehemaligen Post), Lesen macht Freu(n)de,
Di.: 16 – 17.30, Sa.: 9.30 – 11.00

Handenberg: Gemeindebücherei, Do.: 17 -
20.00, Sa.: 8 - 11.00

Mattighofen: Stadtbücherei, Di.: 13 –
16.00, Do.: 17 – 20.00, Sa.: 10 – 13.00

Moosbach: Öff. Bücherei, Gemeindeamt,
Montag 8 – 12.00 und 17.30 – 18.30

Munderfing: Bildungszentrum, Mo.: 14 –
17.00, Mi.: 16 – 19.00, Do.: 10 – 12.00 u. 14
– 16.00, So.: 9 – 11.00

Neukirchen/E.: Gemeindebibliothek, Haupt-
schule, Do.: 16 – 19.00, Sa.: 8.30 - 11.30, Bar-
rierefrei erreichbar,    07729-2320-35,
Email: bibliothek-neukirchen@eduhi.at

Pischelsdorf: Pfarrbücherei, Fr.: 15 - 16.00,
So.: 9.15 – 10.15

Schalchen: Pfarrbücherei, im Pfarrzentrum,
So.: 9 - 11.00, Di.: 8 - 10.00 und Do.: 18 -
20.00

St. Johann: Pfarrbücherei, Mi.: 17 - 19.00,
So.: 10 – 12.00

St. Peter/Hart: Gemeindebücherei im Ge-
meindeamt, Mi.: 15 - 19.00,  07722-62843-
13, buecher@st-peter-hart.ooe.gv.at

St. Veit: "Bibliothek", VS, Bücher u. Spiele
für Jung und Alt, Mo.: 18 - 19.30, Do.: 15 -
16.00, Info:  07723-6113

Uttendorf: Öff. Bibliothek u. Spielothek, Do.:
18 – 20.00, So.: 9 – 11.00
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KONZERT

Blues-Duo im KultOs
OSTERMIETHING. Das Münch-
ner Duo „Black Patti“ bringt 
den Blues ins KultOs. Nach dem 
Motto „no milk, no sugar - stom-
pin‘ blues“ interpretieren die bei-
den Musiker den Blues, wie er als 
Unterhaltungsmusik der Schwar-
zen in den Südstaaten der USA 
im ersten Drittel des 20. Jahrhun-
derts erklang. In den Texten geht 
es um den Alltag der Schwarzen, 
um Beziehungen und Geld, um 
Politik und Religion.
Der mit vielen Preisen ausge-
zeichnete Gitarrist und Mund-
harmonikaspieler Peter Crow C. 
ist seit vielen Jahren auf Europas 
Blues- und Jazzbühnen unter-
wegs. In Jelly Roll hat er einen 
kongenialen musikalischen Part-
ner gefunden. Der 24-Jährige 
spielt neben Gitarre und Gesang 
das fast vergessene Bluesinstru-
ment Mandoline. „Black Patti“ 

schreiben ihre Songs selbst und 
beeindrucken mit zweistimmi-
gem Gesang, ihren Instrumen-
ten und ihrer Spielfreude. Kar-
tenreservierungen unter Telefon 
06278/20178.

„Black Patti“ bringen den Blues ins KultOs nach Ostermiething. Foto: Uwe Arens

KONZERT

Samstag, 31. Jänner 2015
KultOs, Ostermiething
20 Uhr / Eintritt 10 (VVK)/12 Euro

JUBILÄUM

Altheimer Faschingsgschnas
ALTHEIM. Es ist wieder an der 
Zeit für das Gschnas der Althei-
mer Faschingsgilde – heuer zum 
achten Mal. Und zur Feier des 
10-jährigen Jubiläums gleich an 
drei Abenden.

In Altheim wird der Fasching 
als fünfte Jahreszeit zelebriert. 
Daher lädt die Faschingsgilde 
auch heuer wieder zu ihrem tradi-
tionellen Gschnas beim Englwirt 
in Altheim. Fixe Programmpunk-
te sind die Altheimer Teeniegar-
de sowie die Putzweiber. Eben-
so berichtet der Stadtsheriff von 
den Geschehnissen im vergange-
nen Jahr und die „Elfer Dancing 
Boys“ stellen ihr Talent auf der 
Bühne unter Beweis. 
Gespielt wird an drei Abenden: 
Freitag, 30. Jänner, Freitag, 6. Fe-
bruar und Samstag, 7. Februar – 

jeweils um 20 Uhr. Vorverkaufs-
karten gibts bei der Oberbank 
Altheim, der Allianz Agentur 
Altheim, im Gasthaus Englwirt 
und bei allen Elferräten.

Um das 10-jährige Jubiläum auch ausgiebig zu feiern, gibt es heuer gleich drei 
Termine für das traditionelle Gschnas der Altheimer Faschingsgilde.

ERSTER TERMIN

Freitag, 30. Jänner 2015
Gasthaus Englwirt, Altheim
20.11 Uhr / VVK 10, AK 12 Euro

Altheim
Faschingsumzug am Samstag, 
31. Jänner, ab 14 Uhr am Stadt-
platz; im Anschluss Faschingsfeier 
in der Rudolf-Wimmer-Halle mit 
Aufführungen diverser Garden 
und Blasmusikgruppen.

Geretsberg
Faschingsgschnas des Sportver-
eins am Samstag, 31. Jänner, 
ab 20 Uhr im Sportheim.

Hochburg-Ach
Musiker-Maskenball am Samstag, 
31. Jänner, ab 19.30 Uhr im 
Stiftsgasthof.

Mattighofen
Wirtschaftsball unter dem 
Motto „Evergreen“ mit der Band 
MFG und DJ am Samstag, 31. 
Jänner, ab 19 Uhr im Gasthaus 
Badhaus.

St. Johann
Ball des Musikvereins und 
der Sportunion St. Johann am 
Samstag, 31. Jänner, ab 21 Uhr 
beim Metzgerwirt mit der Band 
„Second Hand Brothers“. Eintritt 
8 Euro (AK).

Tarsdorf
Sportlerball mit Maskenprämie-
rung und Tombola am Samstag, 
31. Jänner, ab 19 Uhr beim 
Brunnerwirt. „Die scharfen 3“ 
sorgen für heiße Rhythmen. 
Eintritt: 7 Euro.

Mattighofen
Pensionistenball am Samstag, 7. 
Februar, von 14 bis 18 Uhr im 
Festsaal.

Moosbach
Faschingsnacht der Moosbacher 
Bäuerinnen mit DJ Energy und 
Maskenprämierung am Samstag, 
7. Februar, ab 20 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule.

Roßbach
Musiker-Maskenball mit Masken-
einmarsch und Maskenprämie-
rung am Samstag, 7. Februar, 
ab 20 Uhr in der Turnhalle der 
Volksschule. Für Stimmung sorgen 
„Reini & Luky“. Eintritt: 6 Euro, im 
Vorverkauf 4 Euro

BÄLLE & FASCHING
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Pfarrkirchen
WEKO Wohnen GmbH

Rosenheim
WEKO Wohnen Rosenheim

GmbH & Co. KG
Südeinfahrt 1 • 84347 Pfarrkirchen
Direkt an der B388 • Ausfahrt Mitte
Te l e f o n : 0 8 56 1 /9 0 0 - 0
MO-FR 9.30-19 • SA 9-18 Uhr

Am Gittersbach 1 • 83026 Rosenheim
Direkt an der B15 • A8 Ausfahrt RO
Te l e f o n : 0 8 03 1 /9 0 0 - 0
MO-FR 9.30-19.30 • SA 9-18 Uhr

www.weko.com • E-Mail: info@weko.com

Verkaufs-
offener
Sonntag

Ab 11 Uhr geöffnet.

Von 12-17 Uhr Beratung und Verkauf!

Verkaufs-  
offener
Sonntag

Ab 11 Uhr geöffnet.Ab 11 Uhr geöffnet.offener
Von 12-17 Uhr Beratung und Verkauf!Von 12-17 Uhr Beratung und Verkauf!

Sonntag

01.02. in
Pfarrkirchen

statt
49.95

attstatt
4949

Alles Abholpreise

Bayerns größte Küchenfachmärkte
in Pfarrkirchen und Eching!

120
It‘s Tea-Time!

0958160-07
Teebereiter-Set,
ca. 1,5 Liter, mit
Plastikfilter und
Rechaud

29.95

Inkl. Rollrost
und Federkern-

matratze!

0710120-08
Komplettbett in Eiche
sägerau Nachbildung,
Absetzung in Weiß Hochglanz,
inkl. Rollrost
und Federkernmatratze,
Liegefläche ca. 140x200 cm 169.-Knüllerpreis!

top-präsentierte
Küchen auf 5000 m2

Ausstellungsfläche

Keine Zinsen zahlen!zahlen!

bis zu
36 Monate

Laufze
itbis zu

36 Monate

Laufze
it

*

Sonderfinanzierung:
0 % effektiver Jahreszins bei einer
Laufzeit von bis zu 36 Monaten.
Gültig bis 07.02.2015. Ab einem
Einkaufswert von 500.- Euro.

*

Barzahlungspreis entspricht dem
Nettodarlehensbetrag sowie
dem Gesamtbetrag. Effektiver
Jahreszins und gebundener Soll-
zins entsprechen 0,00 % p.a..
Bonität vorausgesetzt. Dies ist ein
Angebot unserer Partnerbanken.
Die Angaben stellen zugleich das
2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs. 3
PAngV dar.

1727037-00
Relaxsessel mit Hocker, Fuß Schichtholz
Natur,Sitzneigung justierbar. Bezug:
Sitz, Rücken und Armteile in
dunkelbraunem Leder, Korpus und
Seitenteile Kunstleder249.-

Nur solange
Vorrat reicht!


